
Tafel 1.
Asien I.

China I.
Sagenhafte Zeit bis zur Tschau-Dynastie ( 1122—249 v . Chr .) .
Mit Ju -wang (781 —771 v . Chr .) beginnt die eigentliche historische Zeit.
Kung -fu -tze (Confucius, Kung - tze = Meister Kung ) * 551 v. Chr . in Lu, f 479 v . Chr.
Meng -tze (Mencius ) * 371 , f 289 v . Chr . Vasallenkämpfe v . 5 . Jahrh . bis 221 v . Chr.
Dynastie Tschin : Fei - tze, Ahnherr, Vasall v . Hiao in Tsin, f 894 v. Chr.
Po, erster H 847—845 , Hui Wen erster K v . Tsin 337—311 v . Chr.
Nan -vvang, letzter Tschau, tritt die Herrschaft ab an Tschao -Hsiang, K v. Tsin, 256 v . Chr.
Schi -Huang -ti (erster d . i . erhabener Kaiser ) unterwirft die unabhängigen Staaten , abso¬

lutistischer Kaiser. Chroniken verbrannt 213 . Große Mauer vollendet.
Hsiang- Tschi, K d . westlichen Tschu, Neffe v . Hsian-Lang, ernennt Liu - Pang zum K v.

Han 206 , tötet sich 202 v . Chr.
Aufstand der Vasallen 155 v . Chr . Tschao -To, F v . Süd -Yueh , f 137 v . Chr.
Wu -Ti (140 —87 v . Chr . ) bricht die Macht derVasallen, unterwarft Korea 108 —106 v . Chr.
Wang-Mang, Regent 1 v . Chr . , setzt Jutze -Ying ab 8 n . Chr . Buddhismus seit 65 n . Chr.
Die 3 Reiche : Schu , Wei u . Wu 220 —264 n . Chr. Gegenseitige Kämpfe.
Kuan -Yü, General der Liu - Pei , f 219 (kanonisiert als Kuan -Ti , Kriegsgott , 1594 n . Chr . ) .
Wu -Ti, Stifter der Tsin- Dynastie, vereinigt die 3 Reiche 280 n . Chr.
Die westlichen Tsin in Luyong 265 —316 , die östlichen in Nanking 316—420 n . Chr.
Entstehung kleiner Staaten . Teilung zwischen Norden u . Süden 420—589 n . Chr.
Im Süden die Sung-, Tschi-, Liang - , Tschen- Dynastien.
Im Norden gründen die Toba (Tataren , Türken ) ein eigenes Reich 386 n . Chr.

Dynastie der nördlichen Wei ( Pei -Wei) 386—534 n . Chr . : Ming -Yüan -Ti 409— 423.
Aufstand des Kao -Huan 534 n . Chr . , Kaiser Hsiao-wu -Ti vergiftet.
Westliche Wei (Hsi -Wei) 535 —557 n . Chr . : Wen -Ti in Tschang -an 535 n . Chr.
Oestliche Wei (Tung -Wei) 534 — 540 n . Chr . : Yüan -Schan -tschien nennt sich als Kaiser

Hsiao-tsching-Ti ; Hauptstadt Tschang-te -fu.
Nördliche Tschi (Pei-Tschi) 550—577 n . Chr . , gegründet v . Kao -Yang, S v . Kao - Huan.
Nördliche Tschau (Pei-Tschau) 557— 581 n . Chr . , gegründet v . Yü - wen -Tschi.
Pei -Tschi wird 577 n . Chr . annektiert v . Pei-Tschau.

Wen -Ti , Begründer der Sui - Dynastie (589 — 619 ) , erobert Pei-Tschau 581 , einigt das
Reich 589.

Si -Schi -Ming , H v . Tang , setzt seinen Vater Li -Yüan als Kaiser Kaotsu ein 619.
An -Lüh -schan , Tatar , macht sich unabhängig 755 . Die Nachkommen unterworfen 763.
Li - Tai -peh , lyrischer Dichter ; Li -Fu-kuo, einflußreicher Eunuch, hinger . um 760.
Kwo -Tze - i, General 765 . Yang-Yen , Minister, Reformator 781 , hinger.
Huang -Tschao erob . Tschangar , Usurpator 880—884 . Tschu-Tschüang-Tschung erm . den

Kaiser Tschao-Tsung 904 , begründet die Hau - Liang -Dynastie 907.
Die fünf Dynastien 907— 960 ; Verwirrungen , Einfluß der tatarischen Grenzvölker.
Apachi , Tunguse, gründet das Reich der Khitan 907, als Tai-Tsu die Liao - Dynastie 916,wird seit 937 unabhängig ; Peking Hauptstadt.
Sung - Dynastien 960—1280 ; Reformversuche des Ministers Wang-An -schih c . 1070.
Akuta, F der Kin -Tataren , Kaiser v . Kin 1115 —1122 ; Tai-Tsung, Br, nimmt den letzten

Kaiser der Khitan , Tien-tsu-Huangti, gefangen 1125.

Uebersicht.
Te-Tsung (Yie - lu-Fa-schi ) gründet das Reich der Kara Khitai (schwarzen Khitan) , das

von den Naiman-Mongolen zerstört wird 1201.
Die Kin erobern Loyang 1127 ; Residenz nach Nanking verlegt 1127, nach Lin - an 1138.
Yoh -Fei, General, hinger . 1141 , kanonisiert 1179 . Philosophische Schule der Tschu-hi

1130—1200.
Mongolen erobern Peking 1215 . Bayan , mongol . General, erob . Hanghau (Lin - an ) 1276.
Nicolai Anselin , Dominikaner, in China 1247. Marco-Polo am Hofe des Grosschan 1275

bis 1292.
Kublai'-Chan , Beherrscher v . China 1280 ; Peking (Tschung-tu ) Hauptstadt seit 1264.
Timur , Enkel, führt die Verehrung v . Kongfutze wieder ein um 1300.
Johann v. Montecorvino, Eb v . Cambalno 1307—1328 . Familienzwistigkeiten seit 1328.
Johann Marignolli, päpstlicher Legat in Peking 1342—1346. Unruhen seit 1348.
Tschu-Yüan -tschang erob . Nanking 1355, K v . Wu 1367, erob . Peking 1368 , residiert in

Nanking, teilt das Reich in 13 Provinzen : Schansi Ost u . West , Schantung,Honan, Hukuang , Szechuen, Yünnan , Kulichau , Kuangsi, Kuantung, Fukien,
Kiangsi u . Tschekiang.

Tai-Tsung 1403 —1424 , siegreich gegen Tonkin u . Japan . Einfälle der Mongolen.
Portugiesen in Kanton 1516. Ruggiero u . Matthias Ricca , Jesuiten, in China 1581.
Einfälle der Li -Mandschu, Nachkommen der Tschu, unter Aisin -Gioro in die Mandschurei

um 1600.
Fu- lin erob . Peking, als Schi -Tsu (Schun -tscho) Stifter der Mandschu-Dynastie 1644.
Scheng-tsu , S , unterwirft d . Mongolei, Tibet , Formosa , ist Freund der Jesuiten , 1662

bis 1722.
Koxinga hält sich in Formosa , f 1662. Tscheng-ko -tschuang , S, übergibt Formosa 1683.
Wu -San -kwei, erblicher F in Yünnan u . Szechuen, empört sich 1674, f 1678.
Galdan, Haupt der Eleuthen, besiegt 1696 ; Tsi -Wang, Haupt der Khalka, besiegt 1721.
Verfolgung der Christen 1746—1784 . Aufstand der Davatsi u . Amusane 1757.
Chinesische Seeräuber 1810, Aufstand in Ost -Turkestan 1828 unterdrückt.
Hongkong an England 1842. Christen geduldet 1845. Die Nienfei verheeren d . Norden

1860- 68.
Sultan Sulaiman- ibn - i -Abd -ur-Rahma errichtet ein selbständiges Reich in Talifu (in Yünnan) .Talifu fällt 1872.
Yakub-Chan in Turkestan , f 1877. Ili (Kuldscha ) russisch 1879—1881.
Japan erob . die Liukiu -Inseln 1880. Feindseligkeiten mit Frankreich 1883 —1885.
England besetzt Barma 1886. Krieg mit Japan 1894 —1895 , Formosa abgetreten.
Die Gesellschaft der Kalao-hui verfolgt die Christen 1891.
Deutsche in Kiautschau 1898 . Boxer-Aufstand 1900 ; Freiherr v . Kettler erm . 2%.
Kaiser Kuang- Hsü (Tsai-Tien) unter Vormundschaft der Kaiserin Tze -hsi 1875 , f 1908.
Pu -Tschün, Enkel des Prinzen v . Tschun-Tschin, als Nachfolger adoptiert 1898 , der Stel¬

lung wieder enthoben 1901.
Handelsverträge mit England 1902, mit Japan u . Nordamerika 1903.
Pu-J * 1906 , wird Kaiser Hsuang-tung 1908,u /n unter Vormundschaft des Vaters Tsai-

Feng , Pr v . Tschun.
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Tafel 2.

Asi
China II.

Mythisches Zeitalter , angeblich 2852 —2205 v. Chr.

Fuhi (Taitao = d . Grosse , Glänzende) 2852—2738 ; Schen -nung (glücklicher Ackerbauer)
2737—2705.

Hwang-Ti 2704— 2595 ; Scha -Hao , S , 2594—2511 ; Tschuan- hsü , Neffe , 2510— 2433.
Ti-Ku , Neffe , 2432—2363 ; Ti -Tschi, S , 2362- 2358, abgesetzt.
Yao , Br , 2357—2258 ; Schun , Schwiegersohn 2258—2205 v . Chr.

Alte Geschichte 2205 v . Chr . bis 220 n . Chr.

1 . Dynastie Hsia (Hia) 2205— 1766 v . Chr . , 17 Herrscher . Feudalsystem.
Yü -Ta (Ta = d . Grosse ) , Schwiegersohn v . Schun , Mitregent 2223, Kaiser 2205 — 2197.
Ki -Ti (Ti = Kaiser ) , S , 2197— 2188 ; Tai- Kang , S , 2188—2160, abgesetzt.
Tschung-Kang , Br , 2159—2146 ; Ti - Hsiang, S , 2146— 2119, erm . ; Han -Tscho, Usurpator,

erm.
Schao - Kang (posthumus ) , S . v . Ti - Hsiang, 2079— 2057 ; Schu , S , 2057— 2040.
Hoai, Mang , Sin , Pukiang , Kiong , Kin, Kongkia, Kao , Fa , 2040—1818.
Ti -Kuei (Tschie — Meihi ) 1818 —1766 v . Chr . , abgesetzt.

2 . Dynastie Schang ( Yin) 1766— 1123 v . Chr . , 28 Herrscher.
Lei od . Tscheng-Tang 1766—1754 ; Taikia , Enkel, 1759 — 1720, Ijin Regent.
Wuting 1720—1691 ; Taikeng , Br , 1691 —1666 ; Siaokia, Jonghi, zusammen 1666 — 1636.
Taiwu 1636 — 1562 ; Tschongting 1562 — 1549 ; Waijin, Hotankia , Tsuje , Tsusin , Wukia,

Tsuting , zusammen 1549 —1432 ; Jonvkia 1408 — 1401.
Tuankeng 1401 — 1373 ; Siaosin , Br , u . Siioji 1373— 1324.
Wuting (Kao -tsung ) 1324— 1266 ; Tsukeng , Tsukia zusammen 1265—1218.
Linsin , Kengting, Wuji ( vom Blitz erschlagen ) , Taiting , Tizi zusammen 1218 — 1154.
Tschau- Hsin ( ~ Tanki ) 1154 — 1123 v . Chr . , verbrennt sich.

3 . Dynastie Tschau (Tscheu) 1122 —249 v . Chr . , 34 Herrscher mit dem Beinamen Wang (— K ) .
Vergrösserte Macht der Fürsten , Dezentralisation.

Wu , S v . Wen , nennt sich Wu - wang 1122— 1115 ; Tsching- wang, S , 1115 —1078.

Tschongkong , Oheim , Regent ; Kang -wang 1078 — 1052 ; Tschao-wang 1052 — 1001 , ertrinkt.

Gegenkönig Tsi 1038 ; Mu - wang, S v . Tschao , 1001 — 946 ; Kong -wang 946—934.
1-wang 934— 909 ; Hiao-wang 909—894 ; I - wang II 894 — 878.
Li - wang 878— 827, verbannt 842 ; Hsüan-wang, S , 827— 782 ; Yu - wang, S , 781 —771 , f.

Ping- wang, S , 770—729. — Beginn der chronologischen Tafeln v . Kongfutze 722 v . Chr.

Hoang - wang, Enkel , 719 —691 ; Tschuang- wang 691 — 681 ; Li - wang II 681 —676.
Hoei- wang 676 — 651 , abgesetzt ; Siang-wang, S , 651 —618 ; King - wang 618 — 612.
Kuang -wang 612—606 ; Ting - wang 606— 571 ; Ling - wang 571 —544.
King - wang II 544 — 475 ; Yuen -wang 475 — 468 ; Tschingting - wang 468 — 440.
Kao -wang 440—425 ; Weilie-wang 425— 401 ; Gan- wang 401 —375.
Lie -wang 375 —368 ; Hien-wang 368 — 320 ; Schin -tsin - wang 320—314.
Nan - wang 314 — 256 ; Tschau-wang 256 —255 ; Tschao-Hsiang , Regent 256 — 249 v . Chr.
Tsching, K v . Tsin , unabhängig seit 325 , stürzt die Tschau- Dynastie 249 v . Chr . , nennt

sich Schi - Hwangti (erster d . i . erhabener Kaiser ) .
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4 . Dynastie Tschin (Tsin ) 249 — 206 v . Chr . , 4 Herrscher . Absolutistisches Kaisertum.
Tschuang-Hsiang 249 — 247 ; Schi - Hwang -ti 247 —210 (erbaut die grosse Mauer) .
Oerhschi- Hwang -ti , S , 210 — 207, erm . ; Tze - Ying , Neffe , 207 — 206 v . Chr.

Drei Dynastien Han 206 v. Chr . bis 264 n . Chr.
5 . Dynastie West- Han (Si - Han) 2C6 v . Chr . — 25 n . Chr . , 14 Herrscher . Ausdehnungd . Reiches.

I -Ti 206 - 202 ; Hsiang Tschi od . Pawang, Usurpator , 206 — 202 , tötet sich.
Liu - Pang, nennt sich Kao -Tsu, 202 —195 ; Hui -Ti , S , 194 —188.
Lü -hau , Mutter , Regentin 194 , Kaiserin 187 — 180 ; Scheinkaiser : Schao-Ti u . Hung

187 —180.
Wen -Ti , 4- S v . Kao - Tsu , 179—157 ; Tsching-Ti , S , 156 — 141 ; Wu -Ti , S , 140 —87.
Tschao-Ti , r| S , 86 —74 ; Hsüan-Ti 73—49 ; Yüan -Ti 48 — 33 ; Tscheng-Ti 32—7 v . Chr.
Ai -Ti 6— 1 v . Chr . ; Ping- Ti 1 — 5 n . Chr . ; Ju - tze -Ying * 3 n . Chr . , reg . 6 —8 n . Chr.
Wang-Mang , Usurpator , 8 — 23 ; Hoi -jang - Wang, S , 23 —25 n . Chr.

6 . Dynastie Ost -Han (Tay -Han) 25 —220 n . Chr . , 12 Herrscher.
Li -hsiu (Shi -Tsu, Kuang -Wu -Ti ) , Nachkomme des Kaisers Tsching-Ti , 25 — 57.
Ming -Ti , S , 58 —75 ; Tschang-Ti 76 - 89 ; Ho -Ti 89 —106 (Turkestan erob . ) .
Schang-Ti (frühverstorbener Kaiser ) 106 ; An -Ti 107—125 ; Schun -Ti 126 —145.
Tschung-Ti 145 ; Tschi-Ti , 9 Jahre alt , vergiftet 146 ; Huan- Ti 147 — 167.
Ling -Ti 168 — 189 ; Schao-Ti 189 ; Hsien-Ti 189 — 220 n . Chr . Das Reich zerfällt in 3 Reiche.

Mittlere Geschichte 220 — 1368 n . Chr.
7 . Dynastie Spätere - Han ( Hau- Han ) 221 —264 n . Chr.

Liu - Pei in Schu - han (westliches Süd -China) , Hu -chu , S , zusammen bis 264.
Gleichzeitig Tsao -Tsao in Wei ( Nord-China) u . Sun -Tschüen in Wu (östliches Süd-

China) .
Wu -Ti vereinigt die 3 Reiche u . stiftet die Tsin- Dynastie.

8 . Dynastie West-Tsin ( Si -Tsin ) 265 —316 , 5 Herrscher.
Szema-Tschao 265 —280 ; Wu -Ti , Stifter der Dynastie, 280 —290.
Hoei-Ti 290—306 ; Huai-Ti 306 — 313 , get . durch Liu -tsung.
Min -Ti (bemitleideter Kaiser) 313 —316 , get . durch Liu -tsung.

9 . Dynastie Ost -Tsin (Tay -Tsin ) 317—420 n . Chr . , 11 Herrscher.
Yüen -Ti (Ssemajui in Nanking) 317— 322 ; Ming -Ti , S , 323—325.
Tsching-Ti , 5 Jahre alt , 325 —343 (Gegenkaiser : Liu -jao, Tschele) ; Kang -Ti , Br , 343 —345.
Mu -Ti , 2 Jahre alt , 345 — 361 (Gegenkaiser : Schehu , Schemin ) ; Ngai-Ti , Oheim,

361 — 366.
Ti - Yi 366 —371 , abgesetzt ; Tschienwen-Ti 371 —373 ; Hsiao- wu - Ti , 6 Jahre alt, 373 — 396,

erm.
An -Ti 397— 418 , erm . (Huan- Hsüan, Usurpator 403 ) ; Kung -Ti (Te -Wen ) , Br , 418 — 420.

10 . Dynastie Sung 420 — 479 n . Chr . , 8 Herrscher.
Wu -Ti ( Liu -Yüs ) 420—422 ; Tschao-Ti , S , 422- 424, get . ; Wen -Ti , Br , 424 - 453 , get.
Wu -Ti II , S , 453 — 464 ; Fi -Ti , S , 464 — 466, erm . ; Ming -Ti , Oheim , 466 —474.
Fei-Ti (Tsang -wu -wang) 474—477, get . ; Schun -Ti , verz . , get . 479.

11 . Dynastie Tschi (Tsi ) 479 — 502 n . Chr . , 6 Herrscher.
Hsiao-Tao - tscheng nennt sich Kao -Ti (hoher Kaiser) 479 — 482 ; Wu -Ti , S , u.
Siao -Tschao, Enkel , get . , zusammen 482 — 494 ; Siao - lun (Ming -Ti ) 494 — 498.
Tung -Tschuan 498 — 501 , erm . ; Ho -Ti 501 — 502, erm.
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12 . Dynastie Liang 502— 557 n . Chr . , 4 Herrscher.
Hsiao-Yen , nennt sich Wu -Ti , 502—549, wird Mönch ; Tschien-wen -Ti 549—551;
Tsching-hu , Regent, erm . ; Juen -Ti 551 — 554 , erm . ; Tsching- Ti 554 —557 , erm.

13 . Dynastie Tschen (Tschin) 557 —589 n . Chr . , 5 Herrscher.
Tschen- Pa -hsien 557—558 , wird Mönch ; Wen -Ti , Neffe , 559 — 566.
Fi -Ti , S (Kind ) , 566— 568 ; Siuen -Ti , Br , 568 —582 ; Hau-Tschu 582 —589.

14 . Dynastie Sui 589 — 619 n . Chr. , 3 Herrscher.
Yang -Tschien-Hau- Liang , nennt sich Wen -Ti od . Kao -Tsu , vereinigt China, 589 —605.
Yang -Ti (Kuang ) 605— 617 ; Kung -Ti 617—619, erm.

15 . Dynastie Tang 619— 907 n . Chr . , 20 Herrscher.
Li -Yüan , nennt sich Kao -Tsu (hoher Herrscher ) 619—626, verz.
Li -Schi - min , S , nennt sich Tai-Tsung, 627—649 ; Kao Tsung, S , 650 —683.
Tschung-Tsung, S , 684—710 (Wu-Hau, Regentin 684— 710) ; Jui-Tsung, Br , 710 —712,verz.
Hsüan-Tsung 712 —756 , verz . ; Su -Tsung 756 —762 ; Tai-Tsung 763 —779.
Te-Tsung, S , 780 — 804 ; Tschun-Tsung, S , 804 —805 ; Hsien -Tsung, S , 806 —820.
Mu -Tsung, S , 820 —823 , verz . ; King -Tsung , S , 823 —826 , get . ; Wen -Tsung, Br , 826 —840.Wu-Tsung 840— 846 ; Hsüan-Tsung 846— 860 ; Y -Tsung, S , 860—873.
Hi -Tsung, S , 873 — 888 ; Tschao-Tsung, Br , 888 — 904 , get . ; Tschao- chsüan -Ti , S , 904 —907.

Die fünf Dynastien Hau-Wutei 907—960 n . Chr.
16 . Dynastie Spätere Liang (Hau-Liang) 907—923 n . Chr . , 2 Herrscher.

Tschu-Tschüan-tschung, nennt sich Tai-Tsu, 907— 915 , get.
Mo -Ti (Tschutien) 915—923, tötet sich.

17 . Dynastie Spätere Tang (Hau-Tang ) 923 — 936 n . Chr . , 4 Herrscher.
Li -Tsun -hsü , nennt sich Tschuan -Tsung, Tatar ; Ming Tsung.Min -Ti , Enkel v . Tschuan-Tsung, get . vom Br ; Fi -Ti , Br , bis 936.

18 . Dynastie Spätere Tsin (Hau-Tsin ) 936—946, 2 Herrscher.
Tsin -fu ( Himmlisches Glück, Kao - tsu ) 936—943 ; Tschuti (Triwang ) , Neffe , vergiftet 946.

19 . Dynastie Spätere Han (Hau -Han) 947—951 n . Chr . , 2 Herrscher.
Liu -Tschiguen (Kao -tsu ) 947—948 ; Juti S , 948—951 , get.

20. Dynastie Spätere Tschau (Hau-Tschau) 951 —960, 3 Herrscher.
Kuowei , als Kaiser Tai-tsu , 951 —954 ; Schit-song, Adoptivsohn, 954 — 959.
Kong -Ti , S , 9 Jahre alt , abgesetzt 960, f 973.

21 . Dynastie Nördliche Song ( Pei -Song) 960— 1127 n . Chr . , 9 Herrscher.
Tschao- Kuang -yin , nennt sich Tai -Tsu, 960— 976 ; Tai-tsong , Br , 976—997.Tschin-tsong , S , 977—1022 ; Gin -tsong , S , 13 Jahre alt , 1022—1063, Mutter Regentin.Jing -tsong , Neffe , 1063—1068 ; Schen -Tsung 1068- 1085 ; Tsche-Tsung, S , 1085 —1101.Hui-Tsung, Br , 1101 —1125 , stürzt die Khitan 1122 , verz . 1125 , f 1135.Tschin-Tsung, S , 1126—1127 , abgesetzt v . den Tataren im nördlichen China.

22 . Dynastie Südliche Song 1127 —1280 n . Chr . , 9 Herrscher.
Kao -Tsung, Br v. Tschin-Tsung, 1127— 1162, verz . ; Hiao-Tsung 1162—1189, verz.
Kuang -Tsung, S , 1189 —1194 , verz . ; Ning - Tsung, S , 1194 —1224 ; Li - Tsung 1225 —1264.Tu-Tsung, Neffe , 1265 —1274 ; Kung -Fi , get . von den Mongolen 1276.
Toan -Tung, S v . Tu -Tsung, (Tschao-Schi ) , f 1278 ; Ti -Ting, Br , ertrinkt 1280.

23 . Dynastie Yüan (Mongolen) 1280— 1368 , 9 Herrscher.
Kublai'-Chan (Hu -hi - lie, chinesisch Schi -Tsu) 1280—1294.
Timur (Tie-murk, Tscheng-Tsung) , Enkel , 1294 —1307.
Kaisun (Haischan, Wu -tsung ) , Neffe , 1308—1311 ; Jin -Tsung (Aijulipalipata) , Br,1311 —1320.
Ying -Tsung (Skotepala ) , S , erm . 1323 ; Tie-schi ; Taiting -Ti (Yesun -Timur ) 1323 —1328.
Ming -Tsung (Hoschila) , S v . Kaisun , 1328— 1329 ; Wen-Tsung (Tup Timur) , Br,1329 — 1332.
Schun -Ti (Tohoan -Timur) , Neffe , 1333 — 1368 , f 1370.

Gegenkaiser in Hupei : Hsü -Schau- Hui 1351 —1360 ; Tschen-Yo - liang 1360;Han- Lin-örk , Kaiser v . Sung . 1355 ; Ming -Yü -tschen, Kaiser v . Hsia 1363;
Ming -Scheng, Kaiser v . Hsia bis 1371.

Gegenkaiser in Kiangsu : Tschang -Schi -tscheng 1353 , K v . Wu 1363—1367;Tschu-Yüan -tschang , K v. Wu 1367, Begründer der Ming-Dynastie.
Neuere Geschichte seit 1368 n . Chr.

24 . Dynastie Ming 1368— 1644 n . Chr . , 17 Herrscher.
Tschu-Yuan -tschang , Tai - tsu (Hung- wu ) 1368 —1398.
Kui-Ti (Tschien- wen ) , Enkel, 1398—1403, geht in ein Kloster.
Tai -Tsung (Yung - lo ) , Oheim, 1403 —1425 (Peking Residenz ) ; Jin -Tsung (Honghi) , S,1425 —1426.
Siuen -Tsung (Siuen -ti ) , S , 1426—1436 ; Ying -Tsung (Tscheng- tung , Tiss-schun ) 1436bis 1465.
King -tai (King -ti) , Br , 1450— 1457, vergiftet ; Hsien-Tsung (Cenghua) , Neffe , 1465 —1487.Hsiao-Tsung (Heng- tschi) , S , 1488 —1505 ; Wu Tsung (Tsching-ti) , S , 1506 —1522.Schi -Tsung (Tschiatsching) 1522—1566 ; Longking (Motsong) , S , 1567—1573.Schen -Tsung (Wen - li ) , S , 1573 —1620 ; Tai- tschang (Kuang-tsong ) , S , 1620 —1621

(1 Monat) .
Tien-ld (Hi -tsong ) , S , 1621 — 1628 ; Huai-Tsung (Tschung-tscheng ) 1628— 1644 , erhängtsich.
Li -Tze -tscheng, Usurpator , ertrinkt 1644.

25 . Dynastie Ta -Tsching (Mandschu) seit 1644 n . Chr . , 10 Herrscher.
Schun -tschi (Fu - lin , Schi -Tsu) 1644— 1661 . Gegenkaiser : Fu in Nanking bis 1647, Tangin Fukien, Lu in Tscheking, Kuei im Westen, get . 1658.
Kang -hsi (Scheng-Tsu) , S , 1662 —1722 ; Yung -Tscheng (Schi -Tsung) , S , 1723 —1735.Tschien- lung (Kao -Tsung, Schun-huang-ti) , S , 1736—1795, f 1799.Tschia-tsching (Yung-Yen ) , S , 1796 —1820 ; Tao -kuang (Mien -ning) , S , 1821 —1850.Hsien -feng (J -tschu, Wen -Tsung) , S , 1850—1861.
Tung-tschih (Tsai-tschun, Mu -Tsung) , S , 1861 —1875.
Kuang -hsü (Tsai-tien ) , Vetter , 1875 —1908 (Regentin : Tse -hsi 1861 —1889, 1898—1908) .Hsüan-tung (Pu -i) , Neffe , seit 1908. Regent ; Tsai-feng, d . Vater.



Tafel 4.

Asien IV.
China IV . Die Kaiserliche Dynastie Ta-Tsching (Mandschu) .

1 . Tschien - Lung ( Kao -tsung , Schun-huang - ti ) , Kaiser 1736 — 1795 , S v . Kaiser Yung-Tscheng (f 1735) .

(17 Söhne Yung , bezeichnet mit 1 ) 2) etc . Die römischen Zahlen bedeuten den Rang der Prinzen , Herzoge etc.)
2 . Bedeutung der Generationen : Yung = ewig ; Mien = wachsend ; J = gewaltig;

Tsai = vollendet ; Pu = allumfassend ; Yü = fortpflanzend ; Heng = beständig ; Tschi = gefestigt.

1 ) Yung -Huang , Pr I v . Ting - An , f 2) Yung-Lien , Thronfolger Tuan -Kui , f

Mien-Te, Pr IV , f
J -Schun , Pr IV , f
Tsai -Hsi , Pr IV , f Tsai -Ming, F II , f

Pu -Hsi, H I , degradiert , f Pu - Hsien , H IV , f
Pu -Tschi , H II , f Pu -IIo, Klansmann , f

Y' tt-Hsiang , H IV.

Mien- En , Pr I v . Ting-Kung, f
I

J - Scliao, Pr I v . Ting-Tuan , f
I

Tsai -Tscliüan , Pr I
v . Ting-Min , f

I
Pu -HsU, P II v . Ting -Schen,

Adoptivsohn , f

3) Yung-Tschang , Pr II v. Hsün , f
Mien-J , Adoptivsohn , Pr III , f
J -Hsti, Pr IV , f
Tsai -Tscliien , H I , f
Pu -Kuei, H I , f
Pu -Tschiian , F II,

4) Yung-Tscheng , Pr I v. Li-Tuan , f
5) Yung-Tschi , Pr I v . Yung-Schun, f

I
Mien-J , Pr II v . Jung -Kot, f
J -Hui , Pr III , f
Tsal -Tschiin, Pr IV, f

Yii-Kuei.
Pu -Mei , H I , degradiert , f
Pu -Tscheng , F II , Offizier II.

Pu -Yiin , H I , f
Jii -Min , H I.

6) Yung-Jung , Pr I v. Tschih-Tschuang , f
7 ) Y' ung -Tsung, Pr I v . Tscho, f
8) Yung -Hsiian , Pr I v . J -Schen, f

Mien-Tschih , Pr II v . J-Schun, f
J -Yin , Pr II mit dem Charakter I , f
Tsai -Huan , Pr IV , f

I
Pu -J , Klansmann.

Yü -Tschang , F I , f Yii-Lang , Pr III. Yii-Ying, F I.

11 ) Yung-Hsing , Pr I v. Tscheng-Tsche, f

Mien -Tschin , Pr II v . Tscheng , t

J -Sehau , Pr II v. Tscheng , f

Tsai -Jni , Pr II v . Tscheng- Kung, f

Pu -Tschuang , Pr III , Charakter II , f

Yü -Su , Adoptivsohn , Pr IV.

12 ) Yung-Tschi , Pr III , f
Mien- Sse, Pr III , f
J -Tschin , Pr IV , f
J -Sclian , H I , f
Tsai -Tschi , H III.

I
Pu -Ko.
Pu -Tuan.

13 ) Yung-Tsching , f 14 ) Yung-Lu, f
15 ) Yung -Yen , als Kaiser Tscliia - Tsching (Jan -Tsung Tscheng-huang-ti ) ,

1796 - 1820 , t 1820.

Yü -Kun, Pr IV mit dem Charakter III , f Yü -Tsehi , H I.

17) Yung -Lin, Pr I v. Tsching-Hsi, f

Mien-Ning (Kaiser Tao -Kuang) s. unten.
Mien-Kai , Pr I v . Tschun - Ko , f,

adoptiert J-tsung , Pr v. Tschun-Tschin.
Mien-Hsin , Pr I v. Jui -Huai , f

J -Tschih , Pr II v . Jui -Min , f , adoptiert
Tsai Hsün, Pr III mit d . Charakter II.

Mien -Ytt, Pr I v . Hui-Tuan , f
J -Hsii, H I , f , adoptiert
Tsai-Tse, H I , Charakter Pr IV.
J - Mo, Pr IV , Charakter III , adoptiert
Tsai-Tschi, F I.
J -Hsiang , Pr II v . Hui-Tsching,

mit dem Charakter I , f

Mien-Min, Pr II
v . Tsching-Liang, |

Mien- Ti, Pr IV, f
J -Kuang , Pr I v. Tsching.

Tsai -Schau , t
Tsai -Tschen , F I,

Charakter Pr IV.
I

Pu -Tschung.
Pu -Jui.

Tsai -Lun.
Tsai -Fu , F I,

Charakter H IV.
I

Pu -Tschün.

8. Mien-ning , als Kaiser Tao - Kuang (Glanz der Vernunft ) , 1821 , f 1851 , S des Kaisers Tschia-Tsching (f 1820).

(9 Söhne J mit a) b) etc. bezeichnet).

a) J -Wei, Pr II v. Yin Tschi, f,
adoptiert Tsai-Tschih.

b) J -Kang , Pr II v . Schun-Ho , f

c) J -Tschi , Pr II v. Hui -Tschih, f

Tsai -Tschih , Pr III , Charakter II,
adoptiert v . J -Wei, f

Pu -Tung, F I , mit Charakter H IV.
Pu -Lun , * 1874 n/ n , Pr IV, Charakter III.

Yii-Tsien . Ytt-Kang . Yü -Tschung.

f) J -hsin , Pr I v . Kung-Tschung , f
Tsai -Tscheng * 1856 , Pr III , f 1885,

adoptiert seinen Neffen Pu-wei,
Pr 1 v . Kung.

Tsai -Ying * 1861 , Pr III , Charakter II,
degradiert 1901.

Pu -Wei • 1880 , Pr I von Kung, f
Pu -Ju * 1899.
Pu -Hui * 1906.

d) J -Tscliu, als Kaiser Hsien - Feng (vollendeter Wohlstand ) ,
Tempelname : Wen-Tsung Hsien-huang -ti (Friedensahnherr u.

Ruhmeskaiser) 1851 , f 1861 ^ /g , adoptiert Tsai-Tien 1875 13/j.
w 1 . Tzaar , östliche Kaiserin (Tung-kung) * 1835 , Regentin 1861 , f 1881 8/4.

2 . Fze-hsi (gütiger Regen)
* 1835 8/ n , westliche Kaiserin,

Mitregentin , 1861 , Regentin 1881 — 1889 4/a» 1898 ^ /g , f 1908 15/u .
I

2 . Tsai -Tschun , als Kaiser Tung - Tschi (gleichmässige Ordnung ),
Tempelname : Mu Tsung J-huang -ti (ehrwürdiger Ahnherr u.

gewaltiger Kaiser) 1861 , f 1875 12/1.

g) J -huan , Pr I v . Tschun-Hsien, f 1891.

Tsai -Kuang , H II , f
Tsai -Tieu * 1872 2/8, als Kaiser Kuang - Hsii

(Fortsetzung des Glanzes) , 1875 unter Vormund¬
schaft 1875—1889 4/3, seit 1898 2% , fl908 % u .

^ 1889 2«/2 Geh -ho-na-la , T v . H Kuei Hsiang.
Tsai -Feng , Pr I v . Tschun 1901 , Regent 1908.

I
Pu -J * 1906 u /2, adoptiert v . Kaiser Kuang-Hsii,

seit 1908 Kaiser Hsüan - Tung.

Tsai -Tao * 1887 , Pr III,
Charakter II , adoptiert
v . J -Ho 1902 % .

Tsai -Hesün * 1885 20/5,
Pr III , Charakter II,
adoptiert v . J -Tschih,
Pr v. Tuan , 1902 1% .

I
Pu -Kuang.

Pu -Tschieh * 1907 6015.

e) J -Tsung , Pr I v . Tschun-Tschin , f , adoptiert v . Mien-Kai , Oheim.
(5 Söhne Tsai, bezeichnet mit a) ß ) 7) etc.)

a) Tsai -Lien * 1854 , Pr III , Charakter II,
degradiert 1901.

Pu -Tscheng * 1893.
Pu -Hsiu , adoptiert v. Tsai-Tsching.

7) Tsai -Lan , 1856 , H IV , degradiert 1901.

Pu -Tscho * 1882 . Pu -Yen * 1892.
1 Pu -Hsin * 1893.

Yii- Hsün.

0) Tsai -Ying, Pr III.

Pu -Hsin, Pr IV, Pu -Yen f
adoptiert v . Tsai-Tschu . Pu -Pei f

ß) Tsai -J f 1855 , Pr II v . Tuan,
Boxerführer , degradiert 1901.
I

Pu-Tschün * 1885 , H IV , Tronerbe 1900
(Ta-A-ko) , ausgeschlossen 1901*°ln .

Pu -Tscliuan * 1875 , F I.
I

Yii-An * 1893.

s ) Tsai - Tsching , F I,
Charakter H IV,
adoptiert Pu-Hsiu , F I.

Pu -Hsien . Pu -Pi f
Pu -Tschih f
Pu -Schu f

h ) J - Ho , Pr II v . Tschung-Tuan , f , adoptiert Tsai-Tao.

i) J - Hui, Pr II v . Fu-Tsching, f , adoptiert Tsai-Tschu , Offizier II.
Dieser adoptiert Pu- Hsin , Pr IV , S v . Tsai-Ying.



1 . Korea

Asie
(Chaosien = Morgenfrische, Han ) .

Der Han-Kaiser Wuti v . China erob . Korea um 108 v . Chr . K Yukio fällt.
Am Anfänge der christlichen Zeitrechnung „die drei Han“ mächtige Reiche:

Pc-kche (Ma - Han, Hiakusai) im Südvvesten,
Kokuryö ( Pyön - Han, Korai) im Nordwesten,
Silla (Sin -Han, Schinra) im Osten.
Dazu das kleine Reich Mimana ( Kara ) an der Südspitze v . Korea, 42 n . Chr.

gegründet.
Jahrhunderte lang Einfälle der Japantr i . i Silla seit 50 v . Chr.
Sagenhafte Eroberung v . Korea durch die japanische Kaiserin Jingo 200 n . Chr.
Freundschaftliche Beziehungen zwischen Japan u . Pekche seit 366 n . Chr . (Ahwa , K um

400 n . Chr . ) .
Einführung des Buddhismus in Kokuryö 372, in Pekche 384 , in ' Silla im 5 . Jahrhundert

n . Chr.
Japaner erobern Pekche u . Silla 391 , werden vertrieben v . Koangh Kaihto, K v . Kokuryö

392 ,n . Chr.
Oberherrschaft Japans über Mimana im 5 . und 6 . Jahrhundert n . Chr.

Kena , japanischer Gouverneur in Mimana 530 n . Chr.
Syöng -myöng, K v . Pekche, f . gegen Silla 555 n . Chr.
Silla erobert Mimana, Japan besiegt Kokuryö im Jahre 562 n . Chr.
Vergebliche Versuche Japans, Mimana wieder zu erobern im 7 . Jahrhundert.
Pekche v. den Chinesen unterworfen 660, Aufstand des F Hoscho 670 n . Chr . unterdrückt.
Kokuryö unterworfen , nur Silla unabhängig (Hauptstadt Kiau -tschin) .

Puhai, K v . Silla , kämpft gegen China 733 n . Chr.
Aufstand des Buddhapriesters Kung -Wo 912 n . Chr . , besiegt von Wang-ken.

Wang-ken gründet das Reich Korai (Residenz Sunto) , f 945 n . Chr.
Korea v. den Kitan-Tataren besiegt 1012—1014, gerettet v. den Nüchi-Tataren (Kin) .
Reich der Kin u . Korea v . den Mongolen unterworfen 1230, v . dem Mangu-Chan 1256.
Der 32 . K der Wang-Dynastie in Korea verweigert China den Tribut 1368.
Ni -Taijo gründet eine neue Dynastie Yi 1392 (Residenz Han-yang, jetzt Söul = Hauptstadt ) .

Nach Unterdrückung des Buddhismus wird Konfuzianismus Staatsreligion.
Korea erob . v. dem Japaner Hiedeyoschi 1592, Friede 1593 (die 3 südlichen Provinzen an

Japan) .
Neuer Krieg mit Japan 1595 —1598 , Korea unabhängig . Die Mandschu unterwerfen Korea

1627.
Versuche zur Verbreitung des Christentums 1791 , 1835 , 1842 , 1866.
Tschol-Tschong, letzter K der Wang- Dynastie, 1833—1864.
Ni-kung, Regent bis 1873 , f 1897 ; Lischi , S , K Yi-Höng 1864 , Kaiser 1897, verz . 1907.
Korea seit 1905 unter japanischem Protektorat . — J -tschak , Kaiser v . Korea 1907.

2 . Stammtafel des koreanischen Herrscherhauses.
Ni-kung reg. als Tai -wen-kun (= Herr des grossen Hofes) bis 1873 , f 1897.
Li-sehi * 1852 % , K Yi-Höng 1864 , Kaiser Hoang-tyei 1897 , verz. 1907 19/7.

1 . Min , T des Prinzen Min -Chirok , * 1851 , erm . 1895.
2 . 1896 Emily Brown, Amerikanerin.

1. J -tseliak * 1874 25, 3, Kaiser 1907 , der 35 . Kaiser der Yi - Dynastie.
" 1 . T v. Min Tu Ho , f 1904 %.

2. 1907-4/v N . aus der Familie Yü.

3 . Japan I . Uebersicht.
(seit dem 7 . Jahrhundert n . Chr . Nihon = Land der aufgehenden Sonne, auch Nippon;

chinesisch: Jih-pen , Marco Polo : Cipangu, portugiesisch : Japäo, arabisch:
Nafun) .

Urbewohner seit der Steinzeit die Ainu (Yemischi = Barbaren) , kaukaso 'ider Abstam¬
mung, allmählich von den Japanern nach Norden u . Osten verdrängt.

Einwanderung eines mongolisch-malaiischen Volksstammes im Südwesten auf der Insel
Kyuschu (Tsukusti ) : Reich Hyuga.

Einwanderung eines mandschurisch-koreanischen Volksstammes im Nordwesten der Haupt¬
insel : Reich Jdzumo.

Jimmu, sagenhafter 1 . Kaiser (Tenno ) , Nachkomme der Sonnengöttin Amaterasu , unter¬
wirft v . Hyuga aus die Halbinsel Yamato, gründet das Reich Yamato, angeb¬
lich Stammvater aller folgenden Kaiser bis auf die Gegenwart , reg . 660— 585
v . Chr.

Kämpfe der Japaner mit Korea seit 50 v . Chr.
Yamato-take , S des Kaisers Kei -ko (71 —130 n . Chr . ) , japanischer Held.
Angeblicher Eroberungszug der Kaiserin Jingo in Korea 200 n . Chr.
Wani, Schriftgelehrter aus Pekche, bringt die Schriftzeichen nach Japan 405 n . Chr.
Der Buddhismus durch eine Gesandschaft v . Pekche eingeführt 552 n . Chr . Daneben der

Schintoismus ; die Nakatomi das vornehmste Schinto-Priestergeschlecht.
Uji (= Geschlecht) -Verfassung : die kaiserliche Familie (Kobetsu) , deren Haupt der Kaiser

(Sumera Mikoto = vereinigendes erhabenes Wesen) , die Adelsfamilien Omi u.
Muraji, die Uji der Landbesitzer (Kunitsuko od . Miyakko) , der Gewerbe¬
treibenden (Tominotsuko ) .

Vornehmste Aemter : O -muraji u . O -omi , Häupter der adligen Familien.
Otomo no Kammura aus der Familie Mononobe als O -muraji mächtig 500 n . Chr.
Untergang des Hauses Mononobe 587 n . Chr . ; O -omi aus dem Hause Soga mächtig.
Die Kaiserin Suiko schafft einen Adelsstand in 12 Stufen 603 n . Chr.
Shotoku * 571 , Regent u . Thronfolger , Verbreiter des Buddhismus, Verfasser der ersten

Chronik , f 621 n . Chr.
Untergang (tes Hauses Soga, das Amt des O -omi hört auf 628 n . Chr.
Die Uji -Verfassung abgeschafft 645 n . Chr.
Die Familien Taira (im Süden u . Westen ) u . Minamoto (im Norden u . Osten) seit dem

8 . Jahrh . mächtig.
Die Soldatenklasse der Sumarai im 7 . u . 8 . Jahrhundert geschaffen.
Die Aemter des Regenten (Kwambaku) u . ersten Ministers (Daijo-Daijia) in der Familie

Fujiwara erblich 888 —1868 n . Chr.
Yuritomo , ein Minamoto, stürzt die Macht der Taira , wird 1169 Siogun (= Kronfeld-

herr ) , befestigt das Feudalwesen : Daimios = Landesherren u . zwar Kokuschu
(Herrscher v . Provinzen) , Ryoschu (Grossgrundbesitzer ) , Joschu (Inhaber v.
Schlössern) .

Die Hodjo als Regenten (Sikken) mächtig 1220—1326.
Zwei gleichzeitige Kaiser in Japan 1337—1392 ; die Asikaga als Siogune 1337—1573.
Portugiesen (Mendez Pinto ) erste Europäer in Japan c . 1543 ; Verfolgung der Christen

1587—1624. < ; '
Zeit der Emporkömmlinge (herrschen ohne Siogune) 1573—1600.
Ota Nobunaga vernichtet die Asikaga 1573, wird getötet 1582.
Hidejoschi besiegt Schibata (Schwager v . Nobunaga) u . Schimadzu (F v. Satzuma ) , erob.

Korea 1592, f 1598.
Holländer iseit c . 1600 in Japan, seit 1642 auf Nagasaki beschränkt.



Tafel 6.

Asien VI.
Japan II.

1 . Uebersicht. Fortsetzung. 3 . Stammtafeln der kaiserlichen Familie.
Die Kämpfe der japanischen Fürstenfamilien im 16 . u . 17 . Jahrhundert vernichten allen

Wohlstand.
Jyeyas , ein Tokugawa , erob . Jedo , besiegt als Vorkämpfer des Ostens die Fürsten des

Westens u . Südens , Mori u . Schimadzu , f 1616.
Die Tokugawa , abstammend von den Minamoto , Siogune 1603 —1868.
Kommodore Perry v . Nordamerika in Japan 1853.
Verträge mit Nordamerika , England , Frankreich , Preußen usw . seit 1858.
Der Regent Ikanon , der für den unmündigen Jyesada (f 1859 ) reg . , erm . 1860.
Die Landesherren im Südwesten , die Fürsten v . Satsuma , Cho -schin u . To -sa , Fremden¬

gegner , unterstüzen den Mikado gegen den Siogun 1861 —1869.
Hitotzubaski , letzter Siogun , unterwirft sich 1869.
Verbote gegen das Christentum aufgehoben 1873.
Krieg gegen China 1894 —1895 , gegen Russland 1904 —1905.

2 . Regententafel.
Jimmu, erster Kaiser (Tenno ) , gründet das Reich Yamato , reg . 660— 585 v . Chr.
Koan, Kaiser 392—291 v . Chr. ; Korei , Kaiser 290 — 215 v . Chr. . . .
Sujin 97 —30 v . Chr. ; Suinin 29 v . Chr . — 70 n . Chr. ; Keiko 71 —130 n . Chr. ; Seinu 131 —

191 n . Chr.
Tschai 192 —200 n . Chr. ; Jingo , Gattin Regentin für ihren Sohn Ojin 201 —269 n . Chr.
Ojin, S , Kaiser 270—310 ; Nintoku , S , Kaiser 313—399 ; Richu, S , Kaiser 400—405.
Hanzei , Br , Kaiser 406—411 ; Ingyo , Br , Kaiser 412—453 ; Anko , S , Kaiser 454 — 456.
Yuriaku, Br, Kaiser 457—479 ; Seinei , S, Kaiser , 480—484.
Kenzo , Verwandter , Kaiser 485 —487 ; Ninken , Br , Kaiser 488 — 498 ; Muretsu , S , Kaiser 499

bis 506.
Keidai Verwandter , Kaiser 507— 531 ; Ankan, S , Kaiser 534 —535 ; Senkwa , Br , Kaiser 536

bis 539.
Kimmei, Br , Kaiser 540—571 ; Bidatsu , S , Kaiser 572— 585 ; Yomei , Br , Kaiser 586 — 587.
Sujun, Br , Kaiser 588—592 ; Suiko , Kaiserin 593 — 628 (Schotoku , Regent , t 621 ) .
Jomei (Tamura ) , Schwiegersohn , Enkel v . Bidatsu , Kaiser 629—641 ; Kogyoku , Gattin,

Kaiserin 642—645.
Kotoku (Karu ) , Br , Kaiser 645 —654.
Tenji (Naho no Ohime , Hirakusu wake , Katsuragi ) , S v . Kogyoku , Kaiser 662—672.
Temmu , Kaiser 673— 686 ; Jito , Kaiserin 687—696 ; Monbu, Kaiser 697—707.
Gemmi (Gemmyo ) , Kaiserin 708 —714 ; Sinmu, Kaiser 715 —731.
Kwammu, Kaiser 782 —806 (Residenz Kioto 794 —1868 ) .
Saga ; Seiwa ; Daigo 898—930 ; Schujaku 931 —946 f . .
Toba verz . 1123 ; Sintoku verz . 1141 ; Konoye f 1155 ; Go Schirakawa 1156 — 1158 , f 1192.
Nidjo , S , 1159 —1165 . . . Antoku * 1180, Kaiser 1182 , ertränkt 1185.
Go -Toba ; Tsutsi , S ; Djuntoki , Br , alle drei verbannt ; Tschukio , S , Kaiser 1222, abge¬

setzt . . .
Go -Uda 1278 —1287 . . . Go -Fuschimi 1299 —1301 . . . Go -Daigo 1334 —1337 ; Koniyo , S v.

Go Fushimi 1337.
Go -Tsutsi f 1500 . . . Oki Machi 1570 . . . Gojozei 1587—1612 . . .
Komei'-Tenno f 1867 ; Mutsuhito , S , Kaiser seit 1868 (Residenz Tokio = Jedo seit 1868) .

a) Tscliuai , Kaiser 192—200 n . Chr.
Jingo, Regentin 201 — 269.

I
Ojin , Kaiser 270—310.

I
Xintoku , Kaiser 313 - 399.

,- A-
Richu , Kaiser 400 - 405 . Hanzei , Kaiser 406 - 411 . Jngyo , Kaiser 412 - 453.
__ _ . . .- _ ^ _ __■'- 1

Anko , Kaiser 454 — 456 , Ohatsuse, als Kaiser Yuriaku 457 - 479 , grausam,
get . von seinem Stiefsohn I
Mayuwa Shiraga, als Kaiser Seinei 480 - 484 , f kinderlos.

~ W v. Okusaka . Linie erlischt.

Okusaka,
get . durch Anko.

Mayuwa, get.
v . Yuriaku.

b) X. X ., Nachkomme v. Ojin , get . v . Yuriaku.- - w
Woke , als Kaiser Kenzo 485 — 487 . Ninken , Kaiser 488 - 498.

I
Muretsu , Kaiser 499 — 506 , grausam.

Kagehime , T des O-muraji Mononobe.

c) Keidai , Nachkomme v . Ojin , Kaiser 507 — 531.
■- A ,
Ankan , Kaiser 534 — 535 . Senkwa , Kaiser 536 — 539 . Kimmei , Kaiser 540 - 571.

2 . Schw vom O-omi Mumako.

1 . Bidatsu , 1 . Yomei , 2 . Analiobe,
Kaiser 572 - 585 . Kaiser 586 - 587 . Prätendent

— 2 . Suiko , Halb - I 586 , get.
Schwester.

1 . N. X . 2 . Takeda. 2 . Wohari.
I

Tamura, als Kaiser Jomei
629 - 641.

Koggoku , T v . Suiko , f 628.

Hirakasu wake od . Katsuragi od.
Naka no Ohine, als Kaiser
Tenji (Tenchi ) 662 — 672.

Schotoku , Regent,
berühmter Staatsmann
u . Schriftsteller , f 621.

*-* T des O-omi Mutako.
I

Yamaskiro no Oe
tötet sich 643.

2 . Sujun , 2 . Suiko , Kaiserin
Kaiser 588 - 592 . 593 - 628.

Bidatsu , Br.
,- A-s

Kogyoko , Kaiserin Karu als Kaiser
642 — 645 . Kotoku

Kaiser Jomei . 645 - 654.

d ) Komei Tenno, f 1867 31/i-
w 1 . Asako * 1834 28/„ f 1897 “/,.

2 . Nahajama f 1907.
I

1 . Mutsuhito , * 1852 3/,, , Kaiser 1867.
•- * 1869 °/3 Haruko * 185028/5, T v . Tadaka.

Joschihito Harunomiya * 1879 31/8,
Tronerbe 1889 3/,,.

— 1900 10/5 Sadako * 1884 25/6.
T v . F Kudjo Michitaka._

Hirohito-MIchiuomiva
* 1901 » /4.

Masako -Tsunenomiya * 1888 30/;,.
19088°/4, Tsunehisa.

Xobuko -Fuminomiya * 1891 Vs-

Nobuhito-Terunomiva
* 1905 3/,.

Yasuhito-Atsunomiva
* 190225 /, ..

Fusako-Kanenomiya
* 189028/,.

— 1909 29/4 Naruhisa.
Toschiko -Jasunomiya

* 18961Vs-



Asien VII
Japan III.

Tafel 7.

I . Soga.
.Timme , der erste O - omi aus der Soga -Familie , f 570 n . Chr.

I
Mumako  no Sukune (Umako , Shima)

wird 572 Ö -omi , seit 578 mächtig,
Verfasser der Aenaler Kujiki , f 626.

\ remischi , Ö - omi 626 — 645 . N.

Jruka , erm . durch den Nakatomi Schotoku f 621.

Kamatari 645 . Yamaschiro f 643.

N.
»- » Kaiser Kimmei , f 572.

Suiko,  Kaiserin , f 628,
der erste weibliche „ Sumera Mikoto " .

2 . Fujiwara (= Qlycinienfeld ).
Aus dieser Familie werden die Gattinnen der
Kaiser und 888—1868 die Regenten gewählt.

Ainana -koyane -no - inikoto.

Nakatomi no Kainatari (od . Komato)
nennt sich 669 n . Chr . Fujiwara.

Fujiwara no Nobuyorium um 1159.

3 . Taira (= Friede , chines . Heike .)

Kwammu,  Kaiser 782 — 806.

Takaniochi . Urenkel , Günstling des
Kaisers Toba , Stammvater der Taira.

Taira no Tadainori.
I

Kiyemori*  1118 , Daijo - daijin (= 1 . Minister)
1156, t H81.

T des Kaisers Go -Schirakawa,
ertränkt sich 1185.

I
Muneinori 1181 - 1182.

4 . Minanioto (= Quelle , chinesich Oenge ) .
S e i w a , Kaiser.

Tsunemoto , Enkel , Stammvater der Familie Minamoto.

Minamoto Yoriiye.

Minanioto no Yostitomo , Enkel get . 1159. Nita Yosliisada.
»- > 2 . =(= Tokiwa.

-v- - - —- . . .
1 . Yoritomo,  1192 Sei - i-Tai -Siogun 2 . Yostitsune , 2 . Noriyori.
(== Grosser , die Barbaren unterwerfender General ) , erm . durch den Br

t 1199 . Yoritomo.
Masago , T v. Hodjo Tokimassa.

Yoriiye * 1181 , Siogun 1199 , abgesetzt 1203 , Sanetomo * 1192 , Siogun 1203,
erm 1204 . erm . durch seinen Neffen Kokio 1219.

I
Kokio.

5 . Hodjo.
Die Hodjo werden Sikken (= Regenten ) u . zwar:

Yositoki 1205 - 1224 ; Yasitoki 1225— 1242 ; Tsunetoki 1243 — 1246;
Tokiyori , Br , 1246— 1256 ; Tokimune 1257 - 1284.
Takatoki verz . 1326 , tötet sich 1334.

6. Asikaga. 7. Nobunaga.
Asikaga Takauji * 1305 , Gross -Siogun

in Kioto 1337 , f 1358.

Yosinori , Siogun in Kamakura 1337,
Gross -Siogun 1358, verz . 1367.

Yosiniitsu , Gross -Siogun 1367— 1393,
t 1409.

Yosiaki , Gross -Siogun , durch Noburaga
abgesetzt 1574.

Taira no Kiyomori.

Ota Nobuhide f 1549.

Ota Nobunaga  reg . N.
als Neidaijin 1574 — 1582 . Shibata in Etzisen,

tötet sich.

N. N . Nobutaka.

Senhosi , folgt dem Grossvater
1582 - 1586.

8 . Hideyoschi.
Kinoschita -Tokichiro , S eines Bauern , nennt sich Hideyoschi (Taiko -samma ) ,

regiert als Kwambuki (= Premierminister ) 1582—1591 , j - 1598.

Hideyori * 1592 , Kwambuki bis 1603 , f 1614.
- - N . , Enkelin v . Jyeyas.

9 . Tokugawa (Siogune v . 1603 — 1868 ).
Tokugawa Jyeyas (ein Minamoto ) siegt 1600 , Siogun 1603 , verz . 1605 , f 1615.

F v . Etzisen . Hidetada,
Siogun 1605 — 1623.

Jyeinitsu,  Siogun 1623— 1651,
nennt sich Taikun (— Grosser Herr)

f 1652 . Linie erlischt 1715.

F v . Kii . F v . Owari . Yorifusa * 1603 , F
v . Mito , f 1661.

I
Mitsakuni * 1622,

Joshimune,  F v . Mito , f 1700.
Siogun 1716 — 1745.

Jyesige , Siogun 1745 . F v. Tainassu . F v . Schimitzu . F v . Hitotsubaschi.

Jyeyosi , Siogun , j- 1853 . Narinaga , F, f 1829 . Nariaki , F 1829 , f 1861.

Jyesada , Siogun , f 1859 . Jyemochi * 1846 , adoptiert vom Fv.
H itotsubasch i , Siogun 1859 , f 1866.

Hitotsubaschi,  letzter Siogun
10 . Verwandle des Mikado . 1866 - 1867.

a ) Haus Arisugawa : Pr Takehito * 1862 u /2, 1880 u / 12 Yasuko * 1864 13/2 (1 S f u . 1 T Mineko ) .
b ) Haus Jamaschina : Pr Kikumaro * 1873, f 1908 2/5, >- > Tsuneko * 1874 7/2 .
c) Haus Komatsu : Pr Akihito f 1903 18/2, —« Yoriko * 1852 18/e .
d ) Haus Higashi - Fushimi : Pr Jorihito * 1867 19/9, <— 1898 10/2 Kaneko * 1876 36/8.
e) Haus Kuni : Pr Kuniyoshi * 1873 23/7, - 1899 13/12 Chikako * 1879 >9/10 (2 Söhne ) .
f) Haus Kitashirakawa : Pr Yoshihisa f 1895 Tomiko * 1862 s/8.

S : Pr Naruhisa * 1887 >s/4, - 1909 29/4 Fusako * 1890 ™lv T d . Mikado.
g ) Haus Kanin : Pr Kotohito * 1865 *°/ n , 1891 ,9/12 Chieko * 1872 ^>jb .
h ) Haus Kwacho : Pr Hirotado * 1902 28 j . S v . Pr Hiroyasu aus dem Hause Fushimi.
i ) Haus Nashimoto : Pr Morimasa * 1874 9/3, ^ 1900 28/11 Jtsuko * 1882 2/2 (1 Sohn ) .
k ) Haus Takeda : Pr Tsunehisa * 1882 23/ö, — 1908 50/4 Masako * 1888 a>/9 (1 Sohn ) .
l ) Haus Asaka : Pr Jasuhiko * 1887 2/ 10.
m ) Haus Higashi -Kuni : Pr Narudiko * 1887 3/ 12.
n ) Haus Kayo : Pr Kuninori * 1867 Vs » w  1892 'Mln  Yoshiko * 1865 'x / w (1 Sohn ) .
o ) Haus Fushimi : Pr Sadanaru * 1858 °/6, ^ 1876 6/10 Toshiko * 1858 2I/5.

Kinder : Pr Hiroyasu * 1876 6/ 10, 1896 % Tsuneko * 1882 23/9 (3 Söhne ) .
Przessin Teiko , 1900 Mq . Yamanouchi Toyokage.
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Asien VIII.
1 . Hochasien. Uebersicht.

Aelteste Völker im Norden u . Westen v . China die Stämme Jung (Schan -jung ) , Hien-
yün u . Hun-yök.

Reich der Hunnen (Hiung nu , Türkenstamm , Arimaspen des Aristeas) in der Mongolei
um 1200 v . Chr . bis ins 6 . Jahrhundert n . Chr . Ch ’un (Schun ) , Abkömmling
des Gründers der Hsia-Dynastie, angeblich Stammvater der Hiung nu (ein¬
fach Hu genannt ) .

Die Tung -hu (Tungusen) östlich v . den Hiung nu ; die Stämme Wu -huan u . Sien -pi,
Vorfahren der mandschurischen u . koreanischen Völkerschaften.

Die Yü - etschi in Kansu , die Wusun nordwestlich , im Norden des Nan -schangebirges.
Moduk (Maotun) , S des Tuman, F der Hiung nu , besiegt die Tung -hu 209 v . Chr . , die

Yü -etschi 176 v. Chr . , f 174 v . Chr.
Kiyuk , S, F , f 160 v . Chr . ; Kün -ch ’en , S , f 126 v . Chr.
Die Yü -etschi ziehen nach Nordwesten in das Tien-schau -Gebiet 176 v . Chr ., verbinden

sich mit dem Tochara -Stamm, verdrängen die Saken nach Süden, werden von
den Wusun vertrieben 160 v . Chr . und gründen ein großes Reich in Baktrien.

K ’un -mo , S des Nan-tou - mi, F der Wusun um 126 v. Chr.
Die Sien -pi (Tungusen) dringen v . der Mandschurei nach Westen.
Tun-shih-huai, F der Sien -pi um 150 n . Chr . , f 190 n . Chr.
Kuli , F der Toba , eines Stammes der Sien - pi , gründet das Reich Pei- WeT 386 n . Chr.
Am obern Oxus um die Mitte des 1 . Jahrh . v . Chr . das Gebiet der 5 Jabgu (Hi -hou ) ,

aus dem Reiche der Yü -etschi hervorgegangen.
Die Hin -sün u . Küntu, zwei Stämme der Saken, nordwestlich v . Kaschgar.
Reich So -c ’he mächtig um 65 v . Chr.
Talun, Herrscher der Yen -yen (Juan-juan , Tataren ) , unterwirft die Sien -pi um 400 n . Chr.
Tumyn, Herrscher der Türken (Tuküe ) , unterwirft die Uiguren am Altai 536 n . Chr .,vernichtet das Reich der Yen -yen 552 n . Chr.
Spaltung der Türken in ein östliches und westliches Reich um 600 n . Chr.
Chazaren , ein Stamm der Türken , dringen nach Osteuropa vor 626 n . Chr.
Kinli , Chan der östlichen Türken , von den Chinesen unterworfen 630 n . Chr.
Kutluk (Ko-to - lo ) , Herrscher der Osttürken , unabhängig 681 n . Chr.
Metchan, Br ; Mekilien, dessen Neffe , Herrscher der Osttürken.
Vernichtung des Osttürken -Reiches durch Uiguren u . Chinesen um 745 n . Chr.
Vernichtung des Westtürken -Reiches durch die Karluk (türkisch -mongolischer Stamm)

760 in - Chr.
Die Herrschaft der Uiguren vernichtet durch Chinesen u . Kirgisen 830 n . Chr.
Die Khitan in der Mongolei mächtig im 10 und 11 . Jahrhundert.
Die Kin oder Nü -tschi besiegen die Khitan 1125 n . Chr.
Yesukai (Yissugai) , Herrscher der Mongolen f .1175 n . Chr.
Temudjin, S , seit 1206 Djengis-Chan (vollkommener Herrscher ) , stiftet das Mongolenreich.

Gegen- Herrscher Ong-chan.
Ogdai (Ogotai -Chan) , S , Grosschan 1227—1242 ; Nai -ma - chen (Jurakina ) , Gattin , Regentin

1242—1246,
Kuyuk -Chan (Gajuk ) , S, 1246—1248 ; Mangu Chan (Mengko) , Vetter , 1251 —1259.
Kublai-Chan, Br , Grosschan in Peking 1260—96 ; Arikbuga (Alipuko) in Karokorum 1260

bis 1264.
Zerfall des Mongolenreiches seit 1260 n . Chr.- ^

Reich Kiptschak ( Kaptsc. /' k) in Westsibirien u . Osteuropa,
zerfällt seit c. 1440.

2 . Tibet . Uebersicht.
Reich K ’iang um 200 v . Chr . — Reich der Tanguten.
Srongdsan Gampo, K 629— 689 n . Chr . , gründet das Reich Tibet , führt den Buddhismus

ein . Hauptstadt Lhassa.
Khri -Srong-detsan , K 740—786 n . Chr . ; Ralpadschan, S , K c . 786— 801 n . Chr.
Thissong-Tedsan, K 801 —845 . Niedergang des Reiches im 10 . Jahrhundert.
Mongolische Oberhoheit u . Entwicklung des Kirchenstaates im 13 . Jahrhundert.
Phagspa (Pasepa ) , Lama (= Priester ) , v. Kublai -Chan 1260 n . Chr . , als geistliches Ober¬

haupt eingesetzt.
Tsongkapa , Reformator , Stifter der gelben Lamas ,

* 1555 , f 1619 n . Chr.
Bogda Sodnam Gyentso (= Dalai = Weltmeer ) , 1578 erster Dalai - Lama , t 1583.
Nawang Lobsang, Dalai -Lama , seit 1643 auch weltlicher Herrscher.
Der Choschotenfürst Guschi-Chan unterwirft dem Dalai- Lama 1644 West-Tibet.
Sangkiu, K (Tipa) 1682, get . 1705 ; Latran -Chan (La -tsang ) 1705 — 1717 , get.
Zagan Araptan , F der Dsungaren, erob . Tibet 1717, vertrieben 1720 v . Kanghsi , chines.

Kaiser.
Pholonai, K , setzt 1727 den Dalai-Lama ab , 1734 wieder ein , f 1746.
Namgjal (Talebador ) , S , weltlicher K 1746 —1750.
Theokratie der Dalai- Lama unter chinesischer Oberhoheit seit 1750.
Lobsang Dschampal, Dalai- Lama 1758 —1808 . Danach Kinder als Dalai -Lama.
Gulab-Singh , Herrscher v. Kaschmir, erobert Ladak 1834.
Tibet unabhängig v . China seit 1892. Englische Expedition nach Lhassa 1904.

3 . Kaschmir.
Die Saken errichten um 160 v . Chr . das Reich Kipin.
Wu -t ’ou - lao , Yin - mo - fu , Fürsten v . Kipin im 1 . Jahrh . v . Chr.
Kaniska, Beherrscher des Kaschau -Reiches ; unterwirft um 50 v . Chr . das Land.
Schams ud -din führt den Islam ein 1315 n . Chr.
Die politische Selbständigkeit verloren 1341 . Mohammedanische Hindufürsten herrschen.
Kaschmir durch Akbar dem Reiche v . Delhi einverleibt 1586.
Kaschmir unter den afghanischen Herrschern der Durani-Dynastie 1752.
Randschit-Singh , Maharadscha v . Lahore, vereinigt Kaschmir 1819 mit Indien , t 1839.
Gulab-Singh , Maharadscha v . Lahore u . Herrscher v . Kaschmir , 1846 brittischer Vasall.

4 . Ost-Turkestan.
Kalmüken (Olöthen, Dsungaren) machen sich 1630 n . Chr . v . den Mongolen unabhängig.
Kaldan (Boschuktu-Chan) erob . 1671 n . Chr . die Mongolei, f 1696.
Zagan Araptan , F, reg . 1696 —1720. Das Dsungarenreich 1759 v . den Chinesen vernichtet.
Yakub-Bei, 1868 Herrscher v. Ost -Turkestan , nennt sich 1870 Verteidiger des Glaubens,

t 1877.
Ost-Turkestan wieder chinesich 1878.

Reich Djagatai in Turkestan (Transoxanien ),
zerfällt seit c . 1360.

Reich Jran (Persien) , Dynastie der Jlchane.
1256 - 1349.

Reich China , Yüan-Dynastie,
1260 - 1368.
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Asien IX.
1 . Transoxanien (Sogdiana, Tschagatai, Turkestan) . Uebersicht.

Sogdiana unter persischer Oberhoheit seit dem 6 . Jahrhundert v . Chr . , unter Alexander
329—327, nacheinander unter Seleukiden , Parthern , Persern , Hunnen , Türken,
Arabern . . [j | | j •«' ^ . ,

' ,
Samaniden 833—1004 n . Chr . in Samarkand , v . Turkomanen (Seldschuken ) gestürzt.
Mohammed Kutb eddin , F v. Khwarizm , erob . Bochara 1097 n . Chr . , f 1128.
Nachkommen , gen . Chwärismshähe , regieren bis 1218 ; Einfall der Mongolen.
Tschagatai , S v. Dschengischan , gründet das Reich Tschagatai 1227, f 1240.
Die Nachkommen nehmen den Islam an , seit 1358 ohnmächtig.
Buyan Kuli , Chan 1358 , v . Hausmeiern abhängig ; Kabul Sultan , F in Samarkand 1363.
Timur , F v . Kesch , wird 1369 Orosschan , vereinigt die drei Reiche Tschagatai , Kiptschak

u . Persien , f 1405 . Dschengisiden in Transoxanien gestürzt 1397.
Timuriden herrschen in Transoxanien bis 1495 , Scheibaniden (Uzbegen ) 1495—1597.

2. Bochara. Uebersicht.
Sehe ! bani Mohammed -Chan , Uzbege , erob . Bochara 1500, f 1510.
Kuschandscho , S, Chan 1510—1529. Abdullah , letzter Scheibanide bis 1597.
Dschaniden (Astarchaniden ) herrschen in Bochara 1597—1785.
Abdul Feis , letzter Dschanide , unter persischer Oberhoheit 1770 , erm . v . Rachim 1785.
Mangiten herrschen in Bochara seit 1785 , unabhängig bis 1868 , dann als Vasallen v.

Russland.
Emire in Bochara;

Mir Masum Schah Murad 1785 —1803;
Said (Haider Turah ) , S, 1803 —1826 ; Nasrullah , S , 1826 —1861;
Seid Mozoffer eddin , S , 1861 —1885 ; Seid Abdul -Ahad , S , seit 1885.

3. Stammtafel der Mangiten in Bochara.
Mir Masum Schah Murad , Nogai- Häuptling , Emir 1785 , f 1803.

N ., Tochter des letzten Dschaniden, Erbin v. Bochara, s. Tafel 10.
Said (Haider Turah) , Emir 1803 , f 1826.

Nasrullah , Emir 1826 , f 1861.

Seid-Emir -Mozolfer * 1826 , Emir 1861, v . Russland abhängig 1868,
t 1885 IV

Seid-Abdul-Ahad -Chan * 185926/3i Emir seit 1885.^ - _ __ __ _ ._ _
Seid-Mir-Alim * 18803/ t, Thronfolger , 2 Töchter.

Beg v. Karschi.
~ 1902 n/4 N ., Base, T des Seid Akram, Beg v. Huzar.

I
Seid-Mir- Jbrahim * 1903 *7,s-

4 . Chiwa (Khawarizm, Charism, Chorasmien , Chowaresmien) . Uebersicht.

Samaniden bis ins 10 . Jahrhundert , Ghasneviden im 11 . Jahrhundert,
Seldschuken bis ins 12 . Jahrhundert , dann die Chwarism -Schahe.

Ala eddin Mohammed v . den Mongolen vertrieben 1219.
Dschellal eddin Mingburni , S , f 1230. Timur in Chiwa 1372 u . 1379.
Nach dem Sturz der Timuriden wird Chiwa persisch c . 1500.
Jbbars -Chan , Uzbege , macht sich unabhängig 1506.
Die Nachkommen residieren in Merw bis 1549.
Din Mohammed Sultan wird Chan in Chiwa 1549, f 1553.
Abul Ghazi I Behadur , Chan in Chiwa 1644— 1663.
Kirgisen , Herren in Chiwa bis 1740 ; Chiwa wieder persisch 1740 —1792.
Uzbegen , Herren in Chiwa seit 1792, abhängig v. Russland seit 1873.
Uzbegen - Emire in Chiwa:

Mohammed Rachim -Chan 1802— 1825;
Alla Kuli-Chan , S , 1825 — 1842 ; Rachim - Kuli , S , 1842 —1845;
Mohammed Emir , Br , 1845 — 1855 ; Seid Mohammed I , S , 1856—1865;
Seid Mohammed II Rachim -Chan seit 1S65.

5 . Stammtafel der Uzbegen in Chiwa.
Seyyid Mohammed Rachim-Chan , Stifter der Dynastie Kungrad,

gründet das Chanat Chiwa 1802 , f 1825.
I

Alla Kuli -Chan , Chan v . Chiwa 1825 , f 1842.

Rachim -Kuli, Chan 1842, f 1845 . Mohammed Emir , Chan 1845
f . bei Serakhs 1855.

I
Seid Mohammed -Chan I * 1804, Chan 1856.

f 1865.
I

Seid Mohammed II Rachim Bahadur-Chan * 1845 , Chan 1865,
russischer General der Kavallerie im orenburgischen Kosakenheer.

^ 1 . Ma Podscha Bike , T des Oheims.
2 . Siada Bike, persische Sklavin.
3 . Kutlu Bike , persische Sklavin.
4 . N ., Sklavin.

1. Askar Mali mut. 3 . Asfendiar , zum 4 . Mohammed
2. Mahomediar. Thronfolger ernannt 1891 •°/4, J ussuf.
2. Seid Abdul. Oberst im Orenburger Kosakenheer.
1 . Jbadulla. 1

Ifasyr Tjura.

Bahnson , Stamm- und Regententafeln , I . Band.
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Asien X.
Mongolen I . 1 . Dschengisiden.

Kabul - Chan um 1130 n . Chr.

Tissugei (Yesukai , Jisugei Baghadur ) , erm . 1175 , Ogelen Eke, Regentin 1175.

Temudschin * 1162 , Grosschan (Chakan = Fürst der Fürsten) der Mongolen 1206 , nennt sich Dschengischan (Tschinggischan = vollkommner Held ) , f 1227 ,8/8-

Dschudschi (Tschutschin , Tuschi)
besiegt die Russen am Kalka 1223.

Ogdai - Chan (Ogotai , Wokuo -Tai , chinesisch
Tai-Tsung ) Grosschan 1229 , f 1241.

Nai -ma-tschen , Regentin 1241 — 1246.

Kujnk - Chan (Kueigu , chinesischTing -Tsung ) ,
Grosschan 1246 - 1248.

Wo -wu-li -haimi -schi , Regentin 1248 - 1251.

Kadan Ogul.
Kaschi.

Kaidu f 1301.

Dschagatai , Chan v.
Transoxanien 1227 — 1242.
I

Iiaidur.
I

Buri.
I

Barak f 1270.
Nachkommen bis 1358.

Tuli (Tolei , Tului ) , Reichsverweser 1227—1229,
reg. danach im Perserreiche , f 1232.

Mantschu - Chan (Meng -Ko , chinesisch
Hsien Tsang ) , Grosschan 1251 - 1259.

Kublai - Chan (Hupilie , chinesisch Schi-Tsu)
* 1215 , Grosschan 1260 - 1294 , Kaiser v.

I China 1280.

Arikbuga , Gegenchan in
Karakorum 1260 - 1264.

N. N.

Bejak.
Tuli.

Hnlagu >Chan, erob . :
Bagdad , erster Jlchan Arpa -Chan,
(Stammfürst ) 1256 — 1265 . Jlchan

I 1335 - 1336.

Timur (Tie -murk, chinesisch Tscheng -Tsung ) Kaiser v . China 1295 - 1307. X. N.
I

Kai au n ( Hai -schan ),
Kaiser 1302 - 1311.

Ho - schila (Ming -Tsung)
Kaiser 1328 - 1329.

Aijulipalipata (Yin -Tsung ) Kaiser v.
China 1311 - 1320.

- |
Wen - Tsung ( Tup Timur ) Skotepala (.Ying -Tsung)

Kaiser 1329 - 1332 . Kaiser 1320 - 1323 , erm.

Yesun - Timur (Taiting -Ti ) ,
Kaiser v . China 1323 - 1328.

I
Asetschipa (Atschak -pa) ,

vertrieben v . Wen -Tsung.

Abaka , Jlchan 1265 - 1281. Tokuda (Ahmed ) , Muslim,
Jlchan 1282 - 1284 erm.

Manga -Timur.
N . N.

J -lin -tschi -pa f 1732 , 7 Jahre alt. To . Kuan - Ti - murk (Schun -Ti ) , Kaiser 1333 - 1368 , flieht in die Mongolei.

Keichatu , Jlchan 1291 - 1295,
hinger.

Argun , Jlchan 1284 - 1291 , in
Sultanija 1290.

I
Ghazan , Jlchan 1299 - 1304,

unabhängig vom Grosschan.
Oeldscheitu (d . Gesegnete ) , od . Chodabende (Gottesknecht ) ,

Jlchan 1304 - 1316.

Beidu , Jlchan 1295 — 1299.

Mussa , Jlchan 1336.

Abu Ssaid Balladur * 1304 , Jlchan 1316 — 1335.

Bagdad Chatun , T v. Tschoban.

Orda , Chan v . Ost-Kiptschack
1226 - 1280.

Chane der weissen Horde 1280 - 1391.
Chane der goldenen Horde in

West -Kiptschack 1378 - 1502.
Chane v. Astrachan 1466 — 1544.

Batu - Chan (Baku ) gründet in Russland das
Kiptschack ( Kaptschack , goldene Horde ) , f 1256.

Serbak , Chan 1256 , vergiftet 1257.

Toktai -Chan in West -Kiptschack 1291 - 1313.

Uzbek * 1300 , Chan 1313 - 1341.

Schaiban , Chan des Reiches Turan,
K v . Ungarn 1241 - 1242.

Abul -Cheir , in Bochara 1451 , f 1468.

Schah Budagh.

Jsanibeg , erm . 1341. Dsehanibeg , Chan 1341 — 1357 , erm.

Mohammed Schaibek,
erob . Bochara u . Samarkand
1500 , Herat 1507 , f . 1510.

Berdibek , Vatermörder , erschl . vom Br 1359. Kulpa , Chan 1359.

Khodja Mohammed.

Obeidallah in Bochara 1533 -
I

Jskander.

1539.

Barkai , Chan in West -Kiptschack 1257
Muslim.

Tangut , Singkur , Tewal , Häuptling d.
Petschenegen.

Tuka Timur , Chan v . Gross -Bulgarien.

Chane v. Kasan 1438 - 1452.
Chane v . Kasimou 1450 - 1678.
Chane der Krimm 1420 — 1783.

2 . Tuluiden : Tului.

Toktamysch , erob . das Reich der goldenen Horde 1381 , reg . bis 1395 , f 1402.

Gherai , Chan der Krimmschen Tataren , f 1465.

Abdallah II , Chan 1556 - 1598 , letzter Schaibanide in Bochara. Zahra Clianum.
Dschan , S v . Yer Mohammed in
Astrachan.

Norchulat Gherai , Chan. Mongli Gherai , Chan , f 1515. Aldar Gherai.

4 . Dschelairiden.
Hassan -i-Busurg (d . Grosse ) , Mongole , Statthalter in Kleinasien , f 1356.

(hveis in Täbris 1356 — 1375.

Ahmed.
Burnusk Gherai.

Mahmud , Chan 1515 , f . 1523.
I

.Islam , Chan , erschl . 1535.

Saidet Gherai , Chan 1523.
Saip Gherai . Chan 1535 - 1551.

Dendet Gherai , Chan 1551 - 1577.

Hussein 1375 - 1381 , get. Ahmed in Bagdad 1381 - 1410, hinger.

3 . Tschonabiden: Tschoban , Statthalter in Chorassan, get . 1327.

Timurtasch (Machdi ) in Kleinasien , get . 1328.

Hassan - i-Kutschek (d . Kleine ) , erm . 1343.
^ N . , Schw v. Hassan d . Grossen.

Aschraf , get . 1356.

Bogdad Chatun.
•— Abu Said , Jlchan , f 1335.

5 . Dschaniden in Bochara : Yer Mohammed in Astrachan.
Dsclian (Jmam Kuli ) , Chart in Bochara 1599 , t 1642.

Zahra Chanum , Erbin v . Bochara.

Abul Ghazi ( Abdul Feis ) Chan in Bochara 1758 - 1785 , letzter Dschanide.

X ., Erbin v . Bochara.
Mir Masum Schah Murad , Mangite , Chan in Bochara 1785 , f 1803.
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Asien XI.
Mongolen II . Timuriden.

N . N . Mongole.
Taragäi in Kesch (Transoxanien ) , Emir des Stammes Barlas , f 1359 . Hadsclii -Sseiff - eddin , Emir in Kesch 1359 , f 1362.

I
Timur - lenk (d . lahme Timur , Tamerlan ) '

*

* 1336 9/ 4, Emir v. Kesch 1369,
Grosschan in Transoxanien 1369 , erob . Delhi 1398 , f 1405 I9/g.

Dschelal eddin Miran -Schah
in Aserbeidjan u . Irak 1404 , f. 1407.

I
Alm Bekr Mirza.

Mohammed.
I

Abu Ssa ’id in Fars , in Transoxanien 1451,
in Chorassan 1459 , f 1468.

— Rakya -Sultan , F . v . Ala ed - daulah.
I

Omar -ischeicli , Sultan , f 1405.
I

Chalil , Sultan 1405 — 1409 , f 1411.
ßeikara.

Hussein , Sultan in Chorassan etc . f 1506.
I

Bedi es seman ( Wunder d . Zeit ) ,Sultan 1497 - 1507 , f 1517.
Mosaffer Hussein , get . 1507.

Schah Ruch * 1378 , Sultan in Choristan,
erob . Afghanistan 1407 , Ssamarkand 1409, f

I

Dschehangir.
1447 . I

Pir Mohammed , in Multan 1397, erm . 1406.

Ulug Beg , in Transoxanien 1409 , N . N.
Grosschan 1446 - 1449 . I

I Abdallah , get . 1481.
Abd el - Latif , erseht . 1450 . Jadgar Mirza , Urenkel v.
Abd -el - Asis . Schah Ruch , in Chorassan 1470, get . 1471.

Ahmed Mirza , Ssultan in Ssamarkand u . Bochara 1468 - 1493.
Mahmud Mirza , Ssultan in Badachschan ( Transoxanien ) f 1495.

Babar II (Zehir eddin Mohammed ’ Babur)

Ulug - Bey -Mirza , Sultan in Kabul u . Ghasna , f 1502.
Omar Scheichhiza , * 1453, Sultan in Fergana , f 1493.

Kutluk Nikar chanun , f 1505.
I

1483 14/2, Grossmogul in Hindostan 1526 , f 1530 ^/ i2 .

Baysangar f 1432/33.
I

Babar I Bahadur , in Chorassan
1450 , f 1457.

Mohammed Mirza in Fars
u . Medien , get . 1451.

Ala ed -daulah , in Chorassan,
gebl . 1451 , f 1459.

I
Rakya - Sultan.

Abu Ssaid , f 1467.

Humäjun (Nasir eddin Mohammed Humajun ) * 1507, Kaiser v. Indien 1530 - 1540, 1555 — 1556, f 1556 15/ia- Kainram in Lahore.

Akbar d . Grosse ( Abul -fath Dschelal eddin Akbar ) * 1542 I4/10, Kaiser v. Indien 1556 - 1605. Mohammed Hakim , im Pendjab 1566.

l) schihän - ßir (Welteroberer , Nur eddin Mohammed Salim ) , Kaiser v. Indien 1605 - 1627 . Murad f 1599 . Danial f 1605.
1611 , Nur Dschiban , ( Licht der Welt ) f 1646.

Chusrau , f 1622 im Gefängnis . Schah - Dschihän (Weltkönig , Schihab eddin Mohammed churram Schah Dschihän ) . Schariyar , get . 1627.
I Kaiser v . Indien 1628 - 1658 , f 1666.

Daivarbachsch , Prätendent 1627. w  Nur - i — Mahall ( Licht des Harems ).
Aurang - Seb (Throneszier , Mohammed Muhi eddin Aurang -Seb Alamgir I)

* 1619 ^ /jq,  Kaiser v . Indien 1658 2/7 - 1707.
Dara - Schukoh * 1613 , hinger . 1659 . Schodja f 1660.
Murad -bachsch , hinger . 1659.

Mohammed Mu ’azzem Schah Alam Balladur - Schah I
Kaiser v . Indien 1707—1712.

1

Mohammed
f 1707.

Azim Schah

Mo ' izz- eddin Dschihandar - Schah, Mohammed Azim. Rafi al - kadr f 1712.
Kaiser v . Indien 1712 - 1713. 1 1

1 Mohammed Farruchsiyar, Rafi ed -daradjat , Kaiser 1719.
Aziz -eddin Alamgir II , Kaiser 1754 - 1759. Kaiser 1713 - 1719 , erm. Rafi eddaulah Schah Dschihän II,1
Ali -Guhar Schah Alam II , Kaiser 1759 — 1806. Kaiser 1719.

1 Ibrahim 1720.
Abul -Nass Muin -eddin Akbar Schah II,

Kaiser 1806 - 1837.
1

Abul Mozaffer Siradj eddin Mohammed Bahadur Schah II,
Kaiser 1837 - 1857 , f 1862.

Mohammed Akbar . Mohammed Kambachsch t 1707.
! I

Nekusiyar 1719— 1723 . Mohammed Muhyi -ussunnah.

Mohammed chudja Schah »scl . ihan HI , 1759 - 1760.
stahachter Uschihan - Schah.

I
Nauschanachtar Mohammed Schah,

Kaiser 1719 - 1748.
I

Ahmed Schah , Kaiser 1748 - 1754,
geblendet , f 1774 . ,

I
Bedarbaeht f 1788.
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Tafel 12.

Asiei
1 . Afghanistan I . Uebersicht.

Baktrien und Arachosien zur Zeit der Perser u . Alexander des Grossen.
Die Yüe -tschi (Tocharen des Strabo ) gründen im 2 . Jahrh . v . Chr . ein Reich in Baktrien.
Die Saken (Skythen u . Geten ) gründen in Arachosien das Reich Wu - i -schan - li (weiter

westlich das Reich Arsi d . i . das Partherreich ) .
Die Jabgu -Gebiete : Kuschan , Hitu , Kaofu (Kabul ) um 100 v . Chr.
Das Reich Kuschan mächtig seit der Mitte des 1 . Jahrh . v . Chr.
Kaniska, Herrscher c . 50 v . Chr . , erob . Kaofu , Nord -Indien , Kaschmir u . führt den Bud¬

dhismus ein.
Nachfolger : Vasiska, Huviska, Vasudewa, Kozulokadphises, Oemokadphises.
Ghasnewiden im 11 . Jahrh . n . Chr . : Machmud erob . 1002 Afghanistan, f 1030.
Goriden machen Afghanistan unabhängig im 12 . Jahrhundert n . Chr.

Ghijat eddin Mohammed, Sultan, erob . Herat 1192, f 1203.
Moes eddin Mohammed, Br , Sultan 1203 —1206, erm.
Ghijat eddin Machmud, Neffe , Sultan 1206—1210.

Tataren u . Mongolen im 13 . u . 14 . Jahrhundert.
Afghanistan abwechselnd unter Delhi und Persien jm 15 . u . 16 . Jahrhundert.
Herat , dann Kandehar unter Persien im Anfang des 17 . Jahrhundert.
Mir Weiss, aus dem Stamme Gildschi , empört sich 1706, f 1715 ; Mir Abdallah, Br , Nach¬

folger.
Mir Machmud, S v . Mir Weiss, erob . 1722 Persien , erm . durch Aschraf 1725.
Nadir Schah erob . 1728 Afghanistan, erm . 1747.
Ahmad Schah vom Stamme Aldali , K 1747—1773 ; Timur , S , Nachfolger 1773— 93.
Thronstreitigkeiten zwischen den Söhnen:

Firuz , Herrscher in Herat ; Machmud, Herrscher in Kabul , t 1829.
Liman , Br , Gegenfürst , f c . 1800 ; Schudscha, Br , reg . 1829—1834 , 1839—1842.

Faiteh -Chan , Häuptling der Bariksai, beherrscht Machmud, erm . 1819.
Dost-Muhammed-Chan, S , wird Emir 1834, f 1863.
Scher-Ali, S, Emir 1863—1866 , 1869— 1879 ; Afsul -Chan, Br , Emir 1866—1867.
Asim -Chan , Br , Emir 1867—69 ; Abdur-Rahmän-Chan, S v . Afsul , 1879—1901.
Halib-Ullah -Chan, S , Emir seit 1901.

2 . Beludschistan . Uebersicht.
Gedrosia zur Zeit der Perser u . Alexander des Grossen.
Chalifen v . Bagdad herrschen seit dem 8 . Jfahrh . n . Chr.
Belutschen, ein iranischer Stamm, besetzen das Land im 10 . Jahrh . n . Chr.
Kumbar, Chan der Brahui (den Drawida verwandt) erob . das Land im 16 . Jahrhundert.
Dynastie der Kumbarani : Abdullah-Chan, f . gegen die Nawobs in Sindh.

Muddhat-Chan, S , erm . vom Br 1738 ; Nassir-Chan der Grosse, Br, unabhängig
1747, f 1795.

Mahmud-Chan ; Mahrab -Chan, f . gegen die Britten 1839.
Nassir-Chan , S, Herrscher 1841 ; Chudodah-Chan , muss verzichten 1893.
Mir Mohammed-Chan regiert seit 1893.

XII
3 . Persien I . Uebersicht.

Achämenes, Stammvater der Achämeniden, vom Meder Phraortes unterworfen c . 650 v . Chr.
Kyros, Achämenide, begründet die Herrschaft der Perser in Asien 559 v . Chr.
Achämeniden herrschen 559 —330 v . Chr . ; Alexander d . Grosse 330—323 v . Chr.
Seleukiden herrschen bis c . 240 v . Chr ., Arsaklden 240 v . Chr . — 226 n . Chr.
Ardeschir, S des Sassan, gründet die Herrschaft der Sassaniden, 226 —242 n . Chr.
Sassaniden 226 —651 n . Chr . Jesdegerdische Aera 1632 16/6. Persien v . den Arabern er¬

obert 651 n . Chr.
Persien unter der Oberherrschaft der Chalifen 651 —1258 n . Chr.

Bujiden mächtig in Persien 945 —1055 , Seldschuken J055—1220.
In Chorassan , der östlichen Provinz des persischen Reiches herrschen:

Tabiriden 820—873 , Saffariden 873 —901,
Samaniden 901 —998 , Ghasnewiden 998— 1183,
Ghoriden 1183 —1194, Chowaresmische Schahs 1194—1220.

Mongolen herrschen in Persien 1220—1405 : Tuli, S v. Dschengischan 1229—1232.
Hulagu-Chan, S , begründet die Dynastie der Ilchane 1256, erobert Bagdad 1258, f 1265,

Ilchane 1256—1335.
Timur (Tamerlan ) , Mongole, unterwirft Persien 1387 , f 1405.
Kara Jussuf, Turkmane , unterwirft Persin 1405 ; Turkmanen 1405 —1502.

Usun Hassan, Turkmane , reg . 1467—1478.
Ismail-Seffi , Enkel, gründet die Dynastie der Seffiden 1505 . Seffiden 1502—1736.

Mir Mahmud, S v . Mir Weiss , erob . Persien 1722, f 1725.
Asdraf (Stürzt Mir Mahmud 1725 , Nadir Schah stürzt Asdraf 1729.
Tahmasp , S des Seffiden Hussein, 1729 —1732 ; Abbas JII , S , letzter Seffide 1733—1736.
Nadir Schah besteigt den Thron 1736 11/g, erm . 1749 2%.
Thronstreitigkeiten : Kerim -Chan , Sendide, nennt sich Wekil (Reichsverweser) , regiert

1755 —1779 . ,
Ali Murad, Neffe , 1781 —1785 ; Dschafar 1785 —1789 , erm.
Lutf Ali -Chan , S , letzter Sendide, f 1795.

Dynastie der Kadscharen seit 1795.

4. Abdali (Durani) in Afghanistan.
Ahmad - Schah * 1724 , S v . Siman Chan , nennt sich Durr - i -Durrän (Perle der Perlen) ,

t 1773.
I

Timur , Nachfolger 1773 - 1779.

Firuz, F in Herat.
I

Kamrat, F in Herat,
f c . 1850.

Machmud, F 1793—1829.
Siman , F , f c . 1800.

Schudscha,
F 1829 - 1834 , 1839—1842.



Asien XIII.
Persien II . Regententafel.

Tafel 13.

Achämeniden , - |
Könige v. Persien 559 - 330 v . Chr.

Kyros (Kurus ) 559 —529 v . Chr.
Kambyses (Kambuzija ) , S , 529 — 522 v . Chr.
Gammata (d . falsche Bardija ) , Meder , 522—521 v . Chr.
Dareios I (Darajavaus ) , Achämenide , 521 —485 v . Chr.
Xerxes I (Chsajarsa ) , S , 485 —465 v. Chr.
Artaxerxes (Artachsatra ) Longimanus , S , 465 —424 v . Chr.
Xerxes II , S , 424 v . Chr . (45 Tage ) .
Sogdianos , Br, 424 v . Chr . (7 Monate ) . |
Dareios II Nothos (Ochos ) , Br , 424—405 v. Chr . j
Artaxerxes II Mnemon (Arsakes ) , S , 405 —358 v . Chr . j
Artaxerxes III Ochos (Vahuka ) , S , 358 —338 v . Chr . j
Arses , S , 338 —336 v . Chr . ;
Dareios III Kodomannos , letzter Achämenide , 336—330 v . Chr . )

Alexander d . Grosse v . Makedonien 330—323.

Seleukiden,
Könige v. Syrien , 306 - 248 v. Chr.

Seleukos I 306—280 v . Chr.
Antiochos I , S, 280 —261 v . Chr . ■
Antiochos II , S , 261 —248 v . Chr.

Arsakiden,
Könige v. Parthien, 248 v. Chr . — 227 n . Chr.

Arsakes I , K v . Parthien 248 — 246 v . Chr.
Arsakes II Tiridates , Br, 246—214 v . Chr.
Arsakes III Artaban I , S, 214 —196 v . Chr.
Arsakes IV Priapatias , S , 196 —188 v . Chr.
Arsakes V Phraates I , S, 188 —174 v . Chr.
Arsakes VI Mithradates I , Br , 174 —136 v . Chr.
Arsakes VII Phraates II , S , 136 —127 v . Chr.
Arsakes VIII Artaban II , Oheim , 127 —124 v . Chr.
Arsakes IX Mithridates II , S , 124 —87 v . Chr.
Arsakes X (Kamnaskires ? ) 87—77 v . Chr.
Arsakes XI Sanatroikes , Br v . Phraates II , 77 — 68 v . Chr.
Arsakes XII Phraates III , S , 68 —60 v . Chr.
Arsakes XIII Mithridates III , S , 60 —56 v . Chr.
Arsakes XIV Orodes , Br , 56 — 37 v . Chr.

Arsakes XV Phraates IV, S , 37—2 v . Chr.
Arsakes XVI Phraatakes , S , 2 v . Chr . —4 n . Chr.
Arsakes XVII Orodes II 4 n . Chr.
Arsakes XVIII Vonones I , S v . Phraates IV, 4—16 n . Chr.
Arsakes XIX Artaban III v . Atropatene 16—42 n . Chr.
Arsakes XX Bardanes , S , 42—45 n . Chr.
Arsakes XXI Gotarzes , Neffe v. Vonones I , 45 —51 n . Chr.
Arsakes XXII Meherdates , S , v . Vonones I , 51 n . Chr.
Arsakes XXIII Vonones II , S , v. Bardanes , 51 n . Chr.
Arsakes XXIV Volagases I , S , 51 —62 od . 77 n . Chr.
Arsakes XXV Pakoros (Enkel ?) 77—108 n . Chr.
Arsakes XXVI Chosroes , Br , 108 —130 n . Chr.
Arsakes XXVII Volagases II , 130 —148 n . Chr.
Arsakes XXVIII Volagases III , S , 148 —191 n . Chr.
Arsakes XXIX Volagases IV, S , 191 —209 n . Chr.
Arsakes XXX Volagases V, S , 209 —227 n . Chr.
Arsakes XXXI Artaban V, Br , Mitregent 209 —224 n . Chr.

Sassaniden,
Könige v. Persien , 227 - 651 n . Chr.

Ardeschir I (Artaxerxes ) , Sassanide , 227—241.
Sapor I , S , 241 —272.
Ormizd I , S , 272—273.
Varahran I , (Br , 273 —276.
Varahran II , S , 276- 293.
Varahran III , S , 293 (4 Monate ) .
Narses , Br v . Varahran I , 293 —302.
Ormizd II , S , 302—309.
Sapor II , S, 309—380.
Ardeschir II , Br , 380—383.
Sapor III , S v . Sapor II , 383—388.
Varahran IV, Br , 388—399.
Jezdegerd I , S, 399 —420.
Varahran V, S , 420—438.
Jezdegerd II , S , 438—457.
Ormizd III , S, 457—459.
Peroz I (Firuz ) , Br , 459—484.
Baiasch (Valarsch ) , Br , 484—488.
Kobad I , S , 488—531.
Chosro I Anoschirwan , S , 531 —578.
Ormizd IV, S , 578 —590.
Chosro II Parvez , S , 590—628.
Kobad II Schiruje , S , 628 (4 Monate ) .
Ardeschir III , S , 628 —629.
Ardeschir IV, S , Kind , 629.

Borone (Burandocht ) , T v . Chosro II , >
Azarmidocht , Schw ; Chosro , !
Ormizd , Enkel v . Chosro II . I
Jezdegerd III , Enkel v . Chosro II , 632—651.

Persien an Arabien.
Chalifen v . Bagdad in Persien 754 —1280.
Mongolen in Persien 1220—1405.
Turkmanen in Persien 1405 —1502.

regieren
629 - 632.

Neupersische Könige seit 1502
(Schahs) .

Ssefiden  1502 —1760.
Ismail I , Ssefide , Schah 1502— 1524.
Tachmasp I , S , 1524 —1576.
Ismail II , S , 1576—1577.
Mohammed , Br , 1577—1586.
Abbäs I d . Grosse , S , 1586 —1628.
Schah Ssefi I , Enkel , 1628 —1641.
Abbäs II , S, 1641 —1666.
Ssefi II (Suleimän ) , S , 1666— 1694.
Hussein , S , 1694 —1722, f 1729.
Machmud , Afghane , 1722— 1725.
Aschräf , S , 1725 —1730.
Tachmasp II , S v . Hussein , 1730— 1732.
Abbäs III , S , 1732—1736.
Nadir (Thamas Kuli) 1736 « /s» t 1747 2%-
Isma ’il Schah , Neffe v . Hussein , 1747—1760.

Sendiden  1760 —1795.
Kerim -Chan , Sendide , 1760—1779.
Abul Futtih , )
Mohammed Ali, / Sohne , 1779 - 1781.
Ali Murad , Vetter , 1781 —1785.
Dschafar 1785 —1789.
Lutf Ali Chan , S , letzter Sendide , f 1795.

Kadscharen seit  1795.

Aga Mohammed , Kadschare , 1795—1798.
Fatch Ali Schah , Neffe , 1798—1833.
Mohammed Schah , Enkel , 1833—1848.
Nassir ed -din , S, 1848—1896.
Musaffer eddin Schah , S , 1896—1907.
Muhammed Ali Schah Kadjar , S , 1907—1909 , verz.
Sultan Ahmed Mirza , S , seit 1909 ls/ -,.



Tafel 14.

Asien XIV.
Persien III . Achämeniden.

Achiimenes ( Hachatnanis ) , F der Pasargaden.
I

Teispes (.Tschaispis ) .

Ariaramnes.
I

Arsames.
I

Hystaspes (Vistospa ) .

Kambyses (Kambuzija ) Bardija (Smerdis ) . Atossa.

529 K v . Persien , f 522 . I ~ 1 . Kambyses , Br.

- Atossa , Schw . Parmys . 2 . K Dareios f 485.
*-• K Dareios f 485.

Kyros ?

Kambyses.
^ Mandane , T des Astyages , K v . Medien.

Kyros (Kurus ) , K v . Persien 553 , f 529 v . Chr.

Amytis , T des Astyages , W des Spitames.

Dareios  I ( Darajawus ) , 521 K v . Persien , Artanes.

f 485 v . Chr . Pliratägune.
~ 1 - N -, T des Qobr yas- ~ K Dareios , Oheim.

2 . Atossa , T des K Kyros . -
3 . Parmys , T des Bardija . Ameslris . Anaphas.

4 . Artystone.
5. Phratagune , Nichte.

I

Otanes ( Hutuna ) .

Smerdoinenes,
General 480 v . Chr.

Artabanos . Artaphernes.
I

Artaphernes.

Bassakes . Ariomardos . Artyphios.

N.
>— Gobryas.

Mardonios ( Mardunija ) ,
f . bei Plataiai 479.

— Artazostra , Base.

Tritantaichmes,
Satrap v . Babylonien.

1 . Artobazanes . 2 . Xerxes (Chsajarsa)
1 . Ariabignes , 480 Admiral , 485 K v . Persien , erm . 465.

f . bei Salamis . Amestris.

2 . Hystaspes.

Pissnthnes , Satrap
v. Lydien.

Amorges f 412.

2 . Masistes
480 General , get.

I
Artaynta.

Dareios , Vetter ,
•j' 486.

2 . Achämenes,
480 Admiral.

2 . Artazostra.
Mardonios , Vetter , f 479.

3 . Ariomardos.
4 . Arsames.
4 . Gobryas.

K.
Artochmes.

5 . Abrokomas,
f . bei Thermopylai.

5 . Hyperanthes,
f . bei Thermopylai.

6 . Arsamenes.

Dareios , erm . 486 v . Chr . Artaxerxes  I Makrocheir ( Artachsatra)

Artaynta , Base . 465 K v . Persien , f 424 v . Chr.

Hystaspes . 1 . Damaspia.
2 . Alogune , Babylonierin.
3 . Kosmartydene , Babylonierin.

Amytis.
^ Megabyzos , S des Zopyros.
Tithranstes.

«

1 . Xerxes  II , 424 K D/a Monate , 2 . Sogdianos,424 K,nach 3 . Ochos , 424 als K v . Persien 3 . Arsites , hinger . 3 . Parysatis.

erm . 424 durch Sogdianos . 7 Monat , erm . durch Ochos . Dareios  II Nothos , f 405 v . Chr . Dareios II , Br , f 405 v. Chr.

•- * Parysatis , Schwester.

Arsakes , 405 als K v . Persien Artaxerxes  II Mnemon , f 358 v . Chr.

*- • 1 . Stateira , T des Hydarnes , vergiftet.
2 . Atossa , Tochter.

1 . Dareios , hinger . 1 . Ochos (Vahuka ) , 1 . Ocha , get.
1 . Ariaspes , tötet sich . als K v . Persien Artaxerxes  III durch Ochos.

Ochos 358 , vergiftet durch Bagoas 338 . I

I
* •

Ars es , 338 v. Chr . K v . Persien , — Ochos , Oheim,

ermordet durch Bagoas 336.

Amestris.
Terituchmes.

1 . Arsamenes.
1 . Atossa.

Artaxerxes II , Vater.

Kyros , Satrap v . Kleinasien , Ostanes.
f. 401 v . Chr . bei Kunaxa . - A--

Arsanes . Sisygambis.
Sisygambis , Schw . *-> Arsanes , Br.

.- "- V
Kodomaunos , 336 als K v . Oxathres,
PersienDareiosIIIKodomannos , Satrap v . Medien.
K bis 331 , erm . 330 durch Bessos . I

| Amastris.
Barsine . 1 . Krateros f 321.

Alexander d . Grosse , 2 . Dionysios j 306.

f 323 v. Chr . 3 . Lysimachos f 281 v. Chr.



Asien XV.
Persien IV. Arsakiden.

Tafel 15.

1 . Linie : N . N.

Arsakes I, K von Parthien , 248 - 246 v . Chr . Tiridates , 246 - 214 v. Chr.
K v . Parthien , unterwirft Hyrkanien.

I
Artaban I, K 214 - 196 v. Chr.

I
Priapatios , K 196 - 188 v. Chr.

Phraates I , K 188 - 174 v . Chr . ,
unterwirft die Marder.

Mitliradates I, K 174 - 136 v . Chr . , unterwirft Medien,

Elymais , Babylonien , Persien , Armenien , Baktrien.

Phraates II , K 136- 127,
f . gegen die Skythen.

— N ., T des Demetrios Nikator.

Sanatroikes , K 77 - 68 v . Chr.
I

Pliraates III , Mitregent 77 , K 68 —60 v . Chr. ,
ermordet v . seinen Söhnen.

Artaban II , K 127— 124 v . Chr . ,
f. gegen die Tocharen.

I
Mithradates II,

K 124- 87 v . Chr ., f 76.

Valarsakes (Walarschak ) ,
K v . Armenien c . 150 v . Chr.

1
Arsakes ( Arschag ) ,

K v . Armenien.

Mithradates III , K 60 — 56 v . Chr ., unterwirft

Gordyene , abgesetzt , durch Orodes hinger . 54.
Orodes , K 56 — 37 v. Chr . ,

ermordet durch Phraates IV.

Tigran , K v . Armenien 95 — 60 v . Chr . , unterwirft

Atropatene , Kilikien , Syrien , Klein -Armenien.

Kleopatra , T des Mithridates v . Pontos.

Pakoros , f . 38 v . Chr . bei Gindaros

gegen die Römer,

~ N ., T des Artavazd v . Armenien.

Phraates IV, K 37 —2 v . Chr . ,
vergiftet.

=(r Musa , Italienerin.

Tigran II , K v . Gordyene 66 v . Chr .,
hingerichtet durch die Römer.

Artavazd , K v . Armenien,
hinger . 34 v . Chr.

Ardasches , K . v . Armenien,
get . 20 v. Chr.

Tigran III , K von Armenien,
20 - 6 v. Chr.

X.
Pakoros v . Parthien.

Arschan,
K . v . Armenien , 34 v . Chr.

Abgar , K . v . Armenien . X.
I

Saratruk , K . v. Armenien.
I

Ardosches , K- v . Armenien
zur Zeit Trajans.

Yonones I, 4— 16 n . Chr. K v. Parthien,
abgesetzt , 12 n . Chr. K v . Armenien,
getötet 19 n . Chr.

I
Mehardates , K v . Parthien 51 n . Chr.

Seraspadanes.
I

Tiridates , 37 n . Chr.
Prätendent , 62 in Rom,
K v . Armenien.

Rhodaspes. Clew.
I

Cfotarzes,
K v . Parthien
45 - 51 n . Chr.

Phraates,
Prätendent,
f 35 n . Chr.

ij= Phraatakes,
(Phraates V ) , S der

Musa , K 2 v . Chr.
bis 4 n . Chr.

Artavazd,
K v . Armenien.

Tiran, Tigran , K 161 — 163 n . Chr.
K v. Armenien . I

Yalarich ( Walarsch ) , K.

Tiridates , K 222 n . Chr.

2 . Linie : Artaban III v . Atropatene,
K v . Parthien 16 — 42 n . Chr.

Arsakes , K v . Armenien,
34 n . Chr.

Orodes . Artaban , erm . durch
Gotazes.

liardanes , K v. Parthien,
42- 46 n . Chr.
I

? Vonones II , K v. Parthien
51 n . Chr.

Pakoros , K v . Atropatene. Tiridates , K in Armenien 54— c . 100 n . Chr .,
66 n Chr . in Rom.

Volagasesl , K v . Parthien.
51 — 62 oder bis 77 n . Chr.

Yardanes , hinger . 58 n . Chr. Yolagases II od . Artaban IY,
vielleicht K 62—77 n . Chr.

3 . Linie : Yolagases II , Kv . Parthien
130- 148 n . Chr.
I

Yolagases III ( Peroz ) der Siegreiche,
K v . Parthien 148 - 191 n . Chr.
(Mesopotamien geht verloren 162
bis 165) .

I
Yolagases IY, K v . Parthien 191 —209

n . Chr . (Ktesiphon v . den Römern
erobert 198) .

Chosroes ( Chosrov ) d . Grosse , K
v. Armenien 225 - 258 n . Chr.
get . durch Anak . Armenien
kommt an Persien.
I

Tiridates , 286 K . v . Armenien.
I

Chosroes II d . Kleine , K.
I

Tiran , K, durch Sapor 1 geblendet.
I

Arscliak III (Arsakes) , K,
gefangen , tötet sich.

Pakoros , K v. Parthien 77 — 108 n . Chr .,
vielleicht ein S v . Yolagases I.

Chosroes , K v. Parthien 108 — 130 n . Chr . ( Feldzug
des Trajan gegen Parthien 114 — 116 n . Chr .) .

Yolagases Y, K v . Parthien 209 — 227,
f . in der Ebene Hormujan.

Artaban Y, K 209 - 224 n . Chr . , f . bei
Hormuzd gegen Ardaschir.
I

Artavazd.

Exedares , um 100 n . Chr . K - v . Armenien.
I

Partliamaspates , K von Medien 115 n . Chr . ,
vertrieben durch Chosroes 116 n . Chr.

Parthamasiris , Prätendent in Armenien,
get . durch Trajan 115 n . Chr . ,
Armenien römische Provinz.



Tafel 16.

Asien XVI.
Persien V. Sassaniden.

Sassan.
I

Papak , Unterkönig in Persien.

Ardascher (Artaxerxes ) Papekan, K v . Persien 227—241 n . Chr . Sapor , get. 226.

Artadukta (Gulnare ) , asarkidische Fürstin.
I

Sapor  I (Schapur), K v. Persien 241 —272 , unterwirft Armenien.
*- > Nadhira.

Ormizd  I , K v. Persien,
272 - 273.

Varahran  I ( Bahram),
K v. Persien 273 - 276.

I
Varahran  II , K 276—293.

I
Yaraliran III (Seganfaa , K derSaken ) ,

K 293 (nur 4 Monate) .

Narses (Narsaki ) , K v . Persien 293 —302 n . Chr.
(besiegt v . Galerius 297 ) .

I
Ormizd  II (Auharmazd) , K v . Persien 302 —309.

Ardeschir  II , K 380 — 383 , Sapor  II Posthumus (Shahpuri) , * 309,
abgesetzt. K v . Persien 309 — 380.

Sapor  III , K v . Persien Yaraliran  IY ( Kerman Schah) , K v . Persien 388,
383 —388 , getötet .

^
getötet 399.

Jezdegerd  I (Yazdejird) d . Böse,
K v . Persien 399 —420.

Yarahran  V (Gor , Wildesel) , Sapor , K v Armenien 413 —417 . Narses , Feldherr.

K v. Persien 420—438.
I

.Tezdegerd  II , K v . Persien 442 — 459.

Ormizd  III , K v . Persien 459,
gestürzt v . seinem Br.

Peroz (Firuz ) , K v . Persien 459 — 484 , lialasck (Walarsch ),
f . gegen die Hephthaliten . K v . Persien 484 —488.

Kob ad I, K v . Persien 488—531,
(v . Beiisar besiegt 531 ) .

Zamaspes (Djamasp ),
Gegenkönig 497 — 501.

N.

Watsehe, 458 K v . Armenien.

Cliosrav  I , Anuschirwan (Chosroes Nuschirwan ) , d . Gerechte,
K v . Persien 531 - 578.

I
Ormizd  IY (Hormisdas) , K v. Persien 578 — 590,

geblendet , durch den S erdrosselt.

Cliosrav  II , Parvez, K v . Persien 590 —628,
ermordet durch seinen S Siroes.

^ Sira (Schirin) .

Kobad II Schirnje (Siroes ),
K v . Persien 628 , f nach 7 Monaten.
I

Ardeschir  III , K v . Persien 628 —629.

Scheherjar.
I

Jezdegerd  III (Jezdedscherd),
* 611 , K v . Persien 632 — 651 , erm.

Persien 651 an Arabien.

Kejus, F v . Tabaristan , 537 besiegt.

Merdases,
get . durch Kobad II.

Borane (Burandocht)
regiert 7 Monate, 629.

Azarmidocht,  K c. 630.

N.
I

Ormizd  IV , K c . 632.
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Asien XVII.
Persien VI. Muslime I.

1 . Bujiden.
Abu Schodschä -Bujeh.

2 . Tahiriden.
El -Hussein , Perser.

Ali , erob . Jspahan u . Schiras 934,
Jmad -ed-Daula (Stütze des Reiches)
945 , Herscher in Fars, f 949.

Hassan erob . Rei 943 , Rubu-ed -Daula

Achmed erob . Kirmän 936 , Ssultan 945,
Mo ’is-ed -Daula ( Kräftiger des Reiches) , f 967.
1

Bachtjar Js-ed-Daula , in Bagdad 975,

Talcha , Statthalter in Chorassan,
f 828.

1
Ali, erschlagen 828.

Abdalläh , in Aegypten 825,
Statthalter v . Chorassan 828,
Generalissimus, f 844.

(Pfeiler des Reiches ) 945 , f 977. gef . , get. 978. Ssuleimän in Tabaristän , vertrieben 864. Mohammed , Statthalter
Muajjid ed Daula (Muiz) in Jspahan,

Ssultan, f 984.
Fachs -ed -Daula , in Medien 984 , J- 997.
~ Es-Sseijide (Herrin ) , f 1028.

Tahir II , Statthalter in Chorassan 824,
Generalissimus, f 862.

in Jrak , f 867.

Adnd ed Daula (Arm des Reiches ) , in Fars 949,
in Medien 976 , in Jräk 978 , f 983.

Medsch- ed-Daula (Ruhm des Reiches ),
'in Rei 997 — 1027 , abgesetzt.

Mohammed, Statthalter in Chorassan 862,
gef. 872 - 876.

Hussein.

Ssamssam ed -Daula,
t vor 990.

Behä ed-Daula,
in Medien u. Jrak.

Sheref ed - Daula,
t vor 990.

Ala ed-Daula , in Jspahän.
Chosrau -Firüs , gen . El Melik er-rachim

(d . barmherzige K ) , Emir ei Omarä in Bagdad,
f in Gefangenschaft 1058.

Kei Chosran , letzter Bujide,
f 1094.

Mikhai 'l. Arslan.

Togril -IJeg, Sultan, erob. ganz Persien,
Mesopotamien, Bagdad 1063 , wird Muslim, f 1063.

Tschakur -Beg, erob. Merw,
Chorassan, Herat etc ., f 1059.

Jbrahim Jaun .il,
erdrosselt 1059.

Alp - Arslan (d . tapfere Löwe ),
Sultan 1063 — 1072 , erob. Armenien etc.

I

Kavurd , Statthalter in Kirmän, erdrosselt 1074.

Turanschäh in Kirmän. Nachkommen in Kirmän bis 1187.

Melikschäh * 1054 , Sultan 1072 - 1092.
■— 1 . Turkan-Chatun aus Ssamarkand, f 1094.

2 . N . , Seldschukin, erdrosselt 1099.

Takascli in Chorassan, geblendet 1084.
Tutusch , in Damaskus 1078 , f 1095.

Arslan Argun , erm . 1097.

Ridhwän in Haleb , f 1113. Dekäk in Damaskus, t 1128 . Damaskus an Togtegin bis 1154.

1 . Machmüd * 1088 , in Jspahan u . Fars, f 1094.
2 . Barkijärok * 1078, Sultan in Bagdad 1092 - 1104.

Melikschäh * 1100, Sultan in Bagdad 1104 — 1105.

Ssindschar * 1085, in Merw , gef. 1153 - 1156 , f 1157.
Mohammed * 1082, in Adherbischan , empört sich

1099 , Sultan in Bagdad 1105 - 1118.

Machnuid in Jspahan , Sultan in Jrak
1118 - 1131.

Melikschäh III , Sultan in Jrak 1152 — 1153.
Mohammed II , Sultan in Jrak 1153 — 1159.
Da ’ud in Adherbeidschan.

Masud in Mossül , Sultan in Jrak 1134 — 1152.
Ssnleinian -Schah , Sultan in Jrak 1159 - 1160.
Togril II , Sultan in Jrak 1131 - 1134.

Arslan , Sultan in Jrak 1160 - 1177.

Togril III , letzter Seldschuken-Sultan
in Jrak 1177 - 1194.

3 . Seldschuken.
Dekäk.

I
Sel <lschuk , Türke , in Dschend am Jaxartes , f 1030 ( 107 Jahre alt) .

N . N .
'

Kutnlmisch.
Ssuleiniän , erob. Nicäa 1051,

Antiochien 1085, f. 1086.
Eilisch Arslan I, Sultan in Rum

od . Jkonium ( Kleinasien) , f . 1107.
Malekschah , Sultan, erm . 1117.

N.
— Tzachas. Emir, erm . 1093.
Masud, Sultan in Jkonium

1117 - 1155.
I

Kilisch Arslan II, Sultan in Jkonium
1156 - 1190 , erob . Ssiwas 1174,
abgesetzt 1190 + 1193.

Jakiiti.
Ssuleimän.

N.

Arslan Chan Mohammed
in Ssamarkand, get. 1118.

Machmud , erbt Merw 1151 , geblendet 1162.
Kotb ed-din in Ssiwas,

Sultan 1190.
N ., T v . Saladin.

Gijath eddin Kei Chosran I,
in Karien u . Pamphylien,
Sultan 1193 , f . 1211.

Rnku eddin Ssuleimän
in Tokat, erob. Erzerum 1201,
Sultan 1200 , f 1203.

Kei-Ka'üs Magiro Obeidallah,
Sultan 1211 - 1219.
I

Abderrachmän , hinger.

Ala eddin Kei-Kobad,
Sultan 1219—1237.
I

Gajas eddin Kei Chosrau II,
Sultan 1237- 1244 , erm. 1247.

Az-eddin Kaikaus II , Sultan 1247 , f 1261.

Mas’ud II, Sultan 1276- 1283 , f 1309. N . N.
I

Ala -ed - din III , Sultan 1283 , get. 1307.

Rokn -eddin Kilisch Arslan IY, Sultan 1261 , erdrosselt 1267.
I

Kei Chosrau III Ghijath ed-din , Sultan 1267 — 1276 , erm. 1284.

Bahnson , Stamm- und Regententafeln , I . Band.
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I . Ssaffariden.
Leith.

Asien
Persien VII.

Ja ’aküb Es -Ssaffar (d . Kupferschmidt)
861 in Ssed schestän, f 879.

Amr, 879 Statthalter in Chorassan etc.,
900 gefangen, getötet 902.

Ali.
I

Leith.

Tabir , Statthalter in Ssedschestän
bis 910.

Mohammed f 887.

Ja ’akub.
I

Amr, 913 in Bochära gefangen.

3 . Sijaditen.
Sijar oder Sijad.

Merdawidsch , 932 in Gorgän , Tabaristan,
Medien, f 935.

Bisutün , in Gorgan 967 — 971.

Wasehmegir , in Gorgan
935 - 967.

Kabüs, 977 in Gorgan , erm. 1013.
I

Minstscliachcr 1013 — 1033.
I

Anösdenvän in Gorgan u . Tabaristan 1042.

4 . Ghasnewiden.
Ssebuktegfn , Türke, 977 in Ghasna,

994 Emir-el-Omrä in Bochära, f 997.

Isma ’il , abgesetzt 997 . Machinüd * 970 , 997 Sultan in Ghasna , erob . Xassir , Feldherr.
Pendschab , Gorgan , Ghor , Chwarism etc.

' f 1030.
^ —

Mohammed, Sultan 1030 - 1031, MasTid, Sultan 1031 - 1041,
1041 — 1042 . erm. 1042.

Maudüd, Sultan 1042—1059.

Schdrsad , Sultan 1115 - 1116 , get.
Arslan -Schah , Sultan 1116 - 1118.

Ibrahim , Sultan 1059 — 1099.
N . , Schw. v . Alp-Arslan.

I
Alä ed -Daula Mas’üd II,

Sultan 1099 - 1115.

Bachräm -Schah, Sultan in Ghasna u.
Indien 1118 - 1157.

I
Chosrau -Schah , Sultan 1157 — 1160.

I
Chosrau - Melik, Sultan 1160 - 1187,

letzter Ghasnawide , erm. 1192.

XVIII.
Muslime II.

2 . Ssamaniden.
Ssanuin.

I
Assad.

•- '■- ,
Xuch I , Statthalter in Ssamarkand . Achmed I ( Ahman) , Statthalter in

Ssamarkand.

Xassr I, 875 Statthalter in Isma ' il, 893 Emir in Bochära, Isschük.
Ssamarkand, f 892. t 907. 1

Achmed II , Emir in Bochära
907 - 913.

Xassr II , * 905 , Emir in
Bochära 914 — 943.

Xuch II , Pmir in Bochära
943 —954.

Manssur , Statthalter in Rei

Abdelmelik I , Emir in Bochära 954 — 961 . Manssur I
1

Xuch III,
, Emir in Bochära 961 —976.

Emir in Bochära 977 —997.

Manssur II , Emir 997 — 999, Abdelmelik II , Emir 999, Isma ’fl El-Muntassir, erm. 1004!
geblendet. gefangen. letzter Ssamanide.

5 . Ghoriden.
Hussein , Statthalter v . Ghor (östlich v . Herat) ._ —

Kotb eddin Mohammed, hinger . durch
Bachram-Schah 1148.

Beha eddiu Ssam f 1149.

Alä -eddin Mohammed,
Mitegrent 1203 - 1206.

Mo’es eddin Mohammed in X.
Ghasna 1174 , Sultan 1203 , . i.
erm. 1206.

Ohijatli eddin I Mohammed,
Sultan 1163 — 1203 , erob.
Herat 1192.

Ghijatli eddin II Mohammed, Sultan 1205 bis 1210 od.

Beliä eddin Ssam.

Sseif eddin Ssuri , hinger . 1149.
Alä eddin Hussein , in Ghor 1149

(Dschehdn-ssos , Weltverbrenner ) ,
f 1159.

I
Sseif eddin Mohammed 1156— 1163.
Atsys in Ferosköt, f . c. 1214.

1213, erm.

6 . Ssalgariden.
Ssalgar , Turkmene.

J
Busäbeh , Statthalter in Chusistan , f 1147 . Maudüd.

Ssonhor, erob. Fars 1148 . Sengi, Herrscher in Fars.
“ Ssä’ad, in Fars um 1217.

Abn-Bekr in Fars, t 1260.

Seldschnk -Schah, letzter Ssalgaride in Fars, f 1264.
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Persien VIII.
Asien XIX.
Muslime III . Afghanistan II.

1 . Chwarismschähe. 2 . Pehlewaniden.
Anuschtegin , Statthalter v . Chwarism um 1092.
Kutb (‘(Min Mohammed I, Chwarismschah 1097, + 1128.

Atssys . Chwarismschah 1128— 1156.
Il -Arslan , Chwarismschah 1156 — 1172.

Ildegis , türkischer Sklave , Statthalter in Arran u . Gendsch , Atabeg (= Vormund)der Seldschuken , f 1172.
N . , W des Seldschuken Togril II.

Mohammed El Pechlewän (d . Ritter),
Atabeg in Persien 1172— 1186.

Kisil Arslan (d . rote Bär) , Atabeg 1186,Sultan 1191 . erm . 1191.
Takasch , Chwarismschah 1172 — 1200,

erob . Irak 1194.
« Turkan Chatün.

I
Ala eddin Mohammed II, beherrscht ganz Persien 1200 — 1221.

Ssultän -Schah , erob . Kirman 1187, in
Merw 1189, f 1193.

Kotlug Innnedsch. Uesbeg in Adherbidschan. Abu Bekr in Adherbidschan.

Dschalel eddin Mingburni (ein Maal auf
der Nase ) in Ghasna , Sultan 1221,
erm . 1231 , Linie erlischt.

Ghijälh eddin in Kirman,
get . 1228.

Kuba eddin in Medien,
get . 1228.

Oslag -Schäh in Chorossan u . Chwarism,
get . 1228.

Ak-Sehali , get . 1221.

3 . Mosaffariden.
MosafTer, Perser.

I
Muhäris eddin Mohammed , Statthalter v. Jesd , erob.

Kirman u . Fars, geblendet 1358 , f 1364.
Schah Schodschä , Herr v . Fars u . Kirman 1358— 1384.

4 . Ssefiden.
Issehäh Sseii eddin (d . Glaubensreine ) , Scheich der Ssufi ( Derwische ) in Ardebil (Adherbeidschan ) ,angeblich Alide , f c . 1345.

Ssadr ed-din (Vorderster im Glauben ) , Scheich.

Chodsclm Ali , Scheich in Ardebil.

Ibrahim , Scheich.

Dschuneid , Scheich , + 1459.
N . , Schw v.

'Usun Hassan.

Hehler , Scheich , f. 1488.
«- » N . , T v . Usun Hassan , Base.

Sein el -Ahidin , Herr v. Fars, geblendet 1388. X . X.
I.

5 . Kadscharen.

Schah Manssnr , Herr v . Fars, letzter Mosaffaride , f. 1393.

X . N.

Aga Mohammed , K 1794 - 1797 , erm. X. X.
I

Abbas Mirza * 1783 , f 1833 n/ 12.
Mohammed Schah , K 1834, f 1848 n/9.

Feth All - Schah ( Baba Chan ) * 1768 , K 1797 , f 1834- - __
Ali Schah reg . 20 Tage 1834.

Xassr ed-din Schah * 1831 I7/7, K , erm . 1896 Vs - Abdussamed Mirza , Izz ed Dauleh , * 1846 . Mohammed Taki Mirza , Rukah ed Dauleh.

Ali f. 1495 . Ibrahim f 1495.
Isma ’ il * 1480 , Scheich 1495, gründet das neupersische

Reich , Schah in Tebris 1502 , f 1524.

Tachinasp , Schah (= K) 1524 - 1576.
I

Heider Mirza erm. 1576.
Isma ‘il Mirza , K 1576 - 1577.
Mohammed Mirza d . Blinde od . Chodä -bende (Gottes¬

knecht), K 1577—1585.

Ilamsa Mirza erm . 1586.
Ahbas I Mirza d . Grosse * 1557, erob . Bagdad 1623,

K 1586 , f 1628 27/1.

Ssefi Mirza , get . durch den Vater.

Ssam Mirza , als K Schah Ssefi I, K 1628 — 1641.
Abbas II * 1633, K 1642 - 1666.

Ssefi II od . Suleiman , K 1666 — 1694.^ -- - -
Hussein , K 1694 — 1722 , verz ., get . 1729 . X.

I I
Tachinasp , K 1730 - 1732 . Isma ’il , K 1747 - 1760.
Ahbas

’
III , K 1732 n/9. f 1736.

MusalTer eddin * 1853 26L,
K 1896, f 1907 8/ v

Massud Mirza * 1850 5/1( Kamrnm Mirza * 1856 22
, 7.Zill es Sultan . Naid es Saltaneh.

Dschelal ed Bauteil , noch 19 Geschwister . 5 Kinder.
Malik Mansur * 1880 30/3, Schua es Saltaneh.
Abul Fazl * 1883 n/ 10, Azud es Sultan.
Xassr eddin * 1896 4/5 (11 Töchter ).

Abul Fatli * 1881 1 '
1I . Salar ed Dauleh.

Hussein Kuli * 1894 n/9.
Mohammed Ali * 1872 31/6, Schah Kadjar, K 1907 - 1909 , verz.

Xusret eddin * 1882 , Salar es Saltaneh.
Mohammed Reza * 1883 , Rukn es Saltaneh.
Hussein Ali * 1890 , Jamin ed Dauleh.
Sultan Ahmed * 1891 >/7, Azud es Saltaneh.

Sultan Aluned Mirza * 1898 21/i , Schah 1909 18/7. Etessad es Sultaneh . Mohammed Mehdi Mirza.

6 . Bariksai in Afghanistan.
Faiteh - Chan , Häuptling der Bariksai, erm . 1819.

Mohammed Hassan Mirza,
* 1899 » /a-

Azim - Chan f 1833. Rost Mohammed - Chan * 1790 , Emirul -Muminim (Gebieter d . Gläubigen ) 1834,gef . 1839 - 1842 , anerkannt 1855 , erob . Herat 1862 , f 1863 29/6.
Kohandil - Chan.

I
Jschak - Chan.

Akbar , empört sich gegen die
Engländer 1839, f c 1842.

Afsul - Clian , Emir 1866 — 1867n/ ]0. Asim - Chan,Emir 1867 — 1869n/ 10.
Abdul - Rahniiin - Chan * 1830 , Jakub - Chan, Emir 1879,Emir 1880 22/7, f 1901 3/ 10. abgesetzt 1879 8/10.

Seher -Ali , Emir 1863 — 1866,1869 — 187921 '.,.

Ejjub -Chan in Herat 1879 — 1881,
gef . 1882.

Habib -Ullali -Chan * 1871,
Emir 1901.

Xassr L'Hali-Chan * 1873.
Amin Ullali - Clian * 1887.

Mohammed - Umar -Clian * 1889. Gulam - Ali -Jan * 188y.

Jnajat -LTlah-Chan * 1888 . Hajat -L'llah -Chan * 1888 . Aman -LTlah-Chan * 1892 . Kabir -Ullah -Clian * 1895 . Osinan - Chan * 1902.
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Asien XX.
Babylonien (Sinear).

1 . Uebersicht.
Sumerische Stadtkönige im Süden v . Sinear um 3000 v . Chr . : in Kisch , Lagasch etc.
Semitisches Reich Akkad : Sargon unterwirft ganz Sinear c . 2300 v . Chr.
Verfall des Reiches c . 2440 v . Chr . , sumerische Reaktion , Könige v . Sumer u . Akkad.
Dynastie Ur 2304—2188 v . Chr . ; Dynastie Isin 2187—1962 v . Chr.
Einwanderung v . Amoritern seit c . 2200 v . Chr . Der Amoriterhäuptling Sumu -abu grün¬

det das Reich v . Babel 2060 v . Chr . , Invasion der Chetiten 1962 v . Chr.
Erste Dynastie v . Babel (Amoriter ) , 11 Könige , 304 J , 2060—1760 v . Chr.

Chammurabi unterwirft ganz Sinear 1928 v . Chr.
Zweite Dynastie v . Babel , Dynastie des Meerlandes, im Mündungsgebiet des Euphrat u.

Tigris , gleichzeitig mit der 1 . u . 3 . Dynastie, 11 Könige , 368 J , c . 1910 —1720
v . Chr.

Dritte Dynastie v . Babel (Kossäer) , 36 Könige , 5763/4 J , 1760— 1185 v . Chr.
Vierte Dynastie, Dyn . v . Pasche ( Isin ) , 11 Könige , 132V2 J . U84— 1052 v . Chr . ; Abhängig¬

keit v . Elam.
Fünfte Dynastie, Dyn . vom Meerland, 3 Könige , 21 J 5 M , 1051 — 1031 v . Chr.
Sechste Dynastie, Dyn . v . Bazi , 3 Könige , 201/4 J , 1030—1011.
Siebente Dyn ., 1 Elamit, 1010—1005 v . Chr.
Achte Dynastie (Chaldäer ) , wahrscheinlich 13 Könige , 1004 — 754 v . Chr . , anarchische Zu¬

stände.
Neunte Dynastie (Chaldäer ) , 5 Könige ? , 22 J , 753 — 732 v . Chr.
Zehnte Dynastie, 16 Könige , 731 —626 v . Chr . , Babylon abhängig v . Assyrien.

Babylon zerstört 689 v . Chr.
Neubabylonien 625 —538 v . Chr . Babylonien persische Provinz 538 v . Chr.

2 . Regenten.
Aelteste sumerische Staaten , c . 3000 —2500 v . Chr.

a ) Könige v . Kisch : Masilian c . 2850 v . Chr . ; Alzu , f . bei Opis gegen Lagasch c . 2700
v . Chr.

Enbi- ischtar ; Enschagkuschanna, Herr v . Sumer ; Lugal -kigub -nidudu v . Uruk;
Lugalkisalsi v . Uruk u . Ur, S.

b ) Patesi ’s (Vasallen) v . Lagasch (Tello ) : Enchegal, K ; Lugal -schag-engur, Patesi;
Urnina, K c . 2750 v . Chr . ; Akurgal, S , Patesi ; Ennatum, S , c . 2700, unterwirft Sinear;
Ennanatum 1, Br ; Entemena , S , c . 2650 v . Chr . ; Ennanatum II;
Urukagina , Usurpator , nennt sich K , c . 2600 v . Chr.

c) Patesis v . Oischchu : Eabzu, K ; Usch , Patesi ; Enakalli um 2700 v . Chr . , Urlumma, S;
Ukusch ; Lugalzaggisi, K des Landes c . 2775— 2500 v . Chr.

Semitisches Reich v . Akkad , Könige v . Sumer u . Akkad , c . 2500— 1650 v . Chr.
a ) Reich v . Akkad : Sargon , S des Dati-ellil , unterwirft Sinear u . die Amoriter in Nord¬

syrien.
Naramsin, S, c . 2470— 2440 v . Chr . , unterwirft K Mannudannu v . Magan (in Arabien) ,

nennt sich K der vier Weltteile.
b) Könige v . Kisch ( ? ) : Manischtusu, Urumusch.
c) Könige v . Sumer u . Akkad, Dynastie v . Ur , (5 Könige , 117 J ) : Urengur 2304— 2287;

Dungi, S , K v . Ur , K der 4 Weltteile , 2286— 2229 ; Pursin I , S , 2228—2220;
Gimilsin , S , 2219— 2213 ; Ibisin , S , 2212— 2188 v . Chr . , gef . v . den Etamiten.

d ) Gleichzeitige Patesis v . Lagasch : Lugaluschumgal, Ur-e , Urbabbar , Lugalbur, zur Zeit
v . Sargon u . Naramsin ; Urbau um 2400 ; Gudea, mächtiger Patesi v . Lagasch
um 2340 ; Aradnannar c . 2200 v . Chr.

e ) Könige v . Sumer u . Akkad, Dynastie v . Isin : Ischbi - ura 2187— 2156;
Gimil - iiischu , S , 2155 — 2146 ; Idindagan, S , 2145—2125;
Ischmedagan, S , 2124—2105 ; Libit - ischtar , S , 2104— 2094;
Amel -ninib 2093 — 2066 ; Pursin II , S , 2065— 2045 ; Iter -kascha, S , 2044—2040;
Ura-imitti, Br , 2039— 2033 ; Sin -ikischam ? (6 M ) ; Ellilbäni 2032— 2009;
Zambia 2008— 2006 ; N . N . 2005—2001 ; Ea . . . . 2000— 1937;
Sinmagir 1996 — 1986 ; Damik - ilisu , S , 1985 — 1963 v . Chr . Isin erob . 1962 v . Chr.

f) Gleichzeitige Könige v . Ur u . Larsa : Gungunu ; Sumuilu ? ; Nür -adad;
Sin - idinam , S . Kudurmabuk v . Elam f . in Larsa . ein c . 2010 v . Chr.
Aradsin , S , K v . Larsa , K v . Sumer u . Akkad ; Rimsin , Br , c . 1970— 1928 , erob . Isin

1962 , wird selbst unterworfen v . Chummurabi 1928 v . Chr.

Reich v . Babel  c . 2060 —626 v . Chr.
a ) Erste Dynastie (Amoriter ) : Sumu - abu 2060— 2047 ; Sumulailu 2046—2011 (besiegt Jach-

zar - ili , K v . Kasallu , f . 2022) ; Ssabu 2010- 1997 ; Apilsin 1996 —1979;
Sinmuballit 1978 — 1959 ; Chammurabi,  S , 1958 — 1916, unterwirft ganz Sinear;
Samsuiluna 1915 — 1878 ; Abe - u 1877— 1850 ; Ammiditana 1849 — 1813;
Ammi -aduka 1812— 1792 ; Samsuditana 1791 —1761 v . Chr . Einfall der Chetiten.

b ) Dynastie des Meerlandes : Ilumailu c . 1910 ; Itti - ili -nibi ; Damik- ilischu c . 1820;
Ischkibal ; Suschschi , Br ; Gulkischarum 1780 ; Peschgaldaramasch ; Aidarakalama;
Ekur -ul-ana ; Melamakurkura ; Eagamil bis c . 1720 ; Ulamburiasch, Agum , Kossäer.

c ) Kossäische Dynastie (Kaschschu aus Elam ) : Gandasch 1760 — 1745 ; Agum I , S , 1744
bis 1723;

Koschtiliasch 1722— 1701 ; Uschschi , S , 1700— 1693 ; Abirattasch ; Tazzigurumasch;
Agum II — kakrime c . 1650. Vollständige Lücke.
Karaindasch um 1500 ; Kadaschman-bel ; Burnaburiasch I c . 1382 —1358;
Kurigalzu I ; Burnaburiasch II , S ; Karachardasch, S , Schwiegersohn v . Assur -uballit.
Kadaschman-charbe , S ; Schuzigasch od . Nazibugasch, Usurpator;
Kurigalzu II , S v . Kadaschman-charbe ; Nazi- maruttasch , S , c . 1330 ; Kadaschman- turga;
Kadaschman- Buriasch ; Kudur-bel ; Schagarakti -suriasch ; Bibejaschu;
Bel-nadin-schum I ; Kadaschman-charbe II (Tukulti -Ninib erob . Babylon) ;
Ramman -schum - iddin ; Ramman -schum -ussur ; Marduk-aplu - iddin I;
Zamama-schum - iddin ; Bel-nadin-achi um 1185 v . Chr.

d ) Dynastie v . Pasche : Nebukadnezar I c . 1100 v . Chr . , besiegt Elam ; Bel-nadin -apli;
Marduk-nadin- achi ; Marduk-schapik-zir -mati ; Ramman-aplu - iddin.

e ) Dynastie vom Meerland : Sibar -schichu ; Esmukin-schum ; Kascha -nadin-achi.
f) Dynastie von Bazi : E -dubar -schukamuna ; Ninib -kudur -ussur ; Schilani -Schukamuna.
g ) Chaldäische Fürsten werden Könige v . Babylon seit c . 1000 v . Chr . : Nabu-kin-apli;

Schammasch-mudammik ; Nabu-schum - ischkum ; Nabu-aplu- iddin f 854 v . Chr.
Thronstreit zwischen den Söhnen : Marduk-bel -usati u . Marduk-nadir -schum f 823 v . Chr.
Marduk- balat -su - ikbi ; Ba’ u -achi - iddin , v . Assyrien besiegt c . 812 v . Chr.
Anarchische Zustände ; Assyrier in Babylon : Salmanassar 782 , 777, Assurdan 771 , 769.
Nabu-schum - ischkun K bis 748 ; Nabu-nasir (Nabonassar ) 747 —734 , Aera Nabonassar.
Nabu-nachin-zir , S , 734—733 ; Nabu -schum -ukin ; Ukinzir (Chinzir) , gef. 732 v . Chr.



Asien XXI
Assyrien.

1 . Uebersicht.

Die Assyrier , semitische Einwanderer aus Arabien , vor 2000 v . Chr.
Vasallenkönige ( Patesis ) , abhängig v . Mesopotamien oder Babel.
Assyrien mächtig bis nach Kleinasien u . Armenien unter Samsiadad 111 c . 1600 v . Chr.
Reich der Mitani (Hethiter ) in Mesopotamien c . 1500 — 1300 v . Chr.
Steigende Macht Assyriens im 13 . , Rückgang im 12 . Jahrhundert.
Neuer Aufschwung Assyriens seit c . 1100 v . Chr . Mittleres Reich 950 — 750 v . Chr.
Das neu -assyrische Reich 745 — 607 v . Chr . Assyrien herrschende Macht in Vorderasien.
Kyaxares , K v . Medien , erobert Ninive 607 v . Chr.

2 . Regenten.

Patesis : Auspia ; Kate - asir ; Salim -achum , S ; llusuma , S , um 2060 v . Chr.
Irisum , S , um 2040 : Ikunum , S , um 2010 ; Belkapkapu od . Belkabi um 1970;
Samsidad I , S , um 1949 ; Ismedagan ; Samsiadad II , S , um 1820 v . Chr.
Samsiadad III , K der Welt , mächtig c . 1600 v . Chr.
Könige der Mitani : Artatama ; Sutarna , S ; Tuschratta , S , c . 1380 v . Chr.
Assyrische Könige : Assur - bel -nischi -schu um 1500 ; Bussur -Assur;
Assur -nadin -achi um 1380 ; Assur -uballit , nennt sich K der Welt;
Bel -nirari ; Pudi - il ; Ramman -nirari , S , c . 1300 —1270 , stürzt das Reich der Mitani.
Salmanassar I , S , ( Residenz Kalchi ) c . 1270 ; Tubulti -Ninib , auch in Babel , get.
Assur - nassi -apli , S ; Assur -narara u . Nabudajan , (zwei Brüder;
Bel - kudur - ussur , f . gegen Babylon ; Ninib - apal -ekur , S ; Assur - dan , S;
Mutakkil -Nusku ; Assur - risch - ischi , S.

Tiglat - Pileser I (Tugultipalessarra ) , S, um 1100 v . Chr . , stellt den Umfang des alten
mesopotamischen Reiches wieder her ; Assur - bel -kala , S;

Schamschi - Ramman I , Br ; Assur - irbi.
Mittleres assyrisches Reich : Tiglat - Pileser II , K der Welt , K v . Assur , um 950 v . Chr.
Assur - dan II um 930 ; Ramman - nirari II um 900 ; Tukulti - Ninib II , S , 890 — 885 v . Chr.
Assurnasirpal (Assur -nassir - apli ) 885 — 860 , Aufstände der Aramäer - Fürsten.
Salmanassar II , S , 860 — 825 , Erweiterung des Reiches , Syrische Fürsten tributpflichtig.
Schamschi - Ramman , S , 825 —812 ; Ramman - nirari III 812 — 783 v . Chr.
Salmanassar III 783 —773 ; Assurdan III 773 —755 ; Assur - nirari 754 —746 v . Chr.
Neu -assyrisches Reich : Tiglat -Pileser III 745 — 728 , unterwirft Babylon 732;
Salmanassar IV , S , 727 —722 v . Chr.

Sargon 722 — 705 , begründet eine neue Dynastie (Residenz : Dur - Scharrukin ) ;
Sanherib , S , 705 — 681 , zerstört Babylon 689 , erm . ; Assarhaddon , S , 681 — 668;
Eroberung v . Aegypten 671 , Aufstand des Nabu - zir - kitti - !ischii , F im Meerlande.
Assurbanipal , S , 668 — 626 , als Kandalanu auch K v . Babylon 647 — 626 v . Chr.
Assur - itil - ili , Sinschar - ischkun , Brüder , letzte Könige v . Assyrien , bis 607 v . Chr.

3 . Mitani.

Artatama , K v . Mesopotamien , Zeitgenosse v . Thutmosis IV , c. 1420 v . Chr.

Sutarna , K v. Mesopotamien.
- '■- ,
Tuschratta , K v . Mesopotamien , Giluchipa . Artaschumara,

erob . Ninive , c. 1400 v . Chr . ~ Amenophis III , f. bei einem Aufruhr.
K v . Aegypten , f c . 1380.

4 . Sargoniden.

Sargon 11 (Sarrukanu ) , K v. Assyrien 722 — 705 , Usurpator,
(K d . Welt , K v. Assur ) , auch K v. Babylonien 710 , erm . 705 v . Chr.

I
Sanherib (Sanochäribos ) , K v . Assyrien 705 - 681 v . Chr .,

auch K v. Babylonien 705 — 703 , 688 — 681 , erm . von Söhnen 681 v . Chr.

Assur -nadin -schum , Nergalsarussur , Adarmalik,
K v . Babylonien 699 - 694 v . Chr . ,

Mörder des Vaters,
gef . v . Challudusch , K . v. Elam . Assarhaddon (Assurasiddin ) ,

K v . Assyrien u . Babylonien 681—668 v. Chr . ,
erob . Aegypten 671 , verz . 668 v . Chr.

Schamasch -schum -ukin (Saosduchinos ) ,
K v . Babylon 668 —648 , empört sich 652,
verbrennt 648 v . Chr.

N.
^ Bartatua , K der Aschkuza (Skythen ) .

Madyas , v . Kyaxares besiegt 607 v. Chr.

5 . Assyrer in Babylonien.
10. Dynastie v . Babel  731 — 626 v . Chr.

Tiglat - Pileser III , als Pulu K v . Babylonien 729 — 728 v . Chr.
Salmanassar IV , als Ululai K v . Babylon 727 — 722 v . Chr.
Marduk - aplu - iddin II ( Merodach - Baladan ) , K des Meerlandes , Chaldäer , in Babylon 721

bis 710 , verjagt v . Sargon , der sich Statthalter v . Babylon nennt 709 — 705 v . Chr.
Marduk - zakir -schum , 1 M , dann wieder Merodach Baladan 9 Monate , vertrieben v . Sanherib,

K 705 —703 v . Chr.
Bel - ibni , Babylonier , v . Sanherib eingesetzt 702 —700 v . Chr.
Aufstand v . Bel - ibni , Merodach - Baladan , Muzschezib -Marduk.
Assur -nadin - schum , S v . Sanherib , K v . Babylonien 699 — 694 v . Chr.
Nergal -uschezib , v . Elam als K eingesetzt 694 —693 v . Chr.
Muzschezib -Marduk , Chaldäer , 692 —689 , gef . v . Sanherib ; Babylon zerstört 689 v . Chr.
Sanherib 688 —681 , Assarhaddon , S , 681 — 668 , Schamasch - schum - ukin , S , 668 —648.
Assurbanipal , Br , als Kandalanu 647 —626 v . Chr . , Könige v . Babel . —

Assurbanipal (Sardanapal ) ,
K v. Assyrien 668—626 , K v . Babylonien
unter dem Namen Kandalanu 647—626 v . Chr.

I
Assur -itil -ili (Sarakos ) , K v . Assyrien.
Sin schar -ischkun , K v . Assyrien,

v. Kyaxares besiegt 607 v . Chr.



Tafel 22. /

Asien XXII.
1 . Regenten v. Neu - Babylonien.

Nabopolassar , Chaldäer , K v . Babylonien 625—605, in Mesopotamien 609 v . Chr.

Nebukadnezar II , S , K 604—562 v . Chr . Letzte Blüte Babylons.
Avil -Marduk (Evil -Merodach ) , S , K 561 —560 v . Chr . , erm.

Nergal -schar -ussur (Neriglissar ) , Schwager , K 559—554 v . Chr.

Labasch -Marduk , S , K 9 Monate.
Nabunaid (Nabonedos ) , Babylonier , K 554 —538 v . Chr.

Bel -schar -ussur ( Belsazar ) , S , besiegt v . Kyros 539 v . Chr.

Babylonien persische Provinz 538 v . Chr.

2 . Elam (Anschan , Hapirti, Uvädja , Susiana ) .

Elamiten , unbekannter Abstammung , wohnen östlich v . den Sumerern.

Nördliche Nachbarn : Kossäer (Kaschschu ) , semitische Gutäer und Lulubäer

(K Anubanini ) .
Kriege mit den Sumerern v . Sinear seit etwa 2700 v . Chr.

Eannatum v . Lagasch (2700) , Sargon v . Akkad (2500) , Qudea v . Lagasch (2340) ,

Dungi v . Ur (2253) bekämpfen Elam.
Bascha -schuschirah (c . 2300 v . Chr .) , Idadu nennen sich Patesi v . Susa.

Kudur -nachundi fällt in Sinear ein, Ibisin v . Ur gef . 2188 v . Chr.

Kudur -mabuk erobert Larsa c . 2010 v . Chr . Seine Söhne Aradsin und Rimsin

(c. 1970—1928 ) werden Könige v . Larsa.
Chammurabi unterwirft Rimsin 1928, bekämpft Elam 1919 v . Chr.

Spätere Könige v . Elam:
Chumban -numena ; Untasch -gal , S;
Challudusch -Inschuschinak ; Schutruk -Nachchunti , S;

Kutir -Nachchunti , S ; Schilschak -Inschuschinik , Br ; Taschigurumasch;
Churbatila (bekämpft Kurigalzu II v. Babylon c . 1350 v . Chr . ) .

Kichin -chutrutasch v . Elam setzt Kutur -Nachunti , S , zum K v . Babel ein c . 1280 v . Chr.

Die entführte Marduk -Statue gewinnt Nebukadnezar I \vieder c . 1100 v . Chr.

Neues Vordringen der Elamiten nach Babylon c . 1000 v . Chr.

Chumbanigasch , S v . Ummanigasch , K 743 —717 ; Schutur -nachundi , S , 717—699 v . Chr.

Challudusch , Br , K 699—693 , führt Assur -nadin -schum gef . nach Elam.

Kuturnachundi , K 10 Monate , 692 ; Umman -menanu , K , t 689 v . Chr.

Chumbachaldasch I 689—681 ; Chumbachaldasch II 681 —676 v . Chr.

Urtaki , Br , K 676—c. 665 , gestürzt v . Teumman , Br ; dieser f . bei Tullis 655 v . Chr.

Assurbanipal setzt die Söhne v . Urtaki ein : Chumbanigasch II zum K v . Elam , Tam-

maritu zum K v . Chidalu 655 v . Chr.

Tammaritu , Kv . Elam 650, muss fliehen 648 v . Chr . ; Indabigasch , K 648—647 v . Chr.

Chumbachaldasch III , S des Attametu , K v . Elam 647 v . Chr . , flieht nach Chidalu.

Assurbanipal erobert Susa 635 v . Chr . An die Stelle der Elamiten treten die Meder.

3 . Stammtafel v. Elamiten.

Chumbachaldasch I, K v . Elam 689 —681 v . Chr.

Chumbachaldasch II, Urtaki , K v . Elam Teumnian, Chumbanigasch.

K v . Elam 681 bis 676 - c . 665 v . Chr. K v . Elam c . 665, 1
676 v . Chr. 1 f . bei Tullis 655 Tammaritu,

1 Chambanigasch II, v . Chr. K v . Elam c.

Kudurru. K v. Elam 655 1 bis 635 v. Ch:

Para. v . Chr. Schutruk -nachundi,

Tammaritu , K v. K in Chidalu , f.

Chidalu 655 v . Chr. 655 v. Chr.

Ummanappa.

4 . Medien. Uebersicht.

Reich Arapcha c . 1500 v . Chr . Einwanderung v . Kassiten.

Indogermanische Madai im 9 . Jahrhundert v. Chr.

Könige in Ekbatana seit dem 7 . Jahrhundert v . Chr . :

Deiokes , K c . 708 —655 ; Phraortes , S , K c . 655—625 v . Chr . ;

Kyaxares , S, K , 625—585 ; Astyages , S , K 585—559 v . Chr.

Medien persische Provinz seit 559 v . Chr.

5 . Stammtafel der medischen Könige.

Phraortes.
I

Deiokes ( Kyaxares) , K c . 708 , f c . 655 v . Chr.
I

Phraortes , K, f. vor Ninive 625 v . Chr.
I

Kyaxares (Huwachsatara) , K, zerstört Ninive 606 , f 585 v . Chr.

Astyages , K v. Medien bis 553 v. Chr . N.
dann Statthalter v. Hyrkanien . Nebukadnezar II , K v . Babylonien,

f 561 v . Chr.

Amytis.
1 . Spitamas.
2 . Kyros, K v . Persien,

f 529 v. Chr.

? Mandane.
■— Kambyses v . Persien.

I
Kyros , K v. Persien, f 529 v. Chr.

V



Asien XXIII
Armenien.

Tafel 23.

I . Uebersicht.
Sagenhafter Stammvater Haik, S des Thogarma od . Thorgom.
Sagenhafte Nachfolger : Armenak, Aram , Araj d . Schöne , etc.
Könige der Kutäer c . 2500 ; Hethitische Einwanderung c . 1100 v . Chr.
Alarodier (Chaldi) besetzen Armenien c. 900 v . Chr . , gründen das Reich Biaina od.

Urarthu (Ararat ) . Sargon II unterwirft Armenien c . 720 v . Chr.
Indogermanische Einwanderung seit c . 600 v . Chr . : Armenier, verwandt den Phrygiern.
Armenien nacheinander unter Assyrien, Medien , Persien, Makedonien, Syrien.
Tigranes I , Bundesgenosse v . Kyros um 560 v . Chr . ; Artaxias (Artasches) K c . 300 v . Chr.
Zadriardes (Dareh) , syrischer Statthalter in Klein -Armenien um 200 v . Chr.
Arsakiden, Könige v . Armenien c . 150 v . Chr . bis 428 n . Chr.
Armenien, römische Provinz 114 —117 n . Chr . ; zwischen Persien u . Byzanz geteilt

387 n . Chr . : Qrossarmenien unter den Sassaniden, Kleinarmenien unter Byzanz.
Armenien, persische Provinz, unter Statthaltern 428 —636 n . Chr . ; Wahan, Statthalter485.
Armenien, arabisch (zuweilen byzantinisch) , unter Statthaltern (Ostikanen ) 636—885 n . Chr.
Armenien unter den Bagratiden (Bagratuniern ) als Königen 885 —1046 n . Chr.
Rubeniden in Klein -Armenien u . Kilikien 1198 —1375 ; Armenien türkisch seit 1375.
Teile v . Armenien an Russland 1829 , 1878 . Hamparssun gegen die Kurden 1894.

2 . Könige von Urarthu.
Arame , K um 857 v . Chr . ; Sarduri I , S v . Lutipri, K v . Nairi um 833 v . Chr . , Stamm¬

vater einer neuen Königsfamilie in Turuspä (Tuspa, Van ) .
Ispuini , K c. 1000 v . Chr . ; Mennas , S , K ; Argistis I um 780 v . Chr . ; Sarduri II , S , K.
Rusas I , K , tötet sich 714 v . Chr . ; Argistis II ; Rusas II ; Erimenas ; Rusas III um

670 v . Chr.
Sarduri III , K, unterwirft sich dem K Assurbanipal.

3 . Arsakiden in Armenien.
Walarschak (Valarsakes) , Br vom Arsakiden Mithridates I , K v . Armenien c . 150 v . Chr.
Arschag (Arsakes) , S , K ; Ardasches (Artaxerxes ) , S , K , get . c . 85 v . Chr.
Tigranes II, S, K 85 —60 v . Chr . , tötet sich ; Artawazd , S , K , hinger . durch Antonius

34 v . Chr.
Arscham, Br v. Tigranes II , K 34 v . Chr . ; Abgar, S ; Sanatruk , Neffe , K . -
Eruwand, Usurpator zur Zeit Vespasians ; Ardasches, S . v . Sanatruk , K zur Zeit Trajans.
Artawazd, S , K ; Tiran , Br , K ; Walarsch (Valarich) , S , K ; Tiridates , S , K um 222

n . Chr.
Khosrew I (Chosrow, Chosroes) , Br , K 225 — 258 n . Chr . , erm . v . Anak.
Armenien, persische Provinz 258 —286 n . Chr. ; Tiridates , S v . Khosrew I , K 286 , Christ.
Chosrow III , K in Gross - u . Klein -Armenien um 400 n . Chr.
Wramschapuk, Br , K ; Artasdes , S, K, abgesetzt 428 n . Chr.

4 . Bagratiden.
Schambat (Sembat ) , Jude zur Zeit des K Nebukadnezar II v . Babylon.
Bagarat , angesehen am Hofe v . Walarschak um 140 v . Chr.
Aschot verwaltet Armenien unter dem Chalifen Merwan um 748 n . Chr.
Aschot d . Grosse , F 856, wird K v. Armenien 88 !j n . Chr.
Kakig I (Gagik ) , K der Könige v . Armenien 989 n . Chr.
Rüben , Verwandter v . Kakig, geht nach Kilikien , wird Stammvater der Rubeniden

(1080- 1375 n . Chr . ) .

5 . Rubeniden.
Leo II , K in Kleinarmenien u . Kilikien 1198—1219 n . Chr.
Isabella I , T , K 1219 —1251 ; Otto I Hethum, Gatte , K 1251 —1269, f 1270;
Leo III , S , K 1269 —1289 ; Otto II , K 1289—1305 , f 1308.

Gegenkönige : Theodor 1293 —1295 ; Simpach 1296 —1297 ; Konstantin 1297—1300.
Leo IV, Neffe v. Leo III , K 1305 — 1308 ; Oschwin (Hugo) , Enkel v . Leo III , K 1308 —1320.
Leo V , K 1320- 1342 ; Konstantin I , K 1342—1343 ; Veit (Guido) K 1343—1345;
Konstantin II , K 1345 —1363 ; Leo VI , K 1364—1375 , f 1393.
Kilikien unter Mameluken 1375 , türkisch seit 1515.

6 . Muslime in Armenien.

a) Kara Kojunlu ( vom schwarzen Lamm ) .
Bairam Chodscha in Mossul 1364 n . Chr.

I
Kara Mohammed , + 1389 n . Chr.

I
Kara Jussuf, gef. 1403, f 1420 n . Chr.

Jskender (Alexander) in Armenien Jspahan Dscliehan Schah,
u . Adherbidschan bis 1427 , erm. 1438 . in Armenien 1437 , f . 1467.

I
Hassan Ali.

b) Ak - Kojunlu ( vom weissen Lamm ).
*

Kara Jelak , Turkmene , erm . 1400 n . Chr.

Usun  Hassan (d . lange Hassan) , siegt bei Ardebil 1468 n . Chr . ,
Herr v . Kirmän, Fars, Jrak , Adherbidschan , Mesopotamien u. Armenien, f c. 1477.

I
Ja ’aküb Heg f 1491.

Eiwend , besiegt bei Nadschewän 1501. Mnrad , besiegt bei Hamadän 1502.



Tafel 24.

Asien XXIV
Kleinasien I.

1 . Uebersicht.

Assyrier im östlichen Kleinasien mächtig um 1600 v . Chr.
Das Reich der Chethiter im 15 . Jahrh . v . Chr . , dehnt sich bis Nordsyrien aus . |

(Hauptstadt Boghazkiöi , östlich vom Halys . ) |

Lykier (Lukuti ) an der Südküste seit c . 1400 v . Chr . \
Das Chetiterreich unterliegt der indogermanischen Einwanderung im 12 . Jahrh . v . Chr . j
Von Westen her Einwanderung v . Indogermanen (Phryger , Myser u . andere ) im An¬

fänge des 12 . Jahrhunderts v . Chr.
In Lydien regieren nacheinander die Atyaden , Herakliden (Ardys , Sadyattes , Meies,

Kandaules ) und seit dem 7 . Jahrh . die Mermnaden.
Griechische Kolonisationen an der Westküste seit c . 1000 v . Chr . [
Einfälle der Kimmerier v . Osten , der thrakischen Stämme ( Bithvner , Treren ) u . Kappa - I

doker (Katpatuka ) v. Westen seit dem 7 . Jahrh . v . Chr . |
Kleinasien persisch 546—334, makedonisch 334—306 v . Chr.
Reich des Antigonos 306— 301 , des Lysimachos 301 —281 v . Chr.
Einzelne Fürstentümer 281 —63 v . Chr . ; Kleinasien römisch u . byzantinisch bis ins

11 . Jahrhundert n . Chr.
Seldschuken seit dem 11 . Jahrh . , Türken seit dem 14 . Jahrh . n . Chr . herrschend.

2 . Mermnaden in Lydien.
Ilaskylos aus Karien.

Gyges, K der Lyder 687 - 653 v . Chr.

Ardys , K 653 - 617 v . Chr.

Sadyattes , K 617 - 612 v . Chr.

Alyättes , K 612 - 563 v . Chr.

Kroisos , K 563 —546 v. Chr . Pantaleon . Argamis . N.
besiegt v. Kyros — Astyages, K v . Medien. ^ Melos v . Ephesos.

Pindaros.

3. Antigoniden.
Philippos.

Antigonos Monophthalmos (d . Einäugige ) ,
* 384 , K in Kleinasien 306 , f. bei Jpsos 301 v . Chr.

!

Demetrios , Nauarch.

Ptoleuiaios , Strateg, erm . 309 v. Chr.

Demetrius I Poliorketes ( d . Städtebestürmer ) * 337 , Philippos f 306 v . Chr.
K v . Kleinasien 306 , K v . Makedonien 295 , f 283 v . Chr.

— 1 . Phila , T des Antipatros , W des Krateros, t 288 v . Chr.
2 . Eurydike v . Athen, W des Ophelas v . Kyrene, T des Miltiades Lakiades.
3 . Deidomeia, T des K Aiakides v . Epeiros.
4 . Jllyrierin . 5 . Ptolemais, T v . K Ptolemaios I v . Aegypten.
6 . Lamia, T des Kleomenes.
7 . rjz Lanassa , T des Agathokles v . Sizilien, Gattin des Pyrrhos.

1 . Antigonos Gonatas * 318 , K v . Makedonien 278 , 1 . Stratonike.
y 239 v . Chr . — 1 . Seleukos I , K v . Syrien, f 280 v. Chr.

«— 1 . Phila , T des Seleukos I , K v. Syrien . 2 . Antiochos I , Stiefsohn, f 261 v. Chr.
2 . Demo.

1 . Demetrios II , K v. Makedonien 239 , f 229 v . Chr . 2. Halkyoneus.
•— 1 . Stratonike , T v . Antiochos I , Base, verstossen 239 v. Chr.

2 . Phthia , T des K Alexandros v . Epeiros . 3 . Chryseis.

4 . Demetrios d Hagere.
5 . Demetrios d . Schöne * 286, erm. 250 v . Chr.

— 1 . Olympias v . Larissa.
2 . Berenike v . Kyrene, f 220 v . Chr.

Antigonos Doson * 263 , K v . Makedonien 229,
— Chryseis, W v . Demetrios II.

Krateros.

Alexandros , F in Korinth u.
Euboia , f 244.

*-> Nikaia.
220 v . Chr.

1 . Apama.
Prusias I , K v . Bithynien,

f c . 185 v . Chr.

3 . Philippos V * 237 , K v . Makedonien 220 , f 178 v. Chr.

Demetrios , N.
erm . 181 v . Chr . >— Prusias II , K v . Bithynien, f 147 v. Chr.

Perseus , K v. Makedonien 178 - 168 , t 166 v . Chr.
— Laodike, T v . K Seleukos IV v. Syrien.
Alexandros.

4 . Lysimachiden.
Agathokles , Thessaler aus Kranon.

Lysimachos * 361 , K 306 , f . bei Korupedion 281 v . Chr . Antimachos in Mesopotamien.
1 . Mekris, Odryserin . 2 . Nikaia, T, des Antipatros , W des Perdikkas.
3 . Amastris v. Herakleia, T des Oxathres , W des Krateros u . Dionysos v . Herakleia.
4 . Arsinoe, T des Ptolemaios I v . Aegypten.

1 . Alexandros . 2 . Arsinoe . 3 . Agathokles , erm . durch Ptolemaios Keraunos 284 v. Chr.
^ Ptolemaios II, K v. Aegypten, f 246 v . Chr . ^ Lysandra, T v. Ptolemaios I , W v . K Alexandros V.

Alexandros , f. 281 v. Chr.

Philippos . Autolykos.

4 . Ptolemaios , Philippos , Lysimachos , erm . 280 v . Chr.
Eurydike.
«— Antipatros , K v. Makedonien, erm. 287 v . Chr.



Tafel 25.

Asien XXV.
Kleinasien II.

1 . Könige von Pontos . Regententafel. 4 . Pasargaden in Kappadokien. Stammtafel.
Mithradates I Ktistes , K 296 — 266 ; Ariobarzanes , S , K 266 —256 v . Chr.
Mithradates II , S , K 256 —c . 210 ; Mithradates III , K c . 210 — c . 190 v . Chr.
Pharnakes I , K c . 190 — 170 ; Mithradates IV K 170—c . 150 v . Chr.
Mithradates V Euergetes , K c . 150 — 121 ; Mithradates VI Eupator (d . Grosse ) , S,

121 —63 v . Chr.
Dejptaros Philadelphos , Galater , K 63 —40 ; Darlios , Enkel v . Mithradates VI , K 39 —36

v . Chr.
Polemo I , S des Zenon , K v . Pontos Polemoniakos ; Pythodoris , Gattin , Enkelin v.

Antonius.
Polemo II , S , K , verz . 63 n . Chr . Pontos römische Provinz 63 n . Chr.

Datames , angeblich Nachkomme des Pasargaden Otanes.

Holopliernes,
Satrap 361 v. Chr.

Ariarathes , Satrap v. Kappadokien 363 —361 v . Chr.
Ariarathes , K 332 , gekreuzigt durch Perdikkas 222 v . Chr.
Ariarathes I, Neffe und Adoptivsohn , Neugründer des Reiches um 301 v . Chr.
Ariarathes II , K v . Kappadokien.
— Stratonike v . Syrien, T v . K Antiochos II.
Ariarathes III Eusebes, K 221 —163 v . Chr.

2 . Achämeniden in Pontos . Stammtafel.
Mithradates , Freund des jüngern Kyros, angeblich Nachkomme v. Dareios I , f 363 v . Chr.
Ariobarzanes , Satrap v . Phrygien , f 337 v . Chr.
Mithradates * 385 , F v. Kios, erm . 202 v. Chr.

Mithradates I Ktistes (Gründer ) , gründet das pontische Reich 301 , K 296 , + 266 v . Chr.
(Anfang der pontinischen od . achämenidischen Aera 296 v. Chr . )

Ariobarzanes , K v . Pontos , f 256 v . Chr.
Mithradates II , K. v . Pontos , f c . 210 v. Chr.
^ 245 v. Chr . Laodike, T v . Seleukos dem Siegreichen.

? Mithradates III , K c. 210 — 190 v . Chr.
Pharnakes , K , t 170 v . Chr.

1

Laodike . Laodikc.
Achaios, Oheim v . ^ 221 Antiochos III,
Antiochos III , f 187 v . Chr.
t 215 v . Chr.

? Mithradates IV Philopator (Philadelphos),
K 170 — c. 150 v. Chr.

Mithradates V Euergetes,
K v . Pontos , erm . 121 v. Chr.

Mithratades VI Eupator (d . Glosse) * c . 132,
K v . Pontos 121 , tötet sich 63 v . Chr.

1

Laodike.
~ 1. Ariarathes VI , K v. Kappadokien , erm. 105.

2 . Nikomedes II , K v . Bithynien, f 92 v . Chr.
Ariarathes VIII , * ' ' Pharnakes , K v . bosporanischen Reiche 63,

K v . Kappadokien 100 - 86 v . Chr . ; Prätendent , get. n . 47 v . Chr.
Dareios , K v . Pontos 39 , Arsakes , Prätendent . Dynaniis, Königin v . Bosporos.erm. 36 v . Chr . • -G 1 . Asander.

I 2 . Polemo I Eusebes, K , t c . 8 v. Chr.
_ 1 . Aspurgus.

, ^
3 . Könige v . Kappadokien.

Ariarathes , K 332—323 v . Chr . ; Ariarathes I , Neugründer des Reiches 301 v . Chr . ;
Ariaramnes , K ; Ariarathes II , S , K ; Ariarathes III Eusebes , S , K 221 —163 v . Chr . ;
Ariarathes IV Eusebes Philopator , K 163 —c . 145 ; Ariarathes V Philometor , S,

K c . 145—131 v . Chr . ;
Ariarathes VI Epiphanes , S , K 131 —105 ; Ariarathes VII , S , K 105 —100 v . Chr . ;
Ariarathes VIII , S v . Mithradates dem Grossen , K 100 — 86 ; Ariobarzanes , Gegenkönig

92 v . Chr . ;
Archelaos , K v . Kappadokien 36 v . Chr . ; Kappadokien römische Provinz 17 n . Chr.

Ariarathes IV Eusebes Philopator , K 163 — c . 145 v. Chr . Holophernes , Prätendent.
Ariarathes V Philometor , K c. 145, f. 131 v. Chr.

Npa (Laodike) , Regentin 131 v . Chr.
Ariarathes VI Epiphanes , K , erm. durch Gordias 105 v. Chr.

Laodike, Schw v. Mithradates dem Grossen.

Ariarathes VII, K 102 , get . 100 v. Chr . Ariarathes , f 95 v. Chr.

5 . Attaliden in Pergamon.
Philetairos , Statthalter des Lysimachos , gründet das pergamenische Reich 280,

f 263 v . Chr.
Eumenes I , Neffe , 263 —241 ; Attalos I , Vetter ,

* 269 , 241 —197 , nennt sich K 240 v . Chr . ;
Eumenes II , S , K 197 —157 ; Attalos II Philadelphos , Br ,

* 220 , K 157 —138 v. Chr . ;
Attalos III Philometor * 171 , Neffe , S v . Eumenes II , K 138 —133 v . Chr.
Aristonikos , : ( . S v . Eumenes II , Prätendent 133 —129 v . Chr . , hinger.

Pergamon wird römische Provinz Asia 131 v . Chr.

6 . Basiden in Bithynien.
Boteiras , Satrap in Bithynien ; Bas (Bias ) , S , 376 —328 v . Chr.
Zipoites (Ziaelos ) , S , 328 —280 , wird K 283 od . schon 297 v . Chr.
Nikomedes I , S od . Enkel , K 280 — c . 260 ; Zeilas , S , K c . 260 —235 v . Chr . , erm . ;
Prusias I d . Lahme , S , K 235 — c . 185 v . Chr . ; Zipoites , Br , Gegenkönig.
Prusias II d . Jüngere , S v . Prusias I , K c . 185 —147 v . Chr . , erm.
Nikomedes II Epiphanes , S , K 147 —92 v . Chr . , erm.
Nikomedes III Philopator , S , K 92 — 74 v . Chr . ; Sokrates , Stiefbruder , Gegenkönig.
Bithynien römische Provinz 73 v . Chr.

7 . Galatien.

Galater (Kelten ) kommen nach Kleinasien 277, siedeln sich in Galatien an c . 235 v . Chr . :
Trokmer , Tektosagen , Folistoagier.

Kastor , Tetrarch in Galatien ; Dejotaros , S , K v . Galatien 64 — 39 v . Chr . , auch in Klein-
Armenien u . einem Teil v . Pontos 63 v . Chr.

Amvntas , K 39 — 25 v . Chr . Galatien römische Provinz 25 v . Chr.

Bahnson , Stamm- und Regententafeln , I . Band.



Tafel 26.

Asien XXVI
Syrien I.

i

1 . Uebersicht.

Chetiter u . Amoriter (Amurri ) in Syrien c . 2500—1200 v . Chr.

Einwanderung der Chabiru ( Hebräer : Israeliten , Moabiter , Ammoniter , Edoniiter ) seit

c . 2000 v . Chr.
Einwanderung der Aramäer u . Suti seit c . 1500 v . Chr.
Amarna -Zeit : Vasallenstaaten v . Aegypten , c . 1400 v . Chr.
Chetiter kämpfen gegen Ramses II c . 1200, v . Assyrien unterworfen c . 1100 v . Chr.

Chetitische u . aramäische Kleinstaaten c . 1100 —950 v . Chr.

Syrien grösstenteils unter Assyrien seit 850, unter Babylonien c . 600—539 v . Chr . ,
unter Persien 539 —333 , unter Makedonien 333—306, unter Seleukiden 306 bis
65 v . Chr.

Syrien römische Provinz 65 v . Chr . , unter Byzanz bis 635 n . Chr . , unter Arabien 635
bis 934, unter Aegypten 934 —1517, türkisch seit 1517 n . Chr.

2 . Aramäer in Damaskus.

Rezon , S v . El -jach , K zur Zeit v . Salomo ; Hezjon ( Hazael ) , K;
Tab -Rimmon (Tab -el) , K ; Bir -idri (Benhadad ) , K 885 —844 v . Chr.
Hazael , K , v . Salmanassar II , K v . Assyrien , angegriffen 842 u . 839 v . Chr.
Mari (Benhadad II ), K, unterwirft sich dem K v . Assyrien 806 v . Chr.
Tab - el , K ; Rasson , S , K , f . gegen Tiglat - Pileser III 732 v . Chr.

Damaskus , assyrische Provinz 732 v . Chr.

3 . Stammtafel der Seleukiden.
Seleukos.

Antiochos . Ptolemaios Xeogninos, Leibwächter 334,
^ Laodike. f . 331 v . Chr.

Seleukos I Nikator (Sieger) * 365 , Chiliarch 323 , Didymeia.
Satrap v . Babylon 321 , K 306 , erm . 280 v . Chr.

~ 1 . 324 Apama , T des Sogdianes Spitamenes.
2 . Stratonike, T des Demetrios Poliorketes.

1 . Antiochos I Soter (Retter) * 323 , K v . Syrien 280, f. gegen die Galater 261 v . Chr.
^ 1 . Nysa.

2 . Stratonike , Stiefmutter.

2 . Phila.
^ Antigonos Gonatas , K v . Makedonien, f 239 v . Chr.

1 . Antiochos II Theos , K v . Syrien 261 , vergiftet durch die Gattin Laodike 246 v . Chr . 2 . Stratonike , verstossen‘ 239 v . Chr . 2 . Apama.

— 1 . Laodike, T des Achaios.
^ Demetrios II , K v. Makedonien, + 229 v . Chr . ^ Magas, K v . Kyrene, f 258 v . Chr.

2 . Berenike, T v . K Ptolemaios II , erm. 246 v . Chr.

1 . Seleukos II Kallinikos (d . Siegreiche), K v . Syrien 246 , f . gegen Attalos 226 v . Chr . 1 . Antioclios Hierax,
—> Laodike, T des Andromachos , Base . erm . 228 v . Chr.

Seleukos III Soter od . Keraunos ( Blitz ) , K v. Syrien 226 , f 223 v . Chr.

Antiochos, K 223 v . Chr . _ _

1. Stratonike . 1 . Laodike.
Ariarathes II v . Kappadokien , f c 222 . Mithradates v . Pontos f c 210.

Antiochos III d Grosse * 242 , K 223 , erschl. in Elymais 187 v . Chr . Laodike.
Laodike, Base .

Antiochos III , Vetter, f 187 v . Chr.

Seleukos IV Philopator , K 187, f 175 v . Chr.

Demetrios I Soter, K 162 , + 150 v . Chr.
Kleopatra.

«- • Ptolemaios V v. Aegypten , f 181 v . Chr.
Antiochos IV Epiphanes , K 175, f 164 v . Chr.

Demetrios II Nikator , K 146 — 138 , 128 - 125,
erm . 125 v . Chr.

>-* Kleopatra, T v . K Ptolemaios VI.
I

Antiochos VII Sidetes, K 138 — 128 , f 126 v . Chr.
^ Kleopatra , T v . Ptolemaios VI.

Antiochos V Eupator,
K 164 , erm. 162 v . Chr.

Alexander 1 Balas , angeblicher Sohn , K 154 — 148 , erm. 146.
Kleopatra , T v . K Ptolemaios VI.

Antiochos VI Theos , Gegenkönig 146 - 142 , erm. Alexander II Zebinas, angebl . S , K 128 - 123 v. Chr.

Selenkos, gef. v . Phraates , K v . Parthien.

Seleukos V, K 125, erm. durch die Mutter
125 v . Chr.

Antiochos VIII Gryphos , K 125 — 113, 111 — 96 v . Chr . N.
I

*-> Phraates K v . Medien.

Antiochos IX Kyzikeros, K v . Syrien 113, tötet sich 95 v . Chr.

Antiochos X, vertrieben 83 v . Chr.

Antiochos XIII Asiatikos, K 69 - 65 v. Chr . , abgesetzt v . Pompejus.

Seleukos VI f 96 v. Chr . Antiochos XI Epiphanes Philippos Demetrios Eukairos, Antiochos XII , 87 - 85 v . Chr.
od . Philadelphos , f 93 v . Chr . 93 - 87 v . Chr . in Judäa 88 v . Chr . Allt,J 10s Kaii inikoS( Herrscher in Comagene.

4 . Regententafel
Seleukos I Nikator 306—280 ; Antiochos I Soter , S, 280—261 ; Antiochos II Theos , S,

261 —246 v . Chr.
Seleukos II Kallinikos , S , 246 —226 ; Seleukos III Keraunos , S , 226 —223 v . Chr . ;
Antiochos III d . Grosse , Br , 223 —187 ; Seleukos IV Philopator , S , 187 —175;
Antiochos IV Epiphanes , Br , 175 —164 v . Chr . ;
Antiochos V Eupator , S, 164—162 ; Demetrios I Soter , S . v . Seleukos IV, 162—150 v . Chr . ;
Alexander I Balas , angebl . S v. Antiochos IV, 154 —146 ; Demetrios II Nikator , S v.

Demetrios I , 146 —138 , 128 —125 v. Chr.
Gegenkönige : Antiochos VI Theos , S v . Alexander I , 146 —142 ; Trypho 142 —139 v . Chr.

der Seleukiden.
Antiochos VII Sidetes , Br v . Demetrios II , 138 —128 ; Alexander II Zebinas 128 —123

v . Chr . ;
Seleukos V, S v . Demetrios II, 125 ; Antiochos VIII Gryphos , Br , 125 —96 v . Chr.

Gegenkönig : Antiochos IX , S v . Antiochos VII , 113 —95 v . Chr.

Seleukos VI , S v . Antiochos VIII , 96 —94 ; Antiochos XI Philadelphos , Br , 94 — 93 v . Chr.

Philippos , Br , 93 —87 ; Antiochos XII , Br , 87 —85 ; Tigranes v . Armenien 85 — 69 v . Chr.

Antiochos XIII Asiatikos , Enkel v. Antiochos IX , 69 —65 v. Chr.

1



Asien
Syrien II.

1 . Chalifen. a) Omaijaden.

Moäwija I , Urenkel v . Omaija , 611 —680 n . Chr . ; Jesid I , S , 680— 683;
Moäwija II , S , 683 ; Merwan I , Urenkel v. Omaija , 683 —685;
Abdulmelik , S , 685 —705 ; Walid I , S , 705 —715 ; Ssuleiman , Br , 715 —717;
Omar II , Vetter , 717—720 ; Jesid II , Br v . Walid 1, 720 —724 ; Hischam , Br , 724 —743;
Walid II , Neffe , S v. Jesid II , 743 —744 ; Jesid III , Vetter , S v . Walid I , 744;
Merwan II , Enkel v . Merwan I , 744 —750 n . Chr.

b ) Abassiden.

Abu -l-Abbäs Es -Ssaffach , Ururenkel v . EI -Abbas , Oheim des Propheten , 750—754;
Abu Dschafar El Manssur , Br , 754 —775 ; El -Machdi , S , 775 —785 ; El -Hädi , S , 785 —786;
Harun Er -Raschid , Br , 786 —809 ; El-Emin , S , 809— 813 ; Mu ’amün , Br , 813— 833;
Mötassim , Br, 833—842 ; El -Wathik , S , 842—847 ; Mutawakkil , Br , 847—861;
Muntassir , S , 861 —862 ; Musta ’in , Vetter , 862—866 ; Mo ’otäs , Br v . Muntassir , 866 — 869;
Möchtadi , Vetter , S v . Wathik , 869—870 ; Mötamid , Vetter , Br v . Muntassir , 870—892;
Motadid , Neffe , 892—902 ; Müktafi , S , 902—908 ; Möktadir , Br , 908—932.
Kabir , Br , 932—934, f 950 ; Radi , Neffe , S v . Möktadir , 934—940 ; Müttaki , Br , 940— 944;
Mustakti , Vetter , S v . Muktafi , 944 —946 ; Muti , Vetter , S v . Möktadir , 946—974;
Tai , S, 974—992 ; Kadir , Enkel des Möktadir , 992—1031 ; Kä 'im , S , 1031 —1075;
Möktadi , Enkel , 1075—1094 ; Mustazhir , S , 1094 —1118 ; Mustärschid , S , 1118 —1135;
Ruschid , S, 1135 —1136 ; Möktafi , Oheim , S des Mustazhir , 1136 —1160;
Mustandschid , S , 1160—1170 ; Mustadl , S , 1170—1180 ; Nassir , S , 1180 —1225;
Zähir , S, 1225 —1226 ; Mustanssir , S , 1226 —1242 ; Mustä -assin , S , 1242 —1258.
Bagdad wird 1258 v . den Mongolen erobert . Die Chalifen bleiben geistliche Ober¬

häupter , bis das Chalifat auf die Osmanen übertragen wird 1517.

2 . Barmakiden.
Barmak aus einem Priestergeschlecht in Balch (südlich von Turkestan) .

Chalid . Hassan . Ssuleiman.

Jachja , Statthalter der Westhälfte Mohammed,
des Chalifenreiches 780 n . . Chr.

Dschä ’afar , get. 803 . Fadl , Statthalter Mussa.
" Abbassa, Schw v . Harun in Armenien u . Medien Mohammed.

Er-Raschid. 792.

XXVII.
Muslime

Tafel 27.

3 . Hamdaniden in Syrien u . Mesopotamien.

Hamdad , Araber aus dem Stamme Taglib in Mesopotamien, gef. 896 n . Chr.

El-Hussein , in Aegypten 904,
hinger . 917.

Abu’I-Heidscbä Abdallah , Statthalter
v . Mossul 905 , f. 928.

El -Hassan , Statthalter in Mossul,
erob . Mesopotamien, wird Emir al-omarä
942 , heisst Nassir-ed-Daüla (Schützer des
Reiches) , gef. 967 , f 969.

Abu Taglib , Statthalter in Hussein.
Mossul u . Mesopotamien I
bis 978 , f. bei Ramla 979 . Hassan , Nassir- ed -Daüla,

in Kairo 962 , letzter
Hamdanide , get. 1073.

Ali * 915 , in Mesopotamien 936,
Sseif ed- DaüIa (Schwerdt des
Reiches ) 942 , Statthalter in
Haleb 947 - 967 , f 967.

I
Ssaad - ed - I)aüla , Statthalter in

Haleb , f 991,
I

Ssaid - ed - I)aüla , Statthalter in
Haleb, vergiftet 1002.

I
Abu Schodschä, Statthalter in

Haleb 1016 - 1022.

4 . Sengiden.

Ak-Ssonkor (d . weisse Falke) , Türke , Emir in Haleb, f 1094.
I

Sengi Imdd -ed-din (Säule des Glaubens ) * 1087,
Atabeg (Vormund ) in Mossul , erob . Mesopotamien, erm. 1146.

Gäsi Sseif ed-din (Schwert d . Glaubens ) Mahmüd Nur ed -din (Licht des Glaubens),
in Mossul 1146 - 1149. auch El Melik el Adil (d . gerechte K),

I in Damaskus 1146— 1174.
Kotb ed-din Maudüd |

in Mossul 1149 — 1170 . Isma ’il El Melik es Ssalich in Haleb f 1181.

Sseif ed-din II , in
Mossul 1170— 1180.

Is ed-din, in Mossul 1180 — 1193 . Imad ed-din übergibt
I Haleb an Saladin 1183.

Kotb ed-din II in Ssindschär, unterwirft
sich dem Eijubiden A ’dil 1203.

5 . Ortokaden.

Ortok, Emir in Haleb 1085.

Ssokmäu in Sserudsch, in Hissn
Kefa 1103 , f 1104.

I
Ibrahim in Hissn Kefa , Nach¬

kommen in Hissn Kefa (am
obern Tigris) bis 1232.

Ilgäsi , in Jerusalem bis 1098 , in
Märedin 1104 , f  1122.

I
Inluk -Arslan , F v . Djarbekr.

Nachkommen in Märedin
bis 1408.



Talei 28.
Asien XXVIII

Syrien III.

1 . Phönikien. Uebersicht.
Zwei kanaanäische Einwanderungen : die phönikische c . 2500 v . Chr . , die hebräische

c . 1500 v . Chr.
Aegyptische Herrschaft durch Thutmosis begründet im 15 . Jahrhundert v . Chr.
Aegyptische Vasallen unter Amenophis 111 : Aziri , d . Amoriter , in Arvad ( Ruad ) , gef.

Rib -Addi in Gebal (Byblos) , Amurira in Beirut, Zimrida in Sidon,
Abimilki (Abimelech ) in Tyros.

Nach Amenophis IV Abhängigkeit v . den Cheta , wieder unter Aegypten (Ramses 11) im
13 . Jahrh.

Zur Zeit v . Tiglat -Pileser I der Norden v . Phönikien unter Assyrien, d . Süden unter

Aegypten.
Seit dem 11 . Jahrhundert Blütezeit Phönikiens, Könige der Sidonier in Tyros.
Tyros herrschend über Sidon unter Abibaal.

Hiram I , S , unterwirft Kypern, gründet Kition (Kart-chadast ) .
Baalzar, S , 17 Jahre K , c . 970—953 v . Chr.
Abd -ashtoret , S , 9 Jahre K , c . 933—924 v . Chr . , erm . von den 4 Söhnen der Amme.
Metu-ashtoret , 12 Jahre K, c . 924 — 912 v . Chr . ; Asterynus, Br , K c . 912— 903,

erm . v . Phelles.
Phelles, Br , 8 Monate K , gestürzt v . Ithobal , Priester der Astarte , K um

900 v . Chr.
Baalzar, 6 Jahre K . Zwischen 900 u . 800 v . Chr . Trennung v . Sidon u . Tyros.
Metten 11 (Metenos) 9 Jahre K ; Pygmalion, 47 Jahre K bis c . 800. Karthago

gegründet c . 845.
Hiram II , K c. 740 v . Chr . , Sidon wieder unter Tyros.
Metten II , K um 730 v . Chr . , wird 724 v . Chr . v . Assyrien unterworfen.
Elulaios (Luli ) unabhängig , unterwirft Kition , muss sich Salmanassar unterwerfen.

Vasallen v . Sanherib : Menachem v . Shams- maron, Abd - le ’at v . Arvad, Uru-melek v.
Gebal.

Tyrus vergeblich belagert . Thubaal ( Ithobal II ) , K der Sidonier in Sidon.
Abd -milkot, K v . Sidon , empört sich , muss fliehen 701 , f 699 v . Chr . Sidon zerstört.

Tyros religiöser Vorort der Sidonier. Ba’ al , 10 Jahre K in Tyros , Nachfolger v . Luli.
Assarhaddon 673 u . 668 v . Chr . gegen Tyros . Baal auf die Insel beschränkt.
Ithobal III , K 13 Jahre . Tyros belagert 598—585 v . Chr . Baal III , K 10 Jahre , dann

5 Richter.
Merbaal, K 4 Jahre ; Hiram III , K 20 Jahre.
Phönikien wird Persien unterworfen 539 v . Chr . Vier Königreiche: Arwad, Gebal, Si¬

don , Tyros.
Tyros seit 351 v . Chr . mächtiger als Sidon . — Belagerung v . Tyros durch Alexander

333—332 v . Chr.

2 . Palästina I . Uebersicht.
Hebräer , das letzte Volk der kanaanäischen Einwanderer c . 1500 v . Chr . u . zwar die

Völker Israel , Edom , Moab, Ammon.
Die Steppe , wahrscheinlich Mussri (verwechselt mit Misraim = Aegypten) Heimat der

Israeliten.
Abd -chiba, K v . Jerusalem im 15 . Jahrhundert , Vasall v . Aegypten.
Das Volk Israel unter der Herrschaft der Philister im 12 . Jahrhundert v . Chr.
David , F v . Kaleb in Hebron , dann K v . Juda in Jerusalem, unterwirft Israel

c . 1025 v . Chr.
Jahwe, der Gott v . Edom, von David in Israel eingeführt.

Scheschonk, Pharao v . Aegypten, erob . Jerusalem , trennt Israel v . Juda c . 950 v. Chr.
Die Omriden stürzen im 9 . Jahrh . den Jahwekult , führen den Baaldienst ein.
Israeliten , Vasallen v . Damaskus (K Bir - idi ) . Juda v . Israel abhängig.

Ahab macht, statt Thirssa , Samaria zur Hauptstadt v . Israel.
Aufstand des Jehu 842 v . Chr . Einführung des Jahwedienstes, Propheten : Elias , Elisa.

Jerusalem belagert v . Rasson, K v . Damaskus, u . Pckach, K v . Israel, 735 v . Chr.
Ahas , K v . Juda, Vasall v . Assyrien. Propheten : Arnos , Hosea.

Sargon erob . Samaria 722 v . Chr . 27 290 Menschen deportiert . Einwohner v . Kuta an¬

gesiedelt.
Sanherib belagert vergeblich Jerusalem 701 v . Chr . , schlägt das arabische Ersatzheer.

Jesaias.
Abfall v . Jahwe unter Manasse um 680 v . Chr . , Unterwerfung unter Assyrien.
Einführung des Deuteronomions als Gesetzbuch unter K Josias v . Juda um 623 v . Chr.

Jerusalem v . Nebukadnezar erob . 586 v . Chr . Juda babylonische Provinz . Jeremias.
Babylonische Gefangenschaft 586—539 v . Chr . Entwicklung des Judentums.
Zorobabel , Nachkomme v . David , u . Josua , Priester , führen 90 000 Juden nach Jeru¬

salem 537 v . Chr.
Esra, jüdischer Gelehrter in Babylon , v . K Dareios nach Jerusalem gesandt 514 v . Chr.

Sieg der Orthodoxie durch den persischen Statthalter Nehemia 445 v . Chr . Jerusalem
befestigt.

Der Priestercodex wird Gesetzbuch, die Macht des Hohepriesters gesteigert.

Aegyptische Einflüsse bis Ende des 3 . Jahrh . , dann Palästina unter syrischer Ober¬
hoheit.

Jerusalem 168 v . Chr . v . Antiochos IV zerstört . Verfolgung der orthodoxen Juden.
Widerstand des Priesters Matathias , des Hasmonäers , in Modeln, f 166 v. Chr.

Judas Makkabaios , S , schlägt die Syrier unter Gorgias , Lysias , Nikanor 165 v . Chr . ff.
Alkimos , Ethnarch v . Judäa 162 —159 v . Chr.
Bakchides, syrischer Feldherr , vernichtet Judas bei Elasa 161 v . Chr.
Jonathan Apphus, Br v . Judas, um 152 v . Chr . Hohepriester , v . Tryphon gefangen

143 v . Chr.
Simon , Br , F in Juda 142 , erm . 135 v . Chr.
Johann Hyrkan , S , F 135 —105 v . Chr . , unterwirft Sichern , Samaria u . Edom.

Judas Aristobulos, S , K 105 — 104 v . Chr . ; Jannaios (Jonathan ) Alexander, Br , K 104 bis
78 v . Chr.

Aufstand der Pharisäer u . Orthodoxen 88—87 v . Chr.
Salome-Alexandra, Gattin v . Jannaios, regiert 78 — 69 v . Chr.

Hyrkan II , S , Hohepriester . Macht der Pharisäer.
Tigranes v . Armenien belagert Akko 69 v . Chr.
Aristobulos , S der Salome, Hohepriester u . K 69 —65 v . Chr.
Pompejus setzt Aristobulos ab 65 v . Chr . Hyrkanus wieder Hohepriester.
Judäa, Teil der römischen Provinz Syrien 63 v . Chr.

Römische Prokonsuln : Aemilius Scaurus 63 —57 , Sabinius 57 —55 v . Chr . ;
Crassus 55— 52 , Cassius 52 —48 v . Chr.

Antipater , der Idumäer, als Prokurator v . Caesar eingesetzt 47 , erm . 43 v . Chr.
Herodes u . Phasael, Söhne, als Tetrarchen v . Antonius eingesetzt 43 v . Chr.
Herodes d . Grosse , K v . Judäa 40— 4 v . Chr.
Archelaos, Philippos, Antipas, Söhne, Tetrarchen 4 n . Chr.
Judäa römische Provinz 44 n . Chr . Aufstand gegen Gessius Florus 66 n . Chr.

Jerusalem v . Titus zerstört 70 n , Chr .
1

Aufstand des Bar -Kochba 132 — 135 n . Chr.



Tafel 29.

Syrien IV. Palästina II
Asien XXIX.

Stammväter und Regenten des Volkes Jsrael (zum Teil sagenhaft ) .

Abraham.

1 Jsääk
— Rebekka, T v . Bethuel.

Esau ( Edom),
Stammvater der Edomiter.

^ Mahalath, Base.

1 . Tlierah zu Ur in Chaldäa (Babylonien) , später in Haran.

- 1 . Sarah. 2 . i|z Hagar . 3 . 4 : Ketura.
2 . Jsmael , Stammvater der

Araber.

Jakob (Jsrael) , Nabajath u . 11 Söhne.
Stammvater der Jsraeliten . Mahalath ( Barmath) .

^ 1 . Lea, Base . 2 . Rahel , Base . >— Esau, Vetter.
3 . 4= Silpa . 4 . Bilha.

I

3 . Siinram , Midian,
.lokschan , Jaschbak,
Medan, Schuach.

Nahor.
^ Milka, Nichte.

I
Bethuel.
Laban . Rebekka.

I •-* Jsaak.

Lea . Rahel.
Jakob , Vetter. •-* Jakob , Vetter.

Haran.

Jiska . Milka.
Lot . «— Nahor , Oheim.

4 : Moab, Stammvater der Moabiter.
4 : Amnion, Stammvater der Ammoniter.

1 . Rüben.
1 . Simeon,

1 . Levi.

Amram.
—> Jochebed.

1 . Jsascliar.

Debora.
Lapidoth.

Moses , c. 1500 v . Chr.
~ Zippora , T v . Jethro,

dem Midianiter.
I -

Gerson . Eleasar , Hohepriester.
Elieser . Pinehas , Hohepriester.

Mirjam.
Aaron , Hohepriester.

Eliseba, T v . Aminadab.

Nadab.
Abitu.
Jtliamas.

1 . Juda . 1 . Sebulon.
^ Thamar . 1 . Dina.

I ^ Sichern.
Perez.

Aminadab.
Nahesson

I
Salma.

I
Boas.
— Ruth.

I
Obed.

I

Eliseba.
>- • Aaron.

Jsai (Jesse) aus Bethlehem.
I

2 . Joseph. 2. Benjamin . 3 . Gad. 3 . Ascher.
Asnatha , T v. Potiphera. 4 . Dan.

Edud.
4 . Napthali.

Ephraim. Manasse. „ . . Manoah.
Kisch aus Gibea . |

Abinoam.
|

Nun. Joas. 1 „ , , Simson. Barak.
1 1 Saul (Scha ul ) , K v . Jsrael,

Josua (Hosea) . Gideon (Jerubbaal ), f c. 1033 v. Chr.
K v . Manasse. — 1 . Achinoan , T v . Achimaas.

4= Abimelech , K v . Sichern.
2 . ij= Mizpa.

1
1 . Jonathan , f . am Gilboa - 1 . Malkischua f. 1033 . 1 . Jsboset ( Eschbaal) , 2 . Ammoni,

berge 1033 v . Chr . i . Abinadab f . 1033 . K v . Jsrael c . 1033, erm. 1025 . Maribaal,
Meribaal . 1 - Mid « l. L Mar «b*

. ,
geh 1025.

— David.
~ Admiel.

5 Söhne, get . 1025.

Eliab . Abinadab.

Ussa . Eleasar , Priester.

Sohamma (Schima) .
I

Jonadab.

David * c . 1063 , K in Hebron c . 1033, Saruja.
K in ganz Jsrael c . 1025 , f c . 993 v . Chr . Abischai .

'
«- > 1 . Michal, T v. Saul. 2 . Achinoam v . Jisrel . get. durch Abner.

3 . Abigail, W v . Nabal . 4 . Mancha, T v . Talmai, K der Aramäer.
5 . Chaggit . 6 . Abital . 7 . Eyla.
8 . Bathseba, T v . Eliam, W v. Urias.

Abigraii.
Jitra , Jsmaelit.
I

Aniasa , get. durch Joab.

2 . Ammon, erm. durch Absalom.
3 . Kilal.

4 . Absalom, get. durch Joab c . 995 v. Chr.
I

Maecho.
^ Rehabeam, K, Vetter.

2 . Dynastien der Könige von Jsrael.
a) Nebatiden.

Nebat aus Sereda in Ephraim.
Jerobeam I , K v . Jsrael c . 953 v . Chr.

Nadab , K v . Jsrael um 910 v . Chr.
Abia.

b ) Baesiden. c) Omriden.
Achia,

I
Bascha ( Baesa ) ,

K v. Jsrael.
I

Ela , K v . Jsrael.

Omri , K v . Jsrael.

Aliab, K v . Jsrael,
f . bei Runoth c . 853 v . Chr.
Jesabel v. Sidon,
T v . K Eth-Baal.

Ahasja , K v . Jsrael. Joram , K v. Jsrael . Atalja.
^ Joram , K v . Juda.

Segrib,

4 . Thamar.
5 . Adonia.
6 . Schephatja.
7 . Jitream.

d ) Nimsiden.
Nimsi.

I
Josaphat.
Jeiiu , K v . Jsrael

um 843 v . Chr.
I

Joas , K v. Jsrael.
I

Jerobeam II , K . v . Jsrael.

Sacharja , K v, Jsrael.

8 . Salomon , K v . Jsrael c . 993 , f c . 953 v . Chr.
^ Naama , Ammonitin.

I
Rehabeam , K v . Juda c. 953 v . Chr.
—* Maecha. Base.

I
Abiam , K v. Juda.

I
Asa, K v . Juda.

Asuba.
I

Josapliat , K v. Juda.
— Atalja, T v . Ahab, Regentin.

y -

Ahasja , K v . Juda.
I

Joas , s . folgende Tafel.

Jehoscheba.
— Jojada , Priester.

8 . Natan.



Asien XXX.
Syrien V . Palästina III.

1 . Stammtafel der Könige von Juda . Fortsetzung.
Joas , K v. Juda , ertn . c. 800 v. Chr.
~ Joadan.

I
Amasja , K v . Juda.
>-> Jahalja.

I
Asarja (Usia), K v . Juda.

Jerusa.
I

Joram , K v . Juda 752—736 v. Chr.
>-* Atalja, T v. Ahab.

I
Alias (Jehoahas) , K v. Juda , fc . 720 v . Chr.
—> Alei.

I
lliskias, K v . Juda , + c . 680 v. Chr.
v-> Chephsi-bah.

Manasse, K v . Juda . X . N.
Meschullemet, T v . Harus aus Jotba . !
I Zephanja , Prophet.

Amon (Amos) , K v. Juda 643 — 642 , erm.
I

Josia , K v . Juda , f. bei Megiddo 608 v . Chr.
—• Sebuda , Hamutal.
/ 111 ^ ^n
Jojakim (Eljakim) , K v. Juda . Joahas, K v . Juda.

I Zedekia (Mattanja) , letzter K v . Juda,
Jnjacliin (Jechonja) , K v . Juda geblendet , f 586 v. Chr.

c. 597 v . Chr.

3 . Regententafel der Hasmonäer und Herodianer.

Simon (Thassi) , Hasmonäer , erblicher F u . Hohepriester 149 —135 v . Chr . , erm.

Johannes Hyrkanus , S , F u . Hohepriester 135 —105 v . Chr.
Aristobulos I (Judas) , S , K v . Judäa 105 — 104 v . Chr.
Alexander Jannäus (Jonathan ) , Br , K v . Judäa 104 —78 v . Chr.
Salome Alexandra, Gattin , K 78 —69 v . Chr.
Aristobulos II , S , K v . Judäa 69 —63 , f 49 v . Chr.

Antigonos (Mattathias ) , S, K 40—37 v . Chr . , hinger.
Herodes d . Grosse, K v . Judäa 40—4 v . Chr.
Herodes Archelaos, S , Tetrarch v . Judäa 4 v . Chr . bis 6 n . Chr.
Herodes Antipas, Br , Tetrarch v . Galiläa 4 v . Chr . bis 39 n . Chr.

Philippos, Tetrarch v . Batanäa 4 v . Chr . bis 34 n . Chr.
Herodes Agrippa I , Neffe , K v . Judäa 38 —44 n . Chr.
Agrippa II , S , letzter K der Juden , f 100 n . Chr.

2 . Regententafel der Könige in Jsrael und Juda.

Jerubbaal (Baalstreiter ) v . Ophra , od . Gideon (d . Fäller) , K in Manasse.

Abimelech, S , K in Siehem.
Saul (Scha ’ ül ) , K .in Israel c . 1055 v . Chr.

Isboseth (Eschbaal, Ischja) , S , K in Israel.

David , Schwager, K v . Juda c . 1033, K v. ganz Israel 1025 , f c. 993 v . Chr.

Salomon, S , K v . Israel c . 993—953 v . Chr.

Reich Israel . Reich Juda.

Rehabeam, S v . Salomon, 21 Jahre.
Abiam , S, 3 J.
Asa , S od . Br , 44 J.
Josaphat , S, 25 J.
Joram, S , 4 J ; Ahasja, S , 1 J.
Atalja, Mutter , 6 J.
Joas, Enkel , 40 J , erm . c . 800 v . Chr.
Amasja, S, 29 J.
Asarja (Usia ) , S , 52 J.
Jotham , S , 16 J , 752—736 v . Chr.
Ahas , S , 16 J , f c . 720 v. Chr.
Hiskia , S , 6 J , f c . 680 v . Chr.
Manasse, S , 55 J.
Amon , S , 2 J , 643 —642 v . Chr . , erm.
Josia, S , 31 J , f c . 608 v . Chr.
Joahas, S , 1 J.
Eljakim (Jojakim ) , Br , 11 J.
Zechonja (Jojachin) , S.
Zedekia (Matanja), Oheim, 7 Jahre.
Reich Juda v . Nebukadnezar erob . 586 v . Chr.

Palästina babylonisch 586 —539 v . Chr . , persisch 539—333 v . Chr.

makedonisch 333—204 v . Chr . , syrisch 204—149 v . Chr.

Hasmonäer herrschen in Palästina 149 —37 v . Chr . , Herodianer 37 v . Chr . bis 44 n . Chr.

Palästina römisch u . byzantinisch 44 —636 n . Chr . , arabisch 636 — 1093 n . Chr.

Christliche Könige v . Jerusalem 1099 —1187 n . Chr.

Palästina ägyptisch 1187—1517, türkisch seit 1517 n . Chr.

Jerobeam I , 22 Jahre.
Nadab, S , 2 J , c . 912—910 v . Chr.
Baesa (Bascha ) , 14 J , c . 910—886 v. Chr.
Ela , S, 2 J ; Simri, 7 Tage.
Omri, 12 J ; Ahab , S , f. c . 853 v. Chr.
Ahasja, S , 2 J.
Joram , Br , 12 J , f n . 846 v . Chr.
Jehu, 28 J , um 842 v . Chr.
Joahas (Jehoahas ) , S , 17 J.
Joas (Jehö’ as) , S , 16 J.
Jerobeam II , S, 41 J ; Sacharja , S , 6 M.
Schallum ben Jabesch, 1 Monat.
Menahem ben Gadi, 10 J , um 738 v. Chr.
Pekachja, S , 2 J.
Pekach ben Ramalja, 20 J , um 734 v .^Chr.
Hosea ben Ela , 2 J , bis 722 v . Chr.
Reich Israel v . Salmanassar III erob.
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Asien XXXI.
Syrien VI . Palästina IV.

I . Hasmonäer. Hasmonaios (Chaschmanai ) .
Simeon vom Stamme Joarib.

I
Johannes.
Mattataias , Priester, f 167 v . Chr.

Johannes Gaddis , Simon Tliassi , erblicher F u . Hohepriester 143— 136 v. Chr ., Judas Makkabaios , Feldherr d . Juden , Elazar Auaran , f . bei Bethseira 164 v . Chr.
v. Amoritern get . c . 160 v . Chr . erm. durch seinen Schwiegersohn Ptolemaios 136 v . Chr . f. bei Asdod 161 v . Chr . Jonathan Applius, get . durch Tryphon 143 v . Chr.

- ^ - ■ - ■

Johannes Hyrkanos,  F u . Hohepriester 135— 105 v . Chr . Judas , ) , . «-», . . N.
xt , ’

. > erm . durch Ptolemaios 136 v. Chr . _lt . 0 _ T . ,~ N ., get. durch den S Aristobulos. Mattatliias , j Ptolemaios , S des Habub , F v . Jericho.

Aristobulos  I , K v . Judäa 105 v . Chr ., f 104 v . Chr . Antigonos , erm. durch Aristobulos Alexander  Janai (Jonathan ) * 126 v . Chr . , K v . Judäa 104—78 v. Chr.
•— Salome Alexandra * 142, f 69 v . Chr . 104 v. Chr . Salome Alexandra, Schwägerin, reg. 78— 69 v . Chr.

f ■ - -

Aristobulos  II , K v. Judäa 69— 63 v . Chr . , Hyrkanos  II , Hohepriester 63 — 40 v . Chr ., hinger . durch
v. Pompejus besiegt 63 , vergiftet 49 v . Chr . Herodes 30 v . Chr.

-, - I
Alexander , hinger . durch Q . Metellus Scipio 49 v . Chr . Antigonos (Mattathias ) , K 40 —37 v . Chr ., Alexandra . Alexandra , hinger . durch Herodes 28 v . Chr.

Alexandra, Base , f 28 v . Chr . durch Antonius hinger. 37 v . Chr . — Ptolemaios, Tyrann v . Chalkis. Alexander, Vetter, f 49 v . Chr.

Mariamine , durch Herodes hinger . 29 v. Chr . Aristobulos  III , Hohepriester 35 v . Chr.
Herodes der Grosse f 4 v . Chr . ertrinkt 35 v. Chr.

2 . Herodianer.
Herodes Askalonites , Jdumäer.

Antipater , F in Judäa , durch Melitos vergiftet 43 v . Chr . Josephos , durch Herodes hinger . 34 v . Chr.
•— Kypros. Salome, Nichte , f 10 n . Chr.

Phasael,  Tetrarch in Judäa , tötet sich 40 v . Chr.

PhasaPl.
<— Salampso, Base.

I
Kypros.
^ Agrippa I , K v. Judäa , f 44 n . Chr.

Herodes d . Grosse * 73 v . Chr ., K v. Judäa 40—4 , f 4 v . Chr.
>-> 1 . Doris.

2 . 37 v . Chr . Mariamme, Hasmonäerin , f 29 v . Chr.
3 . Mariamme, T des Hohepriestern Simon.
4 . Malthake aus Samaria.
5 . Kleopatra aus Jerusalem.

Salome , f 10 n . Chr.
1 . Josephos , Oheim , f 34 v . Chr.
2 . Kostober, hinger . 25 v . Chr.
3 . Alexas.

2 . Berenike.
— Aristobulos , Vetter , f 9 v . Chr.

Josephos , durch K Antigonos hinger . 38 v. Chr.
Pheroras,  Tetrarch v. Peträa 20 , f 5 v. Chr.

I
Pheroras.
•— Kypros, Base.

1 . Antipater , hinger . 4 v . Chr.
N ., Nichte , T des Aristobulos.

2 . Aristobulos , hinger . 9 v . Chr.
>- • Berenike, Base , T des Kostober.

2 . Salampso.
«- ► Phasael, Vetter.

2 . Kypros.
Pheroras, Vetter.

2 . Alexander , hinger . 9 v. Chr.
— Glaphyra , T v. Archelaos, K v . Kappadokien.

Alexander . Tigranes , K v . Armenien.

Tigrancs , K v . Armenien.

Herodes II , K v . Chalkis 41 , f 48 n . Chr.
1. Mariamme.
2 . Berenike, Nichte.

1 . Aristobulos , 2 . Berenikianos.
K v Klein-Armenien . 2 „ kanog .
■- > Salome, Base,

\V v . Philippos.

Herodias . Herodes Agrippa I * 10 v . Chr .,
wl .Herodes,Oheim . Kv . Judäa 38n . Ch .,t44n . Chr.

2 . Antipas,Oheim. Kypros, Enkelin v. Phasael.

N.
• Antipater , Oheim,

f 4 v. Chr.

3 . Herodes Boellios.
^ Herodias, Nichte.

I
Salome * 10 n . Chr.
- - 1 . Philippos , Oheim.

^ 2 . Aristobulos,Vetter.

1 . Salome. Mariamme.
Berenike.
—> 1 . Herodes II v . Chalkisf 48 n . Chr.

2. Polemon , K v. Kilikien.
3 . ^ Kaiser Titus f 81 n . Chr.

4 . Herodes Arclielaos,  K v . Judäa , Samaria u . Jdumäa,
nach Vienne verbannt 6 n . Chr.

>- • 1 . Mariamme, verstossen.
2 . Glaphyra , W des Alexander u . d . K Juba v. Numidien.

4 . Herodes Antipas,  Tetrarch v . Galiläa u . Peträa
4 v . Chr . , nach Lugdunum verbannt 39 n . Chr.

■- * 1 . T des Aretes, K v . Arabien , verstossen.
2 . 29 n . Chr . Herodias, Nichte u . Schwägerin.

Drusilla . M. Agrippa  II,
w  K .v . Emesa. K v . Chalkis 50 n . Chr .,2 . Felix , Procuratorv . Judäa . K in Judäa 53 n . Chr .,

5. Philippos,  Tetrarch v . nordöstlichen Palästina
4 v. Chr . bis 34 n . Chr.

Salome, Nichte.

Agrippa , f beim Ausbruch
des Vesuvs 79 n . Chr.

letzter K der Juden,
t 100 n . Chr.



Tafel 32.

1 . Könige von Jerusalem.
Gottfried v . Bouillon , Herrscher 1099, + 1100

n . Chr.
Balduin I , Br , K 1100—1118.
Balduin II v . Rethel , Vetter , K 1118 — 1131.

Fulco v . Anjou , Schwiegersohn , K 1131 —1141.

Balduin III , S , K 1141 —1162.
Amalrich I , Br , K 1162— 1174.
Balduin IV , S , K 1174- 1183, f 1184.
Balduin V, Neffe , K 1183 —1186.
Veit (Guido ) v . Lusignan , Stiefvater , K 1186,

reg . bis 1187, Titularkönig bis 1192,
+ 1194.

Heinrich v . Champagne , Schwager , Titular¬

könig 1192—1197.
Amalrich II , Br v . Veit , Titularkönig 1197

bis 1205.
Johann v . Brienne , Gatte der Stieftochter,

Titularkönig 1205—1227, f 1237.
Friedrich II , Schwiegersohn , röm . Kaiser , K

1229—1244 , f 1250.
Der Titel „König v . Jerusalem “ wurde von

den deutschen Kaisern u . den Königen
v . Sizilien angenommen.

2 . Patriarchen v . Jerusalem.

Dagobert , Eb v . Pisa , Patriarch 1100, ge¬
bannt 1102.

Ebremar , Patriarch 1102—1107, f n - 1123.
Gibelin , Eb v . Arles , Patriarch 1107—1112.
Arnulf , Patriarch 1112—1118.
Germund , Franzose , Patriarch 1118— c . 1128.

Stephan v . Chartres , Patriarch c . 1128— 1130.
Wilhelm aus Mecheln , Patriarch 1130—c . 1144.
Fulcher , Patriarch c . 1144 —1156.
Amalrich (Kardinallegat Johann ) , Patriarch

1156—1180.
Heraclius , Patriarch 1180, übergibt Jerusa¬

lem an Saladin 1187.

Asien XXXII.

Syrien VII . Palästina V.

3 . Stammtafel der Könige von Jerusalem.

a) Balduin , Gf v . Boulogne, f. gegen Gf Enquerand v. Ponthieu 1038.
I

Eustaeli I, Gf v . Boulogne 1046 , f 1049.
Mathilde v . Löwen , T v . Lambert barbatus.

Eustaeh II , Gf v . Boulogne , f 1093 . Gottfried , B v . Paris. Lambert v . Sens,
— 1 . 1050 Goda v. England , f vor 1056 . Oerberg . f . gegen K Heinrich III 1054.

2 . 1057 Ida v . Niederlothringen , f 1113 18/8.

i 2 . Gottfried  v. Bouillon, H v . Niederlothringen 2 . Eustaeh III, Gf v. Boulogne. 2 . Balduin  1, Gf v . Edessa,
1AOO 1AAA . . . » . 1/ . . nn . . Äl. U . . 1 1AO CaU 10 „ /"I T , r IZ loriic . lAm 1100 4*
1088 - 1099, zum K v . Jerusalem gewählt wa H02 Maria v . Schottland , T v. K v. Jerusalem 1100 , f 1118 n/8.

1099 28 f oo 00j- K Malcolm, f 1115.
1

*-A ] . Godehild , T v . Gf Radulf v. Conches , 11097.
2 . N . v . Armenien, gesch . 1113.

b ) Hugo I , Gf v . Rethel.
wa Melisende v. Montheri.

1

Mathilde , f 1152.
w- Stephan v. Blois, K v. England , f 1154.

3 . 1113 Adelheid v . Flandern , W v . Roger
v . Sizilien, gesch. 1117 , + 1118.

Balduin  II , Vetter v. Balduin I , in Edessa 11C0, K v . Jerusalem 1118 a/4, f 1131 21/s-
Morphia v . Armenien.

Melisende, Erbin v . Jerusalem , f 1161 15/9. Alix (Elisai. Hodierna.

Fulco v . Anjou , K v. Jerusalem 1131 , f 1143 . 1 . 1126 Boemund II , F v . Antiochien , f 1131 . wa Raimund , Gf v . Tripolis,

| 2 . 1131 Raimund , Gf v . Tripolis , f 1152 . Schwager, f 1152.

Balduin  III , * 1129 , K v . Jerusalem 1143 , vergiftet 1162 10/2. Amalrich  I , * 1136 , K v . Jerusalem 1162 , i 1174 n/7.

— 1157 Theodora Comnena * 1144 . ~ 1 . 1157 Agnes v . Courtenay , gesch. 1162.
2 . 1164 Maria Comnena.

1 . Balduin  IV , * 1160 , aussätzig,
K v . Jerusalem 1173 , 1 1184 i «/3.

wa Maria.

1 . Sibilla , f 1190.
wa 1 . 1176 Wilhelm Longaspada , Mkgf v. Montferrat,

Reichsverweser 1176 , f 1177 n/c .
2 . 1180 Veit v . Lusignan , K v . Jerusalem 1186 — 1187,

K v . Cypern 1192 , + 1197.
I

Balduin  V , * 1177 , K v . Jerusalem 1183 M/u , f 1186.

2 . Isabella , * 1172 , f 1208.
w. 1 . 1183 n/10 Humfried v . Toron , gesch. 1190.

2 . 1190 Konrad , Mkgf v . Montferrat , f 1192 28/4.
3 . 1192 5/5 Heinrich , Gf v. Champagne,

Titularkönig , t 1197 n/9.
4 . 1197 Amalrich II v . Lusignan,

K v. Cypern 1196 , f 1205.

2 . Maria Jolanta , Erbin v . Jerusalem, t v. 1216.
v- 1210 i4/9 Johann , Gf v. Brienne , Titularkönig v.

Jerusalem 1210 , byzantinischer Kaiser 1231,11237.
I

Jolanta , t 1228 n/4.
— 1225 Friedrich II , Kaiser, K v. Jerusalem

1229 18/3 —1247 , f 1250.

3 . Alix, f 1246.
— l . Hugo I , K v. Cypern , + 1219.

2 . Raoul, Gf v . Soissons.
3 . Boemund v . Antiochien , f 1251.

4 . Sibilla.
wa Leo II , K v . Armenien, f 1219.

4 . Melisende (Melusine) .
wa  Boemund v . Antiochien , f 1251.

4 . Amalrich , + 1205.



Asien XXXIII.
Syrien VIII . Palästina VI.

I . Lusignan.
ltugo t . Lusignan , + c 1164.

Htiiro , Gf v . la Marche, f vor 1198. Veit (Guido ) v . Lusignan, Gf v . Joppe u . Ascalon 1180,
K v. Jerusalem 1186 , gef. 1187—1188 , K v . Cypern 1192 , f 1194 n/4.

^ 1180 Sibilla v . Jerusalem , W v . Montferrat u . Champagne , f 1190.
1 . Hugo I, K v . Cypern 1206 , f 1219.

— Alix, T der Stiefmutter, f 1246.
2 Sibilla.

»-> Leo II v. Armenien , f 1219.

Tafel 33.

Amalrich , K v . Cypern u . Jerusalem 1197 , f 1205.
1 . Eschiva v . Ibelin, f 1193.
2 . 1197 Isabella v . Jerusalem , f 1208.

Melisende (Melusine).
Boemund V v. Antiochien , f 1251.

Amalrich , f 1205.

Heinrich I * 1217 , K v . Cypern 1219, f 1253.
1 . 1238 Stephane v . Armenien.
2 . 1250 Placentia v . Antiochien.

I
Hugo II * 1253, K v . Cypern , f 1267.

Isabella.
^ Heinrich v . Antiochien , f 1267.

I
Hugo III , K v . Cypern 1267,

Titularkönig v. Jerusalem 1270 , f 1284.

Maria.
*-• Walther IV v. Brienne, f 1251.

3

2 . Courtenay.
Hatto v . Courtenay.

Josselin v . Courtenay.
Elisabet v . Montheri , Schw v . d . Mutter v. K Balduin II.

Milo v . Courtenay , f n . 1127.
I

Renard v. Courtenay.
I

Isabella , Erbin v . Courtenay , f 14/9 n . 1205.
— Peter I , S v . K Ludwig VI v. Frankreich, f v . 1183 10/4.

Josselin I d Aeltere, v . Courtenay,
in Tiberias 1116 , in Edessa 1118, f 1132.

« 1 . N., T v. K Leo v . Armenien.
2. N . v . Antiochien.

I
Josselin II d Jüngere , F v. Edessa 1132 — 1144,

gef . 1150 , f 1158.

Gottfried , f . vor Montferrand 1139.

Josselin III , gef. 1163 , Seneschall v . Jerusalem 1175,
bei Hittin gef . 1187.

Agnes.
2 . 1157 Amalrich I , K v . Jerusalem, gesch. 1162 , f 1174 n/7.

3 . Stammtafel der Fürsten v . Antiochia.
Boemund I * 1065 , S v . Robert Guiscard , F v. Antiochia 1098,

gef . 1100 - 1104 , f 1111 y 3.
•— 1106 Konstanze v . Frankreich , T v . K Philipp I.

Boemund II * 1108 , F v . Antiochia 1126 , f 1130.
— 1126 Alix v . Jerusalem.
Konstanze , Erbin v . Antiochia, f 1163.

1 . 1136 Raimund I v . Poitou , F v . Antiochia 1136 , f . 1149 » /. .2 . 1153 Rainald v . Chatiilon , get. 1187.

1 . Boemund III , F v . Antiochia 1163 , f 1201.
— 1 . Orgueilleuse de Herne.

2 . Theodora Comnena v. Byzanz.

4 . Regententafel der Fürsten v. Antiochia.
Boemund I , Normanne , F 1098— 1101 , f 1111.

Regenten : Tankred , Vetter, 1101—1112.
Roger v . Salerno 1112 — 1126.

Boemund II , S v . Boemund I , F 1126 — 1130.
Raimund v . Poitou , Schwiegersohn, F 1136 — 1149.
Boemund III , S , F 1163— 1201.
Boemund IV, S , F 1201 — 1233.
Boemund V , Neffe, F 1233— 1251.
Boemund VI , S, F 1251 — 1268 , f 1274.

Der Sultan Bibars erobert Antiochia 1268 n/5.

Boemund IV, F v . Antiochia 1201 , f 1233.
•— Alix v . Armenien.

Raimund , Gf v . Tripolis 1187 , f 1246.

Boemund V, F v . Antiochien , Gf v. Tripolis , f 1251.
Melisende v . Cypern.

Boemund VI, F v . Antiochien ( bis 1268) u . Gf v . Tripolis 1251 , f 1274.
•- > Alix v . Jerusalem , W v . Lusignan, f 1246.

Boemund VII , Gf v . Tripolis 1174 , f 1287.

5 . Regententafel der Grafen v. Tripolis.
Raimund I v. Toulouse , Gf 1096 — 1105.
Bertram, S , Gf 1109- 1112.
Pons, S, Gf 1112- 1137.
Raimund II, S, Gf 1137— 1152.
Raimund v. Antiochia , Brv . Boemund IV , Gf 1187— 1246.
Boemund V , S, Gf v . Tripolis 1246— 1251.
Boemund VI , S , Gf 1251 - 1274.
Boemund VII, S , Gf 1274 - 1287.

Der Sultan Kelaun erobert Tripolis 1289 27/4.

»,J
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Tafel 34.

Asien XXXIV
Arabien I.

1 . Uebersicht.

Arabien, Stammland aller semitischen Völker.
Semiten aus Arabien unterwerfen die Sumerer in Babylon im 5 . Jahrtausend v . Chr.
Semitische Kananäer dringen nach Syrien c . 2500—1500 v . Chr.
Im 2 . Jahrtausend v . Chr . steht Arabien unter babylonischem Einfluss.

Semitische Hyksos nach Aegypten ; Assyrer v . Nordarabien nach Mesopotamien;
Aramäer u . Suti nach Syrien ; Minäer, Katubaner u . Hadramotiten nach Südarabien.
Phönikier u . Hebräer an die Ostküste des mittelländischen Meeres;
Chaldäer u . Jemama (aus Ostarabien ) nach Babylon.

Das minäische Reich (Ma ’in ) im Südwesten Arabiens mächtig im 14 .—7 . Jahrh . v . Chr.

(25 K ) .
Abijadi’a Jathi ’u mächtiger K in Ma ’in ; Tub ’ i -kariba K um 700 v . Chr.

Mussri (Mussran, Midian ) im nordwestlichenArabien u . Melucha in Westarabien , im 12.
bis 9 . Jahrhundert v . Chr . abhängig von Ma ’in.

Sabäer ziehen v . Djof in Nordarabien nach Süden im 9 . und 8 . Jahrhundert v . Chr.

Dynastie der Sabäer : Mukarrib u . 10 Herrscher 800—550 v . Chr . ; Residenz Sirwach.
Mussri, seit dem 9 Jahrh . selbständig , c . 732 unterworfen v . Tiglat Pilesar III.

Idibi ’ il , arabischer Scheich , assyrischer Statthalter v . Mussri.
Im Norden v . Arabien kleine Königreiche im 8 . u . 7 . Jahrh . , den Assyriern tributpflichtig.
Die Kedar u . westlich von diesen die Nabajati um 600 v . Chr . mächtig.
Kariba’ il Watar erob . das Reich Ma ’in u . gründet im Süden v . Arabien das Reich Saba,

das c . 550—115 v . Chr . mächtig ist ; Hauptstadt Marab.
Das Reich der Nabatäer im nordwestlichen Arabien c . 200 v . Chr . bis 100 n . Chr . ;

Hauptstadt Petra.
Die Himjaren (Homeriten ) gründen 115 v . Chr . das Reich Saba u . Raidon ; Haupt¬

stadt Zafar.
Kriegszug des Aelius Gallus nach Arabien 24 v . Chr . ; Trajan 107 n . Chr . ; Römische

Provinz Arabien.
Odenath gründet das Reich v . Palmyra 255, erm . 267 n . Chr.
Die Lachmiden , arabisches Fürstengeschlecht in Hira, Vasallen v . Persien , c . 250 n . Chr.
As’ad Abu Karib, K v . Saba u . Raidon 200 —236 n . Chr. , verbreitet das Judentum.
Dsu -Nuwas, letzter Himjare , K 490—525 n . Chr . , unterliegt den christlichen Abessiniern.
Die Perser stürzen die abessinische Herrschaft 575 n . Chr . Persische Statthalter in Jemen.

Joktaniden : Seif u . sein Sohn Maadi Karab ( f . 584 n . Chr . ) .

Die Ghassaniden, ein arabisches Fürstengeschlecht , in Syrien seit dem 6 . Jahrh . n . Chr.
Arethas , K 529 —569 n . Chr . ; Dschabala, letzter K, unterliegt bei Jarmuk 636 n . Chr.

In Mekka wohnen Mahaditen, Nomaden, in Jathrib ( Medina ) Jemeniten, Ackerbauer.
Der Stamm der Kuraisch unter Kusai , Wächter der Kaaba im 5 . Jahrh . n . Chr.
Mohammed, Herrscher in Medinah 622—632 n . Chr . ; Hedschra (Flucht ) 622 16/7 ; Zeit¬

rechnung der Musslime.
Legitime Khalifen 632—661 n . Chr . — Aufstände 632 : Abhala, Musailima, Tuleiha.

Syrien 634 , Irak (Babylonien) 636, Aegypten 641 , Persien 641 — 651 n . Chr . unterworfen.
Aufstand des Husain, erm . 680 n . Chr . ; Abdalleh ibn Zubair, Gegenchalif in Mekka 683

bis 692.
Mohammed ben Obeidallah , Statthalter in Jemen, macht sich unabhängig c . 825 n . Chr.
Ismaelitische Karmaten mächtig c . 9C0—969 ; Abu Tahir in Mekka 930 n . Chr.
Mekka unter den Fatimiden 969, unter den Ejjubiden im 11 . Jahrhundert n . Chr.
Tahiriten in Jemen bis 1517 ; Grosscherife in Mekka, Aliden : Katadak um 1200.

Portugiesen in Maskat 1508—1659. Türken erobern Jemen 1570, vertrieben 1630— 1640.

Das Reich Oman gegründet 1659 n . Chr . ; Hauptstadt Maskat.
Sayid Said , Sultan 1804— 1856 ; Said Tsuens, S , 1856 —1867, erm.
Said Salem , S , 1867—1869, flieht ; Azran ben Gheis, Beduinenhäuptling, reg . 1869

bis 1870.
Said Turki , S v . Sayid Said , 1870— 1888 ; Seyyid Feysal ben Turki , S, Sultan seit 1888.

Mohammed Ibn Abd al Wahhäb, aus dem Stamme der Teminiten in Nedschd, stiftet
1745 die Sekte der Wahhabiten , f 1787.

Mohammed, S , erm . von seinem Schwager Ebn Manar.
Saud ibn Abd - al-aziz , Emir in Darija, f 1765 ; Abd - al -Aziz , S , Emir 1765 —1803.
Saud II , S , Emir 1803— 14 , erob . Mekka, Medina, unterwirft Bährain u . Oman.

Mehemet-Ali v . Aegypten erobert Mekka 1814.
Abdallah ben Saud, S v . Saud II , Emir 1814— 1818, in Konstantinopel hinger . 1818.
Turki , S , Herrscher 1820 , erm . v . Vetter Meschäri ; Faisal, S , 1820 —1832, flieht,

f c . 1870.
Abdallah , S v . Faisal, verdrängt v . seinem Br Saud.

2 . Palmyra.
Nasorus.

I
Yaballathus.

I
llaeranes.

I
Septimius Odaenatlius , Herr in Syrien u . Mesopotamien, get . v. Rufinus.

Septimius llaeranes , F der Septimius Odaenatlius , K der Pahnyrener,
Palmyrener um 251 , v . Gallienus zum Augustus ernannt 265 , get . 266/267 n . Chr.
t c . 255 n . Chr . 2 . Septimia Zenobia ( Batzebina) , T des Julius Aurelius Zenobius,

Regentin, K des Orients , gef. v . Aurelian 273 n . Chr.
/ 1 1 11 1

1. Herodes , Mitregent, 2 . Septimius Yaballathus Athenodorus , 2 . llerennianus.
des Vaters, get. 266/267. Augustus 271 , Herrscher in Aegypten 2 . Timolianus.

bis 271 , f 273 n . Chr.

Amr, K in Palmyra , f . gegen Dehadhima.

Sebbä , K in Palmyra . Seinab.

3 . Lachmiden in Hira.

Nomau I ( El-ä ’awar d . Einäugige) um 400 n. Chr . , erbaut das Schloss Chawarnak.

El - Mundliir (Alamundares) , K c. 420 n . Chr.

Aswad.
Noinan III , f 503 n . Chr.
Imruulkeis III , K.
^ Mäessemä aus dem Stamme Rabia.

El-Mundliir III , K v . Hira 505 — 554 n . Chr . , erm . durch den Ghassaniden Harith V.
— Hind , T vom Kinditen Harith.

Amr, K 554 — 568. Kabüs , K 569—573. Mundhir , K 573 - 580 n . Chr.
Noman Y, letzter Lachmide, K 580 —602.

llind , Nonne , f n . 660 n . Chr.



Asien XXXVAsien XXXV.
Arabien II.

Koreischiten I.

a) Kilab , Koreischite in Mekka.
>- > Fatime.

2 . Ghassaniden.
Ilaritli Y ( Arethas , El Aaradsch = d . Lahme) , K v . Patrikios 529 — 569 n . Chr.

Sodra. Seid , gen . Koszai , c . 400 n . Chr.
Hobbä , T des Chosaiten Holeil.

Abd-el -Osä.

Amr.
I

Seid.

Abd-ed-Där.

Abd-el -Osä.
I

Talclia , f . 625 am Ochod.

Abd-Menäf.

El - Mundhir um 570 n . Chr.

Eiliam (Azham ) .
I

Dschabala VI , f. bei Jarmark 636 n . Chr.

Halima.

Abd -Sohams. und Amru 'l-Ula , gen . Häsehim ( Brodbrecher ) .

Oniaija , Stammvater
der Omaijaden.

Abnl -As.
I

Aflän.
I

Othmän , Chalif 644 , erm . 656.
«-* 1 . Rokeija , T d . Propheten , f 624.

2 . Omm , Kolthum , Schw , fv . 632.
I

Ssaid , Statthalter in Chorassan 644.

Harb ( Haleb ) .
I

Abu Ssofjän * c . 564,
t 652.

Hind , T v . Otba.
I

El -As.
I

Hakam.
I

Merwan I,

X . X.
I

Rabi ‘a.
I

Selieiba , f . 624.
Otba, f . 624.

Abu Lahab f 624.
Ilainsa , f. am Ochod 625.

I
Omära.

Hind . Walid,
s . folgende Tafel . Abu Ssofjän , f 652 . f . 624.

Abd Menaf , gen . Abu Talib , f 619.
I

Dscliäafar , f . bei Muta 629.
Ali * 602 , adoptiert v . d . Propheten,

Chalif 656 , erm. 661 10,'1.
— 1 . Fatime , T d . Propheten , f 632.

2 . N ., Hanafitin.
I

El -Abbäs , s . folgende Tafel.
Abdallah f c. 570.
^ Amina , T v . Wachb , f c . 576.

I
Mohammed , d . Prophet,

s. unten.

Jesid , Statthalter v . Syrien 632 , f 639.
Moawija I * c . 600 , Statthalter v.

Syrien 639 , Chalif 661 , f 680.
— N ., T v. Kelbiten Bachdal.

I
Jesid I, Chalif 680 , f 6S3 n /n .

:j Sijid Jbn Ssumaija , Statthalter in
Bassra 665 , f 673.
I

Obeidallah * 649 , Statthalter 674.
Sselm , Statthalter in Bassra 681.

1 . El Hassan , El Mitläk
(d . Ehescheider ) f 669.

1. El -Hussein . 2 . Mohammed Jbn Hanafije.
Abdallah.

Hassan . N . X.
Fatime , Base . , . l

I |
*

Abdalläh . Hussein , f . 786.

Eatiine.
— Hassan , Vetter.

Moawija II , Chalif 683 , f 683. Chalid , Prätendent Mohammed , Prätendent , f. 762 . Jbrahim , f. 763.

b) Mohammed ( Abu ’l Kassim ) * 570 , Prophet , f 632 % , S v. Abdallah (f c . 570 ) .
1 . 594 Chadidscha * 554 , f 619.
2 . 620 Ssaüda.
3 . 622 A ’i'scha , T v . Abu Bekr, * 612.
4 . 625 Hafssa , T v . Omar.
5 . 625 Omm Ssälama , W v . Abu Ssälama.
6 . 626 Dschuwelnija v. Stamme Benu Möstalik.
7 . 626 Seinab , gesch . v. Seid Jbn Harith.
8 . 627 Reihäna , Jüdin vom Stamme Koreiza.
9 . 628 N ., W des Juden Kinäna v . Cheibar.

10. 629 Meimüna , Schwägerin vom Oheim Abbäs.
11 . 629 Mariat, ägyptische Sklavin.

3 . Benu Teint.

Amir.
I

Abu Kohäfa.

El-Atik , gen . Abu Bekr * c. 573,
Chalif 632 , f 634 n/8.

Jdris I in Tlemssän , Jachja.
Stammvater d . Jdrissiden,
vergiftet 793.

Jdris II , gründet Fes, f 828 , s . Tafel 52.

Adi.

Chattab.

Ali.
I

Seid , get . 740.

Mohammed.
I

Dscliäafar.
I

Jsma ’ ii.

Mohammed der
Machdi.

Seid , f . bei Akraba 633. Omar * c . 590 , Chalif 634 , erm . 644 s/n-

ATscha * 612.
622 Mohammed d . Prophet,

t 632.

Mohammed , Statthalter v.
Aegypten 656 , get . 658.

Abderraehmän f c. 680.

HafTsa.
— 625 Mohammed,

d . Prophet , f 632.

Abdalläh.
Obeidallah.

1 . El -Kassim f früh.
1 . Abd Menaf ( Abdallah , Et Tajjil)

t früh.
1 . Seinab.

1. Rokeija f 624.
— Othmän f 656.

1 . Omm Kolthum f v . 632.
~ Othmän , Schwager , f 656.

I . Fätiine f 632.
- 626 Ali , f 661 K/1.

II . Jbrahim * 631 , f 632.

5 . Die legitimen Chalifen , Regententafel.
Abu Bekr, Schwiegervater vom Propheten , 632 —634 n . Chr.
Omar , Schwiegervater vom Propheten , 634 —644 n . Chr.
Othmän , Omaijade , Schwiegersohn vom Propheten , 644 — 656 n . Chr.
All , Vetter u . Schwiegersohn vom Propheten , 656 — 661 n . Chr.



Tafel 36.

Asien XXXVI.
Arabien III . Koreischiten II.

1 . Oinaijaden.

Merwan I , Chalif 684 , erm . 685 , Urenkel v . Omaija (dem Vetter vom Vater des Propheten ) .

Abdnlmelik * 645,
Chalif 685 , + 705.

Abd-el -Asis , Statthalter v. Aegypten 685 , f 704.
I

Omar II , Statthalter v . Medien 706 — 712 , Chalif 717 , f 720.

Mohammed , erob . Armenien 702.
I

Merwan II , Statthalter v . Armenien 732 , Chalif 744 , f 750.

El -Walid I , Chalif 705 , f 715.
Umm el-Benin.

Ssuleiman,
Chalif 715 , f 717.

Abbäs.
Abd-el -Asfs.

Jesid III , Chalif 744.
f 744.

•Ibrahim , verz . 744 , + 744.

Jesid II , Chalif 720 , f 724.

IValid , Chalif 743 , f 744.

Hischam , Chalif 724 , + 743.
I

Moawija.

Abderraehmän -j- 788,
s . Spanien II , Tafel 80.

Walid.
I

Magira um 784.

Omar.
I

Abdnlmelik . Statthalter v . Sevilla 757 , f n . 772.

Mäslama,
belagert Konstantinopel 717 —718.

2 . Abassiden.

a) El -Abbäs , Oheim des Propheten , f c . 682.

Obeidallah . Statthalter
v . Süd-Arabien 656.

Abdallah , erschlagen 666.

Ali , f 735 (20 Söhne ) .

Mohammed f 742 . Abdallah f 764 . Da 'üd. Mussa.

Abu Dschä 'afar Abdallah El Manssur Ja 'akub f 783 . Jssa f 784.
(Almansor , d . Siegbegabte ) erbaut Bagdad 768,
Chalif 754 , f 775.

Mohammed El Machdi , Chalif 775 , f 785.
775 Cheisurän , f 790.

Mussa El llädi (d . Leitende ),
Chalif 785 , f 786.
1

Dschä 'afar.

Hariin Er -Rasehid (d . gerade
Wandelnde ) * 766 , Chalif 786 , f 809.

— 1 . Sobeide.
2 . N ., persische Sklavin.

Jbrahim , Gegenchalif 817 — 819.
Manssur um 816.
Abbassa.
^ Dschä ’afar, d . Barmekide , f 803.

1. Mohammed El - Emin (d . Zuverlässige ) 2.
* 786 , Chalif 809 , get . 813.

Abdallah Ma'ainiin (d . Vertrauenswürdige)
* 786 , Chalif 813 , t 833.

Kassom El - MiCtaman (d . Verlässliche ) .
Abu Jsschak Mohammed El - Motassiin bi ) lall

(der in Gott seinen Schutz findet ) ,
Chalif 813 , nach Ssamorra 835 , f 842.

IMussa . Abbäs , Prätendent,
hinger . 838.

X.
Ali Jbn Mussa Er-Rida, Alide , + 818.

Harun El -Watliik billäh (d . auf Gott
trauende ) , Chalif 842 , f 847.

Mohammed El - Mochtadi , Chalif 869 , get . 870.

Dschä 'afar El - Mntawakkil alla 'lläde (der seine Mohammed.
Sache auf Gott stellt ) , Chalif 847 , 1 .
in Dscha ’afarija 860 . erm . 861 . Musta in, Chalif 862 , verz ., get . 866.

Muntassir , Chalif 861 , f 862.
Mo'otäs , Chalif 866 , erm . 869.

Abdalläh El -Mürtadi,
Gegenchalif 908 , erm . 908.

Mu'ajjad , get . 866.
Achmed El -Motainid , Chalif 870,

wieder in Bagdad , f 892.
1

Dschä 'afar.

Talcha Muwaffak * 891 , Reichs¬
verweser , f.

1
Abu'l Abbas Achmed El -Mdtadid,

Chalif 892 , f 902.

All El -Miiktali , Chalif 902 , f 908.

Mustakti , Chalif 944 , geblendet , f 946.

Dschä 'afar El - Möktadir,
Chalif 908 f. 932.

1

Mohammed El -Kahir , Chalif 932,
geblendet 934 , f 950.

Achmed Er- Radi , Chalif 934 , f 940.
El - Müttaki , Chalif 940 , geblendet , f 944.

Mut ! (Abulkasim - Almuti -Billahi ) ,
Chalif 946 , nur Geistlicher , f 974.

Jsschak f 932,
s . hierneben.

Tai , Chalif 974 , f 992.

Jbrahim , gef . 748 , t 750.
Abul Abbäs Abdallah El -Ssaflach

(d. Blutvergiesser ) * 722 , Chalif 750 , f 754.

b) Jsschak , S vom Chalifen Möktadir , f 932.
I

Achmed Kadir , Chalif 992 , f 1031.
I

Abdalläh Kai 'm Beamrillah , Chalif 1031 , f 1075.
^ Kadigha , Schw v . Togrul -Beg.

I
Mohammed.

I
Abdallah Möktadi , postumus , Chalif 1075, f 1094.

I
Achmed Mustazhir , Chalif 1094 , f 1118.

Mustärschid,
Chalif 1118 , erm . 1135.

I
Rachid , Chalif 1135,

erm . 1136.

Mohammed Moktafl,
Chalif 1136 , f 1160.

I
Jusuf Mustandschid,

Chalif 1170 , f 1180.
I

Achmed Xassir , Chalif 1180 , f 1225.

Mohammed Zahir , Chalif 1225 , f 1226.

Manssur Mustanssir , Chalif 1226, f 1242.
I

Abdalläh Mustä 'assim , Chalif 1252, f 1258.

Bagdad v . den Mongolen erobert 1258.
Abassiden , Titularchalife in Aegypten bis 1517.

Stammtafeln der Jarebiten u . Salditen in Maskat,
s . Tafel 56.



Asien XXXVII.
Ost - Indien I . Das nördliche Vorderindien (Hindustan ).

Tafel 37.

1 . Uebersicht.

Urbewohner : Drawiden. Einwanderung der Arier in das Pendschab um 2500 v . Chr.
Bund der Fünf-Völker : Yadu , Turwasa , Drukyu, Anu , Paru.
Ausbreitung der Arier im Oangesgebiete um 2000 v . Chr.
Nataputha stiftet die Sekte der Djain , f 527 v . Chr.
Siddhartha ( Buddha ) , vom Stamme der Sakya, stiftet den Buddhismus, | c . 480 v . Chr.
Einfall Alexander des Grossen in Indien 326 v . Chr.
Maurya- Dynastie im Pendjab u . Magadhareich 316—178 v . Chr.
Dynastie der Schunga 128 —66 ; Dynastie der Kanwe 66 —25 v . Chr.
Saken, ein skythischer Stamm, kommen an den Indus um 100 v . Chr.
Saka-Zeitrechnung von 78 15/3 n . Chr . Neue Dynastie, v . Gupta gegründet , 290 —590

n . Chr.
Der Buddhismus scheidet sich in den grossen Wagen (Mahagana) u . den kleinen Wagen

(Hinayana) c . 400 n . Chr.
Walabhi- Dynastie in Gudjerat begründet 495 n . Chr.
Die weissen Hunnen dringen in Indien ein 515 n . Chr.
Sankara Atscharya * 788 , Reformator der Hindu-Religion , f 820 n . Chr.
Ramandja, Apostel des Wischnukultus im 12 . Jahrhundert.
Das mohammedanische Zeitalter Hindostans 1001 —1740 n . Chr.
Dynastie v . Ghazni im Pendjab 988—1186 n . Chr.
Dynastie v . Ghor 1186—1206 , erweitert die Herrschaft über die nordindische Tiefebene.
Dynastie der Mameluken (Sklavendynastie) 1206 —1290 , dringt vor bis an die Windhya-

berge.
Einfall der Mongolen unter Djingischan 1221 —1222 n . Chr.
Dynastie Khildji (2 . tatarische Dynastie) 1321 —1342, verliert Dekhan u . Bengalen . Der

Mongole Timur erob . Delhi 1398.
Dynastie der Seyyiden 1414 —1451 , beherrscht nur Delhi u . Umgegend.
Dynas'tie Lodhi 1451 —1526 , auf Delhi u . Umgegend beschränkt.
Aufständische Statthalter gründen einzelne Reiche seit Ende des 15 Jahrh.
Die Sekte der Sikhs in Pendjab gestiftet 1469.
Mogulkaiser (Grossmogule) der Timuriden 1526 —1857.
Verfall des Kaiserreiches im 18 . Jahrhundert.
Nadir Schah , K der Perser , erob . Delhi 1738, erm . 1744.
Raubzüge des Ahmed -Schah Durani v . Afghanistan nach Delhi 1744 —1761.
England hebt das Kaiserreich Indien auf 1857.
Aufstand der Sepoys (Sipahis) in Delhi , Kahnpur (Nana Sib ) u . Lacknau 1857.
Vizekönige in Ostindien seit 1857.
Victoria, Königin v . Grossbritannien , wird Kaiserin v . Indien 1877.

2 . Regententafel I.

Wiswarmitra , K u . Priester im Pendjab, Sudäs nur K um 2000 v . Chr.
Taxiles, K der Gandhara ; Poros , K der Guru zur Zeit Alexander des Grossen.
Dynastie Maurya:

Tschandragupta unterwirft Pendjab 316 , d . Magadhareich 315 , f 296 v . Chr.
Bindusura, S , K 296 — 269 ; Asoka (Piyadasi ) , K 269 —232, Buddhist 261 v . Chr.

Brihadratha gründet die Dynastie der Schunga 178 v . Chr.
Saken : Menes , K um 100 ; Azes , K um 70 v . Chr . ; Kozulo - Kadphises, F d . Kuschana,

eines Stammes der Saken, erob . das Pendjab 25 v . Chr.
Kemo - Kadphises, S , in Nordwest - Indien ; Karischka, vergrössert d . Reich.

Sanapati Bhatarka , Begründer der Walabhi- Dynastie 495 n . Chr.
Druwasena, 6 . Nachfolger, vergrössert d . Reich.

Dynastie v . Ghazni:
Sabuktegin 976 —997, am Indus 988 ; Ismail, S , entthront 998;
Mahmud Yemin ed - Daula ( Bhut -Schikan = Bilderstürmer ) 998 —1001 , erob . Lahore

1001 ; 14 Nachfolger : Mo - izz ed -daulet Chusran 1152 —1160;
Chussan Malik , letzter Ghasnide, 1160— 1186 , erm . 1192 n . Chr.

Dynastie der Mameluken:
Kutb eddin Eibek, macht Hindostan unabhängig 1206, f 1210.
Aram Schah , Adoptivsohn, erm . 1210;
Schams eddin Altamsch (Altmysch) , Schwiegersohn v . Kutb, Türke , 1210—1236.
Zehnjährige Anarchie, (Feroz Schah Rukn eddin, S, 1236 , 7 Monate ; Raziyah, Sch-w,

1236 —1239 ; Bahram-Schah 1240 ; Mas -ud 1241 —1246 ) .
Nassir-eddin Mahmud Schah, S v . Altamsch, Sultan 1246—1266;
Ghiyos eddin Balban 1266—1287, (Mohammed, S , f . gegen die Mongolen 1285 ) ;
Mo - izz eddin Kai Kobad , Enkel u . Nachfolger v . Balban , 1287—1290, erm.

Dynastie Khildji : Djelal eddin Khildji , Türke , nennt sich Feroz Schah II , 1290— 1295;
Ibrahim, S , 1295 —1296 ; Ala eddin Mohammed, Vetter 1296 —1316;
Schihab eddin Omar, S , 1316— 1317 ; Mubarek -Schah , Br , 1317—1321 , erm . ;
Chusru -Schah 1321 , get . nach 4 Monaten.

Dynastie Togluk : Ghiyas eddin Togluk I , 1320—1325;
Fakhr eddin Djauna Chan , S , als Sultan Mohammed II Togluk , 1325 —1351;
Feroz Schah III * 1300, 1351 —1388 ; 5 Sultane ; der letzte Toglukide Mahmud II,

1393 —1412.
Daulet Chan Lodhi , Afghane, Sultan 1412 —1414.
Dynastie der Seyyiden:

Chizr-Chan , Emir v . Multan, Sultan 1414—1421.
Mubarek-Schah II 1421 —1433 ; Mohammed-Schah IV, Neffe , 1433—1443 ; Alim , S,

1443 —1451.
Dynastie Lodhi : Bachlul Lodhi , Afghane, erob . Delhi , Sultan 1451 —1489;

Nizam Iskander II , S , 1489 —1518 ; Ibrahim II , Neffe , 1518 —1526 , f . bei Panipat.
Aufständische Statthalter:

Reich des Fattah Ullah Imad Schah v . Berar 1484 —1568.
Reich des Adil Schah v . Bidjapur 1489—1686.
Reich des Nizam Schah v . Ahmednagar 1490—1595.
Reich des Barid Schah v . Bidar 1492— 1609.
Reich des Kutb Schah v . Golkondo 1512—1687.



Tafel 38.

Asien
Ost-Indien II.

1 . Regententafel II ( Hindustan ) .
Timuriden (Mongolen, Grossmogule = Kaiser, vgl . Tafel 11 , Stammtafeln ) :

Babur d . Löwe , Sieger bei Panipat 1526 , Grossmogul 1526—1530;
Humäjun, S , 1530—1540 ; Ferid Schir-Chan (Löwenchen, Schir-Schah ) 1540—1545;
Selim (Islam -Schah) , S , 1545— 1553 ; Ferez 1553 ; Mohammed 1553 ; Ibrahim 1554;
Ssikander 1555 ; Humäjun wieder 1555 —1556 ; Akbar d . Grosse , S , 1556 — 1605.
Djihangir (Dscheban-Gir , Welteroberer ) , S , 1605 —1627.
Schah Djihan 1 (Weltenkönig ) , S , 1628—1658, f 1666.
Aurang-zeb (Throneszier ) Alamgir I , S , 1658 —1707.
Schah Alam Bahadur Schah I , S , 1707—1712 ; Djihandar-Schah, S , 1712 —1713.
Farruchsiyar , Neffe , 1713— 1719 ; Rafi ed -daradjat , Vetter , 1719.
Schah Djihan II , Br , 1719 ; Mohammed Schah , Vetter , 1719 —1748.
Ahmed Schah , S , 1748 —1754 , f I 774 ; Alamgir II , S v . Djihandar , 1754—1759;
Schah Alam II , S, 1759 —1806 ; Akbar -Schah II 1806 —1837 ; Bahadur Schah II 1837

bis 1857, f 1862.
Vom Grossmogul unabhängige Staaten:

Die Sikhs unter ihrem Häuptling Namak 1469—1538 im Pendjab ; nehmen unter dem
Häuptling Bandah die Stadt Lahore 1716.

Randschit Singh , Maharadscha (Grosskönig ) v . Lahore 1819 , f 1839;
Dalip-Singh, S , tritt das Reich den Engländern ab 1849;
Gulab-Singh , britischer Vasall.

Djeg Singh II , F v . Dschaipur, macht sich selbständig 1728.
Oudh wird unabhängig v . Delhi durch Schudscha, Enkel des Persers Saadat Ali Chan,

* 1760.
Nachkommen : Ghasi eddin Haidar 1814—1827 , Sultan seit 1819;
Nassi eddin Haidar , S , 1827—1837 ; Muhammed Ali Schah , Oheim, 1837—1841;
Amdschad Ali Schah , S , 1841 —1847;
Wadschid Ali Schah 1847—1856 , letzter Sultan v . Oudh, tritt d . Reich an Eng¬

land ab.
Siwadja Daula, Enkel v . Ali Warda , Statthalter (Nawab) in Bengalen, erob . Delhi 1756;

Mir Djafir, Nawab v . Bengalen 1757, muss abdanken, f 1765.
Prithwi Narayon , Führer der Gurka , in Nepal, f 1771 ; Radja Bahadur Sahi in Nepal

1775—1806.
Prithvi Bir Bikräm Schamscher *18758/8, Maharadscha v . Nepal seit 188117/5.

2 . Europäer in Ostindien.
Portugal Vormacht in Indien 1498 —c . 1612 n . Chr . : Vasco de Gama landet 14982%;

Cabral 1500 ; Joäo da Nova 1501 ; Vasco 1502 ; Francisco d ’Albuquerque 1503.
Alfonso d’Albuquerque, Vizekönig 1509—1515 , erobert Goa 1510, f 1515 16/12-
Franz Xavier, Dominikaner, Apostel der Malabarküste , f 15522/12 (heilig 1622) .

Englisch-ostindische Kompagnie 1600, Holländisch-ostindische Kompagnie 1602 gegründet.
Holland Vormacht in Indien c . 1612 —1660.

Dänisch -ostindische Gesellschaft 1616 : Tranquebar , kommt an Grossbritannien 1845.
Kaiserlich-ostindische Kompagnie 1723 —1784 ( in Coblon u . Brutripuo ) .
Französisch- ostindische Kompagnie gegründet 1604 : Martin gründet Ponditscherri 1674,

t 1706.
Josef Francois Dupleix, Direktor 1730, Gouverneur 1752 —1754 , f 176310/ii.

Ringen der Engländer u . Franzosen um die Vormachtstellung 1740— 1760.

Vorderindien II.

3 . Britische Statthalter und Vizekönige in Ostindien.

Robert Clive * 172 5 29/9, in Indien 1743 —1753 , 1756 —1760, 1765 —1767, f l 774 22/u .
Warren Hastings * 17326/12, Generalstatthalter in Bengalen 1773 —1785 , f 181822/s .
John Macpherson, Statthalter 1785 —1786.
Charles Mann * 1738 31/i2, Gf v . Cornwallis , Generalgouverneur 1786—1793.
John Shore, Statthalter 1793 —1798 , seit 1797 Baron Teignmouth.
Richard Cowley * 17602% , Baron Wellesley, Gf Mornington, 1798 —1805 , Mq 1799,

t 184226/ 9.
Lord Cornwallis, zum 2 . Mal Statthalter 1805 , f 18056/10 ; George Barlow 1805 — 1807.
Gilbert Elliot * 175 1 23/4, Baron Minto, 1807—1813 , Gf 1813 , f 181421/e-
Francis Rawdon * 17549/12 , Gf v . Moira , Mq v . Hastings , 1813—1823, f 182628/u .
William Pitt * 1773 u/ 4, Baron Amherst , 1823 —1828 , Gf 1826 , f 1857 i3/s-
William Cavendish * 1774u/ s , Lord Bentincks, 1828 —1835 , f 183917/6.

Baron Charles Theophilus Metcalfe, stellvertretend 1835 —1836.
George Eden * 178425/g, Baron Auckland 1838 —1842, Gf 1839 , f 1849 Vi*
Edward Law * 175016/u , Lord Ellenborough, 1842 —1844 , Gf 1844, f 187122/12.
Henry Hardinge * 1785so/3, Generalleutnant , 1844 —1848 , Viscount of Lahore 1846,

f 185624/9.
James Andrew Brown- Ramsay * 18 1 2 22/4, Mq v . Dalhousie, 1848 —1856 , f 1860 19/i 2-
Charles John Canning * 1812 14/s, Viscount, Generalstatthalter 1856 — 1858 , dann Vize-

König.
Aufhebung der ostindischen Compagnie ; Grossbritannien übernimmt die Regierung;

Vizekönige.
Lord Canning, Gf 1859, erster Vizekönig 1858—1862, f 1862 17/6-
James Bruce * 1811 ®°/ - , 8 . Gf v . Eigin u . 12 . Gf v . Kinkärdine, Vizekönig 1862—1863,

t 1863 » /„ .
John Laird Mair * 18114/3, Baron Lawrence, Vizekönig 1863— 1868, f 187926/6.
Richard Southwell Bourke * 182221/2, Gf v . Mayo , Vizekönig 1868 —1872, erm . 1872s/2.
Thomas Georg Baring * 182622/1, Baron Northbrook , Vizekönig 1872—1876n,/ 2.
Edward Robert , Baron Bulwer -Lytton * 18318/u , Vizekönig 1876 —1880 , f 18912Vii-
George Frederick Samuel Robinson * 182724/10, Mq v . Ripon , Vizekönig 1880 —1884.
Frederick Temple Blackwood * 1826 21/6> Gf v . Dufferin, Vizekönig 1884 —1888 , Gf v.

Awa u . Mq v . Dufferin 1888 , f 190212/2.
Henry Charles Keith Petty Fitzmaurice * 184514/x, 5 . Mq v . Lansdowne, Vizekönig

1888 —1894.
Victor Alexander Bruce * 184916/s, S v . James, Gf v . Eigin u . Kinkärdine, Vizekönig

1894—1898.
George Nathanael , Baron Curzon of Kedleston * 1859 11/i , Vizekönig 1898 —1905.
Gf Minto, Vizekönig 1905 —1910 ; Charles Hardinge 1910.

4 . Kuru, sagenhafter Bharatastamm am obern Ganges.
(nach dem Epos : Mahäbhärata) .

Säntunus K.
Dliritaräslitra , blind . I’anelu, K,

(100 Söhne : Kaurawas) . (5 Söhne : Pändawas).
I .- ^- ,

Duryodhana, K . Yudhishthira, K . Bhima . Ardjnna.
Krishna (d . Schwarze),

T des Drupada , K der Pantschäla.



Asien XXXIX.
Ostindien III . Vorderindien III.

Tafel 39.

1 . Das südliche Vorderindien (Dekan ) .
a ) Uebersicht.

Von der alten Stadt Korkai (griechisch : Kolchoi ) aus werden 3 drawidische Reiche ge¬
gründet : Das Reich Pandya (griechisch : Pandion) im Süden.

Das Reich Tschol» (später Katajnik , Küste Koromandel) , nordöstl . v . Pandya
Das Reich Tschera, westlich v. Tschola.

Agartya verbreitet das Bramahnentum nach dem Süden c . 1000 v . Chr.
Verbreitung des Buddhismus mit dem Konzil v . Patna c . 250 v . Chr.
Malik Kasir unterwirft den Dekan dem Mohammed-Schah v . Delhi 1311 —1313,

f 1316 n . Chr.
Widschayamagar, Hindustaat an der Ostküste v . Dekan, 1336 bis Ende des 16 . Jahrh.

n . Chr.
Bahmani-Reich im nördlichen Dekan 1347—1518 n . Chr . , zerfällt seit 1485 in kleine

mohammedanische Staaten, die von Aurang-zeb dem Qrossmogulstaate ein¬
verleibt werden 1686 —1688 n . Chr.

Das Reich Berar, im Norden des Dekan , selbständig 1485 —1486 , wird v . Akbar dem
Qrossmogulstaate einverleibt.

Das Reich Maisur (Maisore) im südlichen Dekan 1610 gegründet , selbständig 1763.
Das Reich der Mahratten , im nordwestlichen Dekan gegründet 1674.

Die Mahratten von den Afghanen geschlagen bei Punipat 1761.
Auflösung des Mahrattenreiches : Die Bhonslas v . Nagpur in Berar;
die Holkar in Indaur (Vasallen v . Qrossbritannien 1818) ;
die Gaekwar in Beroda (Malkar Rosa abgesetzt 1874) ;
die Sindhia in Qwalior, Vasallen v . England seit 1843.

Das Reich Qolkonda in der Mitte v . Dekan, dem Grossmogul unterworfen 1687.
Reich der Nisam v . Haiderabad (früher Golkonda) gegründet 1717.

b ) Regententafel.
Maisur:

Haider Ali Chan Bahadur * 1722 , Muslim , Sultan 1766, f 1782 y 12 ;
Tippu Sahib * 1749 19/u , S , Sultan , Padischa 1786 , f . 1799 4/s bei Srirangapattan.

Mahratten:
Siwadji erklärt sich unabhängig 1674, nennt sich Maharadja, f 1680.
Sambadji, S , gef . u . get . 1689 ; Saku, S , aus der Gefangenschaft 1707, läßt seinen

ersten Minister als erblichen Statthalter (Peschwa) regieren;
Baladji Wiswarath , Peschwa 1707—1720 ; Radji Rao , S , 1720—1740;
Baladji , Peschwa 1740 —1761 (Niederlage bei Punipat ) .

Gwalior:
Ranodschi Sindhia ; Mahadadschi Sindhia, S;
Daulat Rao Sindhia, Grossneffe, f 1827 . Linie erlischt.

Golkonda:
Tschin Chilidsch Chan (Asuf Djah ) , Turkomene , Statthalter (Nizam -ul - mulk ) ,

macht sich unabhängig v . Delhi 1717, gründet das Reich der Nisam v.
Haiderabad , f 1748.

Mir Mahbub Ali * 1866, regiert als Nisam seit 1884.

2 . Ceylon I.

a ) Uebersicht.

Einwanderung v . Ariern (Sthala, Singhalesen) im 6 . Jahrh . v . Chr.
Einfall der Talmiden (drawidischer Volksstamm ) 237 v . Chr.
Einfälle der Tschola im 10 . Jahrh . n . Chr . (Parakesariwaram , ihr K 1052 —1061 ) .
Raubzug der Pandya, letzter Drawida- Einfall in Ceylon c . 1280 n . Chr.
Lopez Soarez, Portugiese , gründet in Ceylon eine Niederlassung 1515 n . Chr.
Portugiesen erstürmen Djaffna, Hauptort der Tamilen im Norden, 1560 u . 1617.
Der Holländer Joris v . Spilbergen landet in Ceylon 1602.
Die Holländer erobern Colombo u . Djaffna 1658.
Der Engländer Lord Hobart sendet eine Flotte nach der Insel 1796.

Frederick North * 1733 13/4, Gf v . Guilford, 1 . britischer Gouverneur, + 17925/s .
Das singhalesische Reich der britischen Krone einverleibt 1816.

b) Regententafel  I.

Widjaya, S des Sikabahu, des K v . Wanda im Lande Lala (Gudschera an der Bucht
v . Cambay) , wandert in Ceylon ein , (angeblich 543 v . Chr . , Gründer der
Dynastie Mahawansa (das grosse Geschlecht) .

Panduwasudewa, Neffe , um 504 ; Pandukabhaya zwischen 437 u . 367 v . Chr.
Dewanampiya (Götterwonne ) Tissa, K 251 v . Chr . , führt den Buddhismus ein . ,
Glära , Tamile aus dem Stamme der Udju , erobert Ceylon 205 v . Chr.
Duttha Gamani, K aus dem „grossen Geschlecht“ ; Saddha Tissa, S . K , get . 119 v . Chr.
Ladji Tissa, Neffe , K 119 ; Khallata Naga , Br, K, get . v . Mahärattaha 109 v . Chr.
Wattha Gamani Abhaya, Br , flieht vor den Tamilen 103 , befreit das Reich 88 v . _Chr.
Tschola Naga, S , K , f 47 v . Chr . ; Anulä , Gattin , 47 —42 v . Chr . , get . ; Amanda Ga-

mäni , S , get . ;
Tschandamukka Siwa , Br , erm . 44 n . Chr . ; Yasalalaka Tissa, letzter K des großen Ge¬

schlechtes.
Wasabha v . d . Lambakannakaste wird K ; Gothäbhaya , K ; Djettha Tissa, S , K 265 —277

n . Chr . ;
Mahäsena, Br , K 277—304 n . Chr . ; Sirimeghawanna , S , K 304—332 n . Chr.
Dschettha Tissa II , K 332—341 ; Buddha däsa, S, K 341 —370 n . Chr . ;
Upatissa II , K 370 —412, get . ; Mahänäma, Br, K 412—434 n . Chr.

Tamilen im Norden der Insel 416 —463 n . Chr . , Pändu, ihr K.
Dhätusena, aus d . Maurya-Dynastie, vertreibt die Tamilen, erm. v . seinem S Kassapa479.
Kumära Däsa , K 515—524 ; Agrabhi I , K 564 —598 ; Agabodhi IV, K 673 —689 n . Chr . ;
Sena I , K 846 —866 , flieht vor den Tamilen ; Senall , Enkel 866 —901 ; KassapalV912—929;
Udaya III 964 —972 ; Mahinda IV 975 —991 ; Wirasalamya, K , get . 1056.
Widjaya Bahu I , gen . Sirisanghabodhi, 1065—1120, befreit das Land v . den Tschola.
Wikkama Bahu I . Die südlichen Provinzen fallen ab ; Monabharana, F in Rohana.
Parakkama Bahu 1 d . Grosse, K 1164 —1197 ; Widjaya Bahu II , Neffe , 1197 —1198 . —
Verfall des Reiches 1200—1500 ; Magha, ein Kalingafürst, erob . Ceylon , K 1215 —1236.
Widjaya Bahu III 1236—1240 ; Parakkama Bahu II , S , 1240 — 1275 , vertreibt die Tschola;
Einfälle des Malaien Tschandrabhanu ; Widjaya Bahu IV , erm . 1277.
Parakkama Bahu III , K 1288— 1293 ; Parakkama Bahu IV um 1300.



Tafel 40.

Asien XL.
Ostindien IV . Hinterindien I.

1 . Ceylon II.

Regententafel II.

Dharma Paula Radja, K, wird Christ ( Don Juan Pamelaura ) c . 1560.
Radja Simha I , K 1586—1592 , Siwa -Anbeter , verfolgt die Buddhisten.
Wimala Dhamma Surya I , K 1592 —1620 ; Radja Simha II , K.
Sri Wira Parakkama Narinda 1701 —1734 ; Widjaya Radja Simha 1734 —1747.
Kirti Sri Radja Simha, 1747—1780 (Reinigung des Buddhismus) ;
Sri Radja Adhiradja Simha 1780—1798;
Sri Wikkama Radja Simha K 1798—1815 , f 1832.

2 . Birma . (Barma , westliches Hinterindien .)

K Abhiradja soll Tagong am Irawaddi gegründet haben c . 500 v . Chr.
Samudra Radscha, K in Pagän 107 n . Chr . ; Chinesische Einfälle zwischen 166 u . 241

n . Chr.
Reich der Bafmanen in Prome im 5 . Jahrhundert n . Chr.
Reich in Pagän seit d . 7 . Jahrh . n . Chr . Der Buddhismus verdrängt den Brahmanismus.

Anurudha erobert das Königreich der Talaing 1060 n . Chr.
Qawlaya, K v . Arakan , Oberherr über Pegu u . Pagan.
Die Dynastie v . Pagan durch die Mongolen gestürzt 1279 . Pegu selbständig.
Minti, K . v . Birma, besiegt die Seham und Talaing 1294 n . Chr . , befreit Birma v . der

Oberherrschaft der Chinesen 11305 n . Chr.
Barmanen und Mon bekämpfen sich seit dem 14 . Jahrhundert n . Chr.
Satomenchin (Thadominbia) gründet Awa 1364 ; Mengyitsauke, erobert Prome.
Arakanesen 1413, Chinesen 1424, 1447, 1449 besiegt . Albuquerque erob . Ma-

lacca 1511.
Mentara , K v . Pegu , unterwirft Barma u . Arakan 1540, Siam 1544.
Tschumigren , S , K , macht Siam zur Provinz v . Pegu 1556.
Burankri Naunchan, K v . Pegu , v . Siam unterworfen 1579.
Nyaung-Mendarah befreit Barma v . der Herrschaft Pegus 1601.
Filip de Brito y Nicote, Portugiese , Usurpator 1600— 1613 , besiegt vom K v . Awa.
Pegu befreit sich v . der Herrschaft der Könige v . Awa 1636.
Beinga - Delle , K v . Pegu, unterwirft Barma, rottet die Königsfamilie aus 1740.
Alompra (Alaungpayä, d . Jäger ) , Barmane, besiegt Pegu 1755 , f 1760.
Namdodja Prau (Phraa ) , S , K v . Birma 1760—1762 ; Schembuan, Br , 1762 —1776;
Dhingusa, S , K 1776 —1781 , get . vom Oheim ; Rhodan - Phraa , S v . Alompra, K 1781,

gründet Aramapura 1783, erob . Arakan 1784, f 1819.
Phagyi -dau , Enkel, K 1819 —1837 , abgesetzt . Erster Krieg mit England 1824 —1826.
Tharawadi , K 1837—1845 , wird wahnsinnig ; Pagang Meng , S , K 1845 —1853 , abgesetzt.

Zweiter Krieg mit England 1852, Pegu u . Martaban v . England annektiert.
Meng dan Meng , K 1853—1878 , seit 1857 in Mandaley.
Arakau, Martalon (Irawaddi ) , Pegu u . Tenasserim bilden Britisch- Barma 1862.
Thibau, K 1878—1885 , abgesetzt . Dritter Krieg mit England. Birma unter Indien 1885.
England erobert die Schamstaaten 1887 —1888.

3 . Tschampa , Kambodja , Siam . (Mittleres Hinterindien .)

Das Tschampareich mächtig im 1 . Jahrhundert n . Chr.
Kambodja, Staat der Khmer, seit dem 3 . Jahrhundert n . Chr.
Kämpfe der Scham mit den Chinesen im 4 . bis 10 . Jahrh . n . Chr.
Die Lao , ein Zweig der Thai, gründen einen Staat um 574 n . Chr.
Könige v . Kambodja im 6 . u . 7 . Jahrh . ; Rudrawarman, Bhawawarman,

Mahendrawarman, Isanwarman ; Phra Ruang besiegt die Thai 638.
Die Thai, v . Kambodja befreit 959, v . Mongolen besiegt 1254, gründen das Reich Siam,
Ramathibodi ( Phra Utong ) , K v . Siam 1344 ; Aguthia Hauptstadt.
Borommaradja , K v . Siam um 1511 ; Mentara , K v . Pegu, erob . Siam 1544.
Phra Naret (Abhiradja)

*

* 1542, befreit Siam, K 1558—1593.
Sein Haus ausgerottet durch Kalahom (Phra Tschau Phrasatthong ) 1627.
Nara (Tschau Noraga ) K 1656 ; Konstantin Phaulkon, Grieche, Minister, get . 1689.
Phra Phet Ratscha (Pitra Sera ) ; K 1689—1700.

Schembuan, K v . Birma, zerstört Ayuthia 1767.
Phaia Tak (Piatak ) , Chinese, befreit Siam , K 1768 , erm . 1782 ; Bangkok, Hauptstadt,
'Tschakri , Stammvater d . jetzigen Dynastie, K v . Siam 1782—1784.
Pierusing , S , K 1784 —1809 ; Phendingkang , S , K 1809 —1824;
Crom Tschiat , S , Usurpator 1824— 1851 ; T ’ schau-Fa-Mongkut , Br , 1852 —1858;
Paramindr Maha Mongkut, Br , K 1852—1868;
Tschulalongkorn , S , K seit 1868 , regiert selbst 1873.

Tschao - Phja -Sri -Sury-Wongse, Regent 1868—1873.
Sisowath, K v . Kambodja.

4 . Stammtafel der Könige von Siam.

Tschakri, als Phra-Phuthi -thwat-Fa K 1782 , f 1784.
I

Pierusing , K in Bangkok 1784 , f 1809.
I

Phendingkang, K 1809 — 1824.

Crom Tschiat od . Kroma Mom Tschit, Tscliau -Fa-Mongkut , K 1851 — 1852.
als Phra- tschao-Phrasat-thong K 1824 — 1851 , Somdet Phra Paramindr Maha
erob . Laos 1829 . Mongkut * 1808 ls/10, K , t 1868 1/10.

Paramindr Maha Chulalongkorn Chaturant * 1857 , f 1900.
* 1853 20/9, K 1868 , reg . seit 1873 . Banurangsi * 1860 11/ ! -

■-> Sowapa Pongsi * 1864 Vi - Narisara.

Maha Wajirawudh * 1881 Vi . Thronfolger 1895 17/i-
Paribatra , Pr v . Nakhon Sawan.
Chakrabongs, Pr v . Pitsanulok.
Astlang , Pr v . Nakon Rajasima.
Mahidol , Pr v. Songkla.
Chntadnj , Pr v Petchavon.
Prochadipok, Pr v . Sukhothai.
Yugala , Pr v . Lopburi.



Ostindien V . Hinterindien II.

1 . Tongking . Anam . Kotschinchina . (Oestliches Hinterindien .)

Chinesische Herrschaft bis c . 1000 n . Chr . Selbständigkeitsbestrebungen 96S — 981 n . Chr.
Dynastie Ly in Anam 1010—1225 n . Chr.
Tongking befreit sich v . der Herrschaft Chinas 1164 , Kotschinchina 1166.
Kublai -Chan, Kaiser v . China, unterwirft Tongking u . Anam 1253.

Anam befreit sich bald , Tongking im Jahre 1288.
Tongking u . Kotschinchina werden chinesische Provinzen 1368.
China verliert die Herrschaft in Hinterindien für immer 1418 — 1427.
Le Lo gründet die Dynastie Le in Anam u . Tongking ; Hauptstadt Hanvi 1427.

Die Trigne od . Trink erbliche Hausmeier seit 1545.
Nguyen Hoang (Tien Wuong) in Kotschinchina K 1570 —1614 , Herrscher in Anam.
Die Dynastie Le u . die Hausmeier Trigne durch den Aufstand des Tay Son in Anam

vernichtet 1765.
Nguyen Angne flieht nach Siam , erobert Anam 1792 — 1799 , Tongking 1802 , nennt sich

Oia long (d . Glück -Begünstigte ) , Kaiser v . Anam , f 1820.
Migne Megne (Minkmang) Kaiser 1820 —1841 ; Thie utri , S , Kaiser 1841 —1847.
Tuduk (Dukduk, ursprünglich : Hoong Nham) , S , Kaiser 1847—1883.
Frankreich übernimmt die Schutzherrschaft über Kambodja 1864.

Norodom I , K in Kambodja 1860 —1904 ; Obbarach K 1904.
Le Phung, Herr vom östlichen Tongking , durch Tuduk get . 1864.

Hiephoa, Br v . Tuduk , Kaiser v . Anam 1883 , vergiftet sich 1883.
Drei Neffen Kaiser : Kienphuk 1883 —1884 , Ham Nghi 1884 —1885 , Donc Kanh (ursprüng¬

lich Tschanh Mong ) 1885 —1889.
Thanh-Thäi (ursprünglich Bun Lan ) Kaiser 1889, abgesetzt 1907.

Anam unter französischer Schutz-Herrschaft 1883.
Kotschinchina, Kambodja, Anam u . Tongking bilden seit 1888 Französisch-Indo-China.

Generalgouverneur Bea.
Duy -Tan (ursprünglich Vinh -Song) * 1899, S v . Thanh-Thäi, K v. Anam 1907.

2 . Celebes.

Im Norden wohnen Alfuren , im Süden Makassaren u . Bugi.
Staat Makassar nach 1400 n . Chr.

Der F v . Makassar wird Muslim 1603 , unterwirft Boni u . viele Kleinstaaten um 1640.
Portugiesen zuerst in Celebes 1512 , Holländer seit 1667.
Radja Palaka wird mit Hilfe der Holländer Herrscher in Boni 1672 , f 1696.
Engländer in Celebes 1814— 1816.
Celebes gehört seit 1856 zum niederländisch- ostindischen Kolonialstaat.

Bahnson , Stamm - und Regententafeln , I . Band.

Tafel 41.

;n XLI.
Indonesien I

^
oder Malaiischer Archipel.

3 . Jawa. (Dschawa , bei Ptolemäus : Jabadia.)

Adyi Saka, Inder, in Jawa 78 n . Chr . Saka-Zeitrechnung.
Brahmanismus in Jawa seit dem 5 . Jahrhundert n . Chr.
Aditya dharma , F im Westen v . Jawa, Buddhist, besiegt den F Siwaroga.
Sima , Fürstin des Reiches Jawa um 674 n . Chr.
Buddhistische Reiche blühen im 8 . und 9 . Jahrhundert.
Das Reich Boro-Badur vernichtet im 10 . Jahrh . Erlanga , K im Osten um 1035.
Zersplitterung Jawas in Kleinstaaten seit dem 12 . Jahrhundert.
Reich Tumapel im Osten gegründet 1221 ; Ken Arok, als K Rayasa, -f 1247.
Singapore erobert 1252 . Reich Modyopahit (Madschaput) im Osten gegründet v . K

Kartarayasa 1278 ; Ankawidjaya, K in Modyopahit um 1390 ; Bromidjoyo,
K , gestürzt durch Verbreitung des Islam 1478.

Reich Padjadjaram im Westen, gegründet im 13 . Jahrh . , gestürzt um 1480.
Reich Bantam im Westen 1443—1813.

Handelsverträge mit Portugiesen 1522, Holländern 1596, Engländern 1602.
Der Sultan v . Bantam, besiegt 1684 , wird Vasall v . Holland.

Im Osten kleine Staaten seit 1478 , darunter Padjang u . Damuk.
Mataram im Osten, ursprünglich Provinz von Padjang , wird Kaiserreich im 17 . Jahrh.
Agong wird Susuhana (= Sultan) in Mataram , f 1645 ; Ingologo , S , Sultan 1645 —1670.
Amang Kurat, Sultan, vertrieben v . Tonna Daya, den die Holländer vertreiben.
Streitigkeiten der Thronerben v . Mataram seit 1703 . Paku Buvono.
Niederländische Kompagnie gegründet 1602 , herrscht im malaiischen Archipel.

Pieter Both, General-Gouverneur , gründet Batavia 1610.
Jan Pieterzon Coen macht Batavia zur Hauptstadt 1617, f 1618.
Anton van Diemen , General-Gouverneur 1636 —1645.
Diederik Durvan, General -Gouverneur 1729 —1731 . Misswirtschaft.
Valckenier lässt 10 000 Chinesen in Batavia töten 1740.

Der Krieg 1749 —1755 führt zur Teilung v . Mataram:
Baku Buwono III , Sultan in Sarakarta oder Solo,
Mangku Bumi , Sultan in Djokdjokarta.

Die niederländische Kompagnie aufgelöst 1798.
Die Reiche Bantam u . Tscharibom im Westen , v . den Holländern annektiert 1808.
Daendels, General-Gouverneur 1808 —1811 ; Janssens 1811 ; Jawa englisch 1811 —1816.
Baron Godasch van der Capellen, niederländischer General -Gouverneur 1816 —1826.
Aufstand der Dhigo (Diepo ) Negoro in Djokdjokarta 1825 —1830.
Gf Johannes van den Bosch , General -Gouverneur 1830 —1833.
Die Javanesen zum Frohndienst gezwungen 1830—1868.
Generalgouverneur A . W . F . Idenburg seit 1909.



Tafel 42.

Asien XL1I.
Ostindien VI . Indonesien II.

1 . Sumatra.

Im 13 . Jahrhundert n . Chr . acht Reiche . Bewohner Malayen.
Reich Atjeh (Atschin) im Norden der Insel 1205 —1873.
Der Islam verdrängt den Brahmanismus im Anfang des 16 . Jahrhunderts.

Ali Moghayat Schah , erster mohammedanischer Sultan.
Ali eddin al Kahar, Sultan in Atjeh 1530—1552.

Im Süden Reich Palembang, von Geding Souro aus Java 1544 erobert.
Seine Dynastie herrscht 1544—1649 . Neue Dynastie in Palembang 1649 —1823.
Alle Holländer in Palembang erm . 1811 . Palembang v . Holland annektiert 1823.

Im 16 . Jahrhundert besteht Sumatra aus 3 grossen Abteilungen:
Tanah Batta im Norden, Manangkabau in der Mitte,
Batarghavie im Süden.

Portugiesen (Alvaro Palesso) 1506 im Norden von Sumatra , vertrieben 1523 von Rad-
scha Ibrahim in Atjeh.

Holländer an der Westküste 1664—1670.
Engländer in Benkulen an der Westküste 1685 —1824.
Mahmud Schah, Araber , Sultan v . Atjeh 1760.
Sumatra englisch 1812—1819.
Atjeh als souveräner Staat anerkannt 1824, v . den Holländern unterworfen 1879.

3 . Philippinen.

Ursprüngliche Bewohner Negritos . Einwanderung der Tagalen ( Malaien ) um 200 n . Chr.

Malaien v . Brunei in Borneo setzen sich in Luzon fest um 1500 n . Chr.

Magalhäes landet 1521 in Luzon (Sankt-Lazarus -Insel ) .

Seit 1565 der Name Philippinen.

Manila 1570 v . den Spaniern gegründet.
Chinesische Aufstände 1603 und 1639.

Tscheng Tscheng kung (Kotinga) , S v . dem 1661 hingerichteten Seeräuber Tschang
Chilung, erobert Formosa , f 1662.

Tscheng Ko tschuang ( Koy sung) , S , bedroht die Philippinen 1662.
Die spanische Kompagnie der Philippinen ( Real Compania de Filipinas) 1785 —1834.
Aufstände der Tagalen gegen Spanien 1876, 1882, 1896.
Die Philippinen v . Spanien an die nordamerikan . vereinigten Staaten abgetreten 1898.

Philippinische Republik erklärt . Krieg der Tagalen gegen Nordamerika 1898.
Emilio Aguinaldo, Führer der Tagalen , gefangen 1901.
San Dico , Diktator 1901.

2 . Borneo.

Ein Königsohn v . Modyopahit in Jawa gründet ein Hindureich in Bandjermassing im
Süden, im 14 . Jahrhundert n . Chr.

Pangerang Sumatra erster islamitischer Herrscher in Bandjermassing.
Sein Schwiegersohn, ein Dayak, gründet eine Dynastie, die bis 1857 herrscht.

Im Norden das Reich Polo ; im Westen unter chinesischem Einfluss Reich Poni.

Bugi (Malaien v . Celebes) gründen im Norden das Reich Brunei vor dem 16 . Jahrh.
Das Reich unter englischem Protektorat seit 1889.

Portugiesen (Lorenzo de Gomez) um 1519 in Borneo.
Niederländer (Olivier van Noord ) 1598 in Borneo.

Bandjermassing v . den Niederländern zerstört 1612.
Die Residenz des Reiches nach Martapura verlegt.
Das Reich v . Holländern unterworfen 1787, annektiert 1874.
Kriege an der Westküste 1850—1854 , an der Südküste 1859 —1862.

Engländer in Borneo seit 1698.
William Hare , Engländer , gründet ein Reich im Süden 1817.
James Brooke * 1803, Engländer aus Bengalen, 1840 Statthalter des Sultan v.

Brunei, in Sarawak , selbständig 1846, t 1868.
Charles Johnson Brooke, Neffe , 1868 Radja in Sawarak , unter englischem Pro¬

tektorat 1889.
Aufstand des Häuptlings Taku Omar 1836, Sultan v . Brunei 1874.
Sandäkar im Norden v . Borneo 1878 von England besetzt.
Festsetzung der Grenzen zwischen England und Holland 1891.

4 . Kleine Sunda - Inseln , Bali.
In Bali ein Staat mit Hindu-Kultur.

Ugrasena Herrscher 923 n . Chr.
Djayapunga, F um 1103 . Später wird Bali Teil v . Modyopahit.

Im 19 . Jahrhundert 9 Kleinstaaten auf Bali:
Buleleng, Djembrana, Karang-Assam , Klonkong, Gianjar , Bangli , Badong, Mengavi

u . Tabanan.
Die Fürsten 1849 unterworfen . Buleleng u . Djembrana zu Banjuwangi auf Jawa.

5 . Molukken.

Das älteste Reich in Dschilolo auf der nördlichen Halbinsel Halmaheras, 1540 dem
Reiche Ternate einverleibt.

Holländer siedeln sich 1599 auf Banda , 1605 auf Amboina an.
Die Bevölkerung v . Banda durch die Holländer ausgerottet 1621.
Die Hongiefahrten , zur Vernichtung der Pflanzungen v . Gewürzen, 1824 abgeschafft.
Das Gewürzmonopol aufgehoben 1873.
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